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I

1 Uber diese Anleitung

Diese Anleitung wurde mit grof3ter Sorgfalt erstellt. Sie enthalt
Informationen und Hinweise, um einen sicheren und langjdhrigen Betrieb
zu ermdglichen.

Sollten Sie Unstimmigkeiten feststellen oder Verbesserungswiinsche ha-
ben, bitten wir um lhre Rickmeldung Uber den
Kundendienst (£J S. 153).

Betrachten Sie die Anleitung als Teil des Produkts und bewahren Sie die-
se gut erreichbar auf.

1.1 FOr wen ist diese Anleitung?

Diese Anleitung richtet sich an:

» Fachpersonal:
Die Personengruppe besitzt eine entsprechende fachliche Ausbil-
dung, die sie zur Wartung oder zur Behebung von Fehlern befahigt.

Beachten Sie in Bezug auf die Mindestqualifikationen und weitere Voraus-
setzungen des Personals auch das Kapitel Sicherheit (L1 S. 9).

1.2 Darstellungskonventionen — Symbole und Zeichen

Zum einfachen und schnellen Verstandnis werden unterschiedliche Infor-
mationen in dieser Anleitung durch folgende Zeichen dargestellt oder her-
vorgehoben:

Richtige Einstellung

Gibt an, wie die richtige Einstellung aussieht.

Stérungen
Gibt Stoérungen an, die bei falscher Einstellung auftreten kénnen.

Abdeckung

Gibt an, welche Abdeckungen Sie demontieren miissen, um an die einzu-
stellenden Bauteile zu gelangen.

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020 5
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Sicherheit

Ortsangaben

Handlungsschritte beim Bedienen (N&ahen und Risten)

Handlungsschritte bei Service, Wartung und Montage

Handlungsschritte Uber das Bedienfeld der Software

Die einzelnen Handlungsschritte sind nummeriert:

Erster Handlungsschritt
Zweiter Handlungsschritt

Die Reihenfolge der Schritte missen Sie unbedingt einhalten.

Aufzahlungen sind mit einem Punkt gekennzeichnet.

Resultat einer Handlung

Veranderung an der Maschine oder auf Anzeige/Bedienfeld.
Wichtig

Hierauf missen Sie bei einem Handlungsschritt besonders achten.

Information
Zusétzliche Informationen, z. B. Uber alternative Bedienmdglichkeiten.

Reihenfolge

Gibt an, welche Arbeiten Sie vor oder nach einer Einstellung durchftihren
mussen.

Verweise
Es folgt ein Verweis auf eine andere Textstelle.

Wichtige Warnhinweise fur die Benutzer der Maschine werden speziell
gekennzeichnet. Da die Sicherheit einen besonderen Stellenwert ein-
nimmt, werden Gefahrensymbole, Gefahrenstufen und deren Signalwdr-
ter im Kapitel Sicherheit (LJ S. 9) gesondert beschrieben.

Wenn aus einer Abbildung keine andere klare Ortsbestimmung hervor-
geht, sind Ortsangaben durch die Begriffe rechts oder links stets vom
Standpunkt des Bedieners aus zu sehen.
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1.3 Weitere Unterlagen

Die Maschine enthalt eingebaute Komponenten anderer Hersteller. Fir
diese Zukaufteile haben die jeweiligen Hersteller eine Risikobeurteilung
durchgefiihrt und die Ubereinstimmung der Konstruktion mit den gelten-
den europdischen und nationalen Vorschriften erklart. Die bestimmungs-
gemalRe Verwendung der eingebauten Komponenten ist in den jeweiligen
Anleitungen der Hersteller beschrieben.

1.4 Haftung

Alle Angaben und Hinweise in dieser Anleitung wurden unter Bericksich-
tigung des Stands der Technik und der geltenden Normen und Vorschrif-
ten zusammengestellt.

Dirkopp Adler ibernimmt keine Haftung fir Schaden aufgrund von:

* Bruch- und Transportschaden

Nichtbeachtung der Anleitung

nicht bestimmungsgemaé&ner Verwendung

nicht autorisierten Verdnderungen an der Maschine
Einsatz von nicht ausgebildetem Personal

» Verwendung von nicht freigegebenen Ersatzteilen

Transport

Durkopp Adler haftet nicht fir Bruch- und Transportschaden. Kontrollieren
Sie die Lieferung direkt nach dem Erhalt. Reklamieren Sie Schaden beim
letzten Transportfiihrer. Dies gilt auch, wenn die Verpackung nicht be-
schadigt ist.

Lassen Sie Maschinen, Geréte und Verpackungsmaterial in dem Zustand,
in dem sie waren, als der Schaden festgestellt wurde. So sichern Sie lhre
Anspriiche gegeniiber dem Transportunternehmen.

Melden Sie alle anderen Beanstandungen unverziglich nach dem Erhalt
der Lieferung bei Durkopp Adler.

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020 7
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Transport

Aufstellung

Pflichten
des Betreibers

Anforderungen
an das Personal

2 Sicherheit

Dieses Kapitel enthélt grundlegende Hinweise zu lhrer Sicherheit. Lesen
Sie die Hinweise sorgfaltig, bevor Sie die Maschine aufstellen oder bedie-
nen. Befolgen Sie unbedingt die Angaben in den Sicherheitshinweisen.
Nichtbeachtung kann zu schweren Verletzungen und Sachschaden fih-
ren.

2.1 Grundlegende Sicherheitshinweise

Die Maschine nur so benutzen, wie in dieser Anleitung beschrieben.
Diese Anleitung muss stéandig am Einsatzort der Maschine verfiigbar sein.

Arbeiten an unter Spannung stehenden Teilen und Einrichtungen sind
verboten. Ausnahmen regelt die DIN VDE 0105.

Bei folgenden Arbeiten die Maschine am Hauptschalter ausschalten oder
den Netzstecker ziehen:

» Austauschen der Nadel oder anderer Nahwerkzeuge

» Verlassen des Arbeitsplatzes

» Durchfihren von Wartungsarbeiten und Reparaturen

 Einfadeln

Falsche oder fehlerhafte Ersatzteile kénnen die Sicherheit beeintrachtigen
und die Maschine beschadigen. Nur Original-Ersatzteile des Herstellers
verwenden.

Beim Transport der Maschine einen Hubwagen oder Stapler benutzen.
Maschine maximal 20 mm anheben und gegen Verrutschen sichern.

Die Anschlussleitung muss einen landesspezifisch zugelassenen Netz-
stecker haben. Nur qualifiziertes Fachpersonal darf den Netzstecker an
der Anschlussleitung montieren.

Landesspezifische Sicherheits- und Unfallverhiitungsvorschriften und die
gesetzlichen Regelungen zum Arbeits- und Umweltschutz beachten.

Alle Warnhinweise und Sicherheitszeichen an der Maschine miissen im-
mer in lesbarem Zustand sein. Nicht entfernen!

Fehlende oder beschadigte Warnhinweise und Sicherheitszeichen sofort
erneuern.

Nur qualifiziertes Fachpersonal darf:

« die Maschine aufstellen/in Betrieb nehmen
« Wartungsarbeiten und Reparaturen durchfihren
« Arbeiten an elektrischen Ausristungen durchfiihren

Nur autorisierte Personen dirfen an der Maschine arbeiten und miissen
vorher diese Anleitung verstanden haben.

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020 9
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Betrieb Maschine wéahrend des Betriebs auf aul3erlich erkennbare Schaden pri-
fen. Arbeit unterbrechen, wenn Sie Veranderungen an der Maschine be-
merken. Alle Veranderungen dem verantwortlichen Vorgesetzten melden.
Eine beschadigte Maschine nicht weiter benutzen.

Sicherheits-  Sicherheitseinrichtungen nicht entfernen oder auRer Betrieb nehmen.
einrichtungen  \wenn dies fiir eine Reparatur unumganglich ist, die Sicherheitseinrichtun-
gen sofort danach wieder montieren und in Betrieb nehmen.

2.2 Signalwdrter und Symbole in Warnhinweisen

Warnhinweise im Text sind durch farbige Balken abgegrenzt. Die Farbge-
bung orientiert sich an der Schwere der Gefahr. Signalwérter nennen die
Schwere der Gefahr.

Signalworter  Signalworter und die Gefahrdung, die sie beschreiben:

Signalwort Bedeutung

GEFAHR (mit Gefahrenzeichen)
Nichtbeachtung fuhrt zu Tod oder schwerer Verletzung

WARNUNG (mit Gefahrenzeichen)
Nichtbeachtung kann zu Tod oder schwerer Verletzung fuhren

VORSICHT (mit Gefahrenzeichen)
Nichtbeachtung kann zu mittlerer oder leichter Verletzung fih-
ren

ACHTUNG (mit Gefahrenzeichen)
Nichtbeachtung kann zu Umweltschaden fiihren

HINWEIS (ohne Gefahrenzeichen)
Nichtbeachtung kann zu Sachschaden fiihren

Symbole Bei Gefahren fiir Personen zeigen diese Symbole die Art der Gefahr an:

Symbol Art der Gefahr

Stromschlag

10 Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020
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Symbol Art der Gefahr

Einstich

Quetschen

Umweltschaden

4l s

Beispiele Beispiele fur die Gestaltung der Warnhinweise im Text:

GEFAHR

Art und Quelle der Gefahr!
Folgen bei Nichtbeachtung.

MaRnahmen zur Abwehr der Gefahr.

>

%  So sieht ein Warnhinweis aus, dessen Nichtbeachtung zu Tod oder
schwerer Verletzung fihrt.

WARNUNG

Art und Quelle der Gefahr!
Folgen bei Nichtbeachtung.

MaRRnahmen zur Abwehr der Gefahr.

>

% So sieht ein Warnhinweis aus, dessen Nichtbeachtung zu Tod oder
schwerer Verletzung fuihren kann.

VORSICHT

Art und Quelle der Gefahr!
Folgen bei Nichtbeachtung.

MalRnahmen zur Abwehr der Gefahr.

>

%  So sieht ein Warnhinweis aus, dessen Nichtbeachtung zu mittel-
schwerer oder leichter Verletzung fuhren kann.

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020 11
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ACHTUNG
Art und Quelle der Gefahr!

Folgen bei Nichtbeachtung.
MaRnahmen zur Abwehr der Gefahr.

% So sieht ein Warnhinweis aus, dessen Nichtbeachtung zu Umwelt-
schaden fihren kann.
HINWEIS

Art und Quelle der Gefahr!
Folgen bei Nichtbeachtung.

Malnahmen zur Abwehr der Gefahr.

%  So sieht ein Warnhinweis aus, dessen Nichtbeachtung zu Sachscha-
den fihren kann.

12 Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020
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3 Arbeitsgrundlagen

3.1 Reihenfolge der Einstellungen

Reihenfolge

Die Einstellpositionen der Maschine sind voneinander abhangig.
Halten Sie immer die angegebene Reihenfolge der einzelnen Einstell-
schritte ein.

Beachten Sie unbedingt alle mit %/ am Rand gekennzeichneten Hinweise
zu Voraussetzungen und Folge-Einstellungen.

HINWEIS

Sachschéaden moglich!
Maschinenschaden durch falsche Reihenfolge méglich.

Unbedingt die in dieser Anleitung angegebene Arbeitsreihenfolge
einhalten.

3.2 Leitungen verlegen

HINWEIS

Sachschéaden moglich!

Uberschiissige Leitung kann bewegliche Maschinenteile in ihrer
Funktion behindern. Dies beeintrachtigt die Nahfunktion und kann
Schaden hervorrufen.

Verlegen Sie Uiberschiissige Leitung wie beschrieben.

So verlegen Sie die Leitungen:

1. Uberschiissige Leitungen in ordentlichen Schlingen verlegen.
2. Schlingen mit Kabelbinder zusammenbinden.

Wichtig

Schlingen maéglichst an feststehenden Teilen festbinden.
Die Leitungen mussen fest fixiert sein.

3. Uberstehenden Kabelbinder abschneiden.

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020 13
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3.3 Abdeckungen abnehmen und aufsetzen

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch sich bewegende
Teile!

Quetschen madglich.

Maschine ausschalten, bevor Sie Abdeckungen
entfernen oder wieder aufsetzen.

Bei vielen Einstellarbeiten missen Sie zuerst die Maschinenabdeckungen
entfernen, um an die Bauteile zu gelangen.

Hier wird beschrieben, wie Sie die einzelnen Abdeckungen entfernen und
wieder montieren. Im Text zu den jeweiligen Einstellarbeiten wird dann
nur noch genannt, welche Abdeckung Sie entfernen missen.

3.3.1 Maschinenoberteil hochschwenken und zuriickschwenken

HINWEIS

Sachschéaden moglich!
Maschinenschaden durch herabfallendes Maschinenoberteil.

Maschinenoberteil beim Zuriickschwenken so lange festhalten, bis
es wieder sicher aufliegt.

Abdeckung

Um an die Bauteile auf der Maschinenunterseite zu gelangen, missen Sie
das Maschinenoberteil hochschwenken.

14
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Abb. 1: Maschinenoberteil hochschwenken und zurtickschwenken

(1) - Kopfdeckel (3) - Arretierhebel
(2) -Klinke

Maschinenoberteil hochschwenken

Wichtig

Der Antriebsschlitten muss hinten stehen.

W So schwenken Sie das Maschinenoberteil hoch:

1. Arretierhebel (3) unter der Tischplatte l6sen.

2. Maschinenoberteil im Bereich des Kopfdeckels (1) anheben und vor-
sichtig hochschwenken.

3. Die Klinke (2) rastet ein.
Der Raum unter dem Maschinentisch ist zuganglich.

Maschinenoberteil zurtickschwenken

@ So schwenken Sie das Maschinenoberteil zurlick:

1. Maschinenoberteil im Bereich des Kopfdeckels (1) festhalten.
2. Klinke (2) freistellen.

3. Maschinenaoberteil vorsichtig zuriickschwenken.

4. Arretierhebel (3) unter der Tischplatte einrasten.
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3.3.2 Armdeckel abnehmen und aufsetzen

Abb. 2: Armdeckel abnehmen und aufsetzen

i3

(1) - Motorabdeckung (4) - Armdeckel
(2) - Schrauben (5) - Handkurbel
(3) - Senkschraube

Armdeckel abnehmen
So nehmen Sie den Armdeckel ab:

1. Motorabdeckung (1) abschrauben.
2. Schrauben (2) und Senkschraube (3) losen.
3. Armdeckel (4) abnehmen.

Armdeckel aufsetzen
So setzen Sie den Armdeckel auf:

1. Armdeckel (4) aufsetzen.
Senkschraube (3) festschrauben.
Schrauben (2) festschrauben.

Handkurbel (5) herunterdriicken und auf Leichtgéngigkeit prifen.
Falls notig Armdeckel-Position anpassen.

Die Handkurbel (5) muss ausrasten.
Motorabdeckung (1) festschrauben.

WD

o &
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3.3.3 Kopfdeckel abnehmen und aufsetzen

Abb. 3: Kopfdeckel abnehmen und aufsetzen

(1) - Schrauben (2) - Kopfdeckel

Kopfdeckel abnehmen

f So nehmen Sie den Kopfdeckel ab:

1. Schrauben (1) lI6sen.
2. Kopfdeckel (2) abnehmen.

Kopfdeckel aufsetzen

So setzen Sie den Kopfdeckel auf:

1. Kopfdeckel (2) aufsetzen.
2. Schrauben (1) festschrauben.
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3.3.4 Hintere Abdeckung abnehmen und aufsetzen

Abb. 4: Hintere Abdeckung abnehmen und aufsetzen

(1) - Schrauben (2) - Hintere Abdeckung

Hintere Abdeckung abnehmen

ﬁ So nehmen Sie die hintere Abdeckung ab:

1. Schrauben (1) I6sen.
2. Hintere Abdeckung (2) abnehmen.

Hintere Abdeckung aufsetzen

/}V, So setzen Sie die hintere Abdeckung auf:

1. Hintere Abdeckung (2) aufsetzen.
2. Schrauben (1) festschrauben.

18
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3.3.5 Zahnriemen-Abdeckung abnehmen und aufsetzen

Abb. 5: Zahnriemen-Abdeckung abnehmen und aufsetzen

(1) - Schrauben (2) - Zahnriemen-Abdeckung

Zahnriemen-Abdeckung abnehmen

ﬁ So nehmen Sie die Zahnriemen-Abdeckung ab:

1. Schrauben (1) I6sen.
2. Zahnriemen-Abdeckung (2) abnehmen.

Zahnriemen-Abdeckung aufsetzen

/}, So setzen Sie die Zahnriemen-Abdeckung auf:

1. Zahnriemen-Abdeckung (2) aufsetzen.
2. Schrauben (1) festschrauben.
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3.3.6 Greiferabdeckung 6ffnen und schliel3en

Greiferabdeckung 6ffnen
So 6ffnen Sie die Greiferabdeckung:

1. Maschine einschalten und referenzieren.
2. Nahgut-Halter entnehmen.

3. Taste Einfadelmodus driicken.

% Die Greiferabdeckung schwenkt zur Seite.

Greiferabdeckung schliel3en
So schlie3en Sie die Greiferabdeckung:
1. Taste Einfadelmodus losen.

% Die Greiferabdeckung schwenkt zuriick.
2. Nahgut-Halter platzieren.

3.4 Flachen auf Wellen

Einige Wellen haben ebene Flachen an den Stellen, an denen Bauteile
auf die Wellen geklemmt sind. Dadurch wird die Verbindung stabiler und
das Einstellen einfacher.

Abb. 6: Flachen auf Wellen

(\ﬁ

(1) - Flache (2) -Welle

Wichtig
Achten Sie immer darauf, dass die Schrauben vollstindig auf der Flache

sitzen. Bei mehreren Schrauben darauf achten, dass die erste Schraube
in Drehrichtung auf die Welle gesetzt wird.
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3.5 Maschinenoberteil ausrichten

Abb. 7: Maschinenoberteil ausrichten (1)

(1) - Grundplatte (3) - Flachmaterial
(2) - Tischplatte

\/ Richtige Einstellung

Die Oberseite der Grundplatte (1) ist auf einer Héhe mit der Ausfrasung in
der Tischplatte (2). Die H6he X des Transportsystems ist sowohl in hinte-
rer als auch vorderer Position des Schlittens links und rechts gleich.

Die Hohe mit dem Flachmaterial (3) prufen.

/}‘9 So richten Sie das Maschinenoberteil aus:

1. Gleitblech abnehmen.

2. Position des Maschinenoberteils mit Flachmaterial (3) prifen.
3. Maschinenoberteil hochschwenken (LJ S. 14).

4. Hohe einstellen.
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Abb. 8: Maschinenoberteil ausrichten (2)
Schlitten in hinterer Position

Schlitten in vorderer Position

5. Position des Maschinenoberteils erneut prifen.
* Frontal
« Schlitten in hinterer Position
« Schlitten in vorderer Position

22
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Abb. 9: Maschinenoberteil ausrichten (3)

(4) - Schrauben (6) - Schrauben
(5) - Muttern (7) - Kloben

/}1,, 6. Muttern (5) losen.

7. Maschine herunterschwenken und verriegeln.

8. Mit Schrauben (4) H6he des Maschinenoberteils vorn korrigieren:
» héher = entgegen dem Uhrzeigersinn drehen
« tiefer = im Uhrzeigersinn drehen
9. Um die Verriegelung einzustellen, Schrauben (6) l6sen.
10. Kloben (7) nach oben oder unten schieben.
* Verriegelung lockerer einstellen: Kloben nach oben schieben
* Verriegelung fester einstellen: Kloben nach unten schieben
11. Oberteil zur Uberpriifung verriegeln und auf Spiel prufen.

\/ Richtige Einstellung

Die Verriegelung ist richtig eingestellt, wenn sich das Oberteil leicht ver-
riegeln lasst, aber gleichzeitig bei der Aufwarts-Abwarts-Bewegung kein
Spiel an der vorderen Lagerung aufweist.
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Abb. 10: Maschinenoberteil ausrichten (4)

®)

14.

15.
16.

12.
f 13

. Mit Gewindestiften links (nicht in der Abbildung) und rechts (9) H6he

-

- Schraube rechts (9) - Gewindestift rechts

Schrauben links (nicht in der Abbildung) und rechts (8) lI6sen.

des Maschinenoberteils hinten korrigieren:
» héher = im Uhrzeigersinn drehen
« tiefer = gegen den Uhrzeigersinn drehen

Hohe der Grundplatte mit Flachmaterial (3) prifen und bei Bedarf ein-
stellen.

Hohen X prifen und bei Bedarf einstellen.
Verriegelung prufen und bei Bedarf einstellen.

24
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3.6 Maschine arretieren

Bei einigen Einstellungen muss die Maschine arretiert werden. Dazu wird
der Arretierstift aus dem Beipack in eine Nut an der Armwellenkurbel ge-
steckt, um die Armwelle zu blockieren.

Abb. 11: Maschine arretieren (1)
T -

(1) - Arretierstift (3) - Kleine Abstaecknut
(2) - Grof3e Abstecknut (4) - Armwellenkurbel

Es gibt 2 Absteckpositionen:

» Position 1: Schleifenhub-Stellung

* 5 mm-Ende in der grof3en Nut

« Einstellung von Schleifenhub und Nadelstangenhdhe
» Position 2: Nadel im oberen Totpunkt

* 3 mm-Ende in der kleinen Nut

» Kontrolle des oberen Totpunkts der Nadelstange

Abb. 12: Maschine arretieren (2)

(1) - Grof3e Abstecknut (2) - Arretierstift
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Maschine arretieren

/}.,) So arretieren Sie die Maschine:

1. Arretierstift (2) mit dem passenden Ende in die Nut (1) stecken.

Arretierung aufheben
W So heben Sie die Arretierung auf:

1. Aurretierstift (2) aus der Nut (1) ziehen.

3.7 Maschine in Position stellen

Bei einigen Einstellungen muss die Maschine mit Hilfe der Handkurbel auf
dem Armdeckel in eine bestimmte Position gestellt werden.

Abb. 13: Maschine in Position stellen

(1) - Handkurbel

W So stellen Sie die Maschine in Position:

1. Handkurbel (1) herunterdriicken und drehen, bis sich die Maschine in
Einstellposition befindet.
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4 Armwellenkurbel positionieren

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch sich bewegende
Teile!

Quetschen mdoglich.

Maschine ausschalten, bevor Sie die Stellung der
Armwellenkurbel priiffen und einstellen.

Abb. 14: Armwellenkurbel positionieren

(1) - Armwellenkurbel (2) - Gewindestifte

\/ Richtige Einstellung

Die Gewindestifte (2) der Armwellenkurbel (1) sitzen vollstandig auf der
Flache.

y So stellen Sie die Armwellenkurbel ein:

1. Armdeckel abnehmen (EJ S. 16).
2. Gewindestifte (2) I6sen.

3. Armwellenkurbel (1) so drehen, dass die Gewindestifte (2) vollstandig
auf der Flache der Armwelle sitzen.

4. Armwellenkurbel (1) bis zum Anschlag nach rechts schieben.
5. Gewindestifte (2) der Armwellenkurbel (1) festschrauben.
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5 Zahnriemen-Rader positionieren

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch sich bewegende
Teile!

Quetschen maoglich.

Maschine ausschalten, bevor Sie die Zahnriemen-
Réder priifen und einstellen.

Richtige Einstellung

Die beiden Zahnriemen-Rader missen so zueinander stehen, dass der
Zahnriemen storungsfrei laufen kann.

Reihenfolge

Nach Anderung an einem Zahnriemen-Rad grundsatzlich die Stellung des
anderen Zahnriemen-Rads priifen.

5.1 Oberes Zahnriemen-Rad einstellen

Abb. 15: Oberes Zahnriemen-Rad einstellen

(s

(1) - Gewindestifte (3) - Oberes Zahnriemen-Rad
(2) - Flache der Armwelle (4) - Zahnriemen
Richtige Einstellung

Die Gewindestifte des oberen Zahnriemen-Rads sitzen vollstandig auf der
Flache.

So stellen Sie das obere Zahnriemen-Rad ein:

1. Armdeckel abnehmen (EJ S. 16).

2. Zahnriemen (4) mit Schraubendreher so weit zur Seite schieben, dass
die Gewindestifte (1) erreichbar sind.

3. Gewindestifte (1) lI6sen.

28
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4. Oberes Zahnriemen-Rad (3) so drehen, dass die Gewindestifte (1)
vollstandig auf der Flache (2) der Armwelle sitzen.

5. Gewindestifte (1) festschrauben.
6. Zahnriemen (4) mit Schraubendreher zurtickschieben.

5.2 Unteres Zahnriemen-Rad einstellen

Abb. 16: Unteres Zahnriemen-Rad einstellen

(1) - Zahnriemen (3) - Unteres Zahnriemen-Rad
(2) - Sprengring (4) - Gewindestifte
Richtige Einstellung

Die Gewindestifte des unteren Zahnriemen-Rads sitzen vollstandig auf
der Flache der Unterwelle.

Der Zahnriemen lauft stérungsfrei, ohne gegen den Sprengring zu laufen
oder abzurutschen.

So stellen Sie das untere Zahnriemen-Rad ein:

1. Gewindestifte (4) l6sen.

2. Unteres Zahnriemen-Rad (3) so drehen, dass die Gewindestifte (4)
auf der Flache der Armwelle sitzen.

3. Unteres Zahnriemen-Rad (3) seitlich so verschieben, dass der
Zahnriemen (1) am Sprengring (2) anliegt, ohne abgedrangt zu wer-
den.

4. Gewindestifte (4) festschrauben.
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6 Nadelstangenkulisse ausrichten

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch sich bewegende
Teile!

Quetschen mdoglich.

Maschine ausschalten, bevor Sie die
Nadelstangenkulisse seitlich ausrichten.

Abb. 17: Nadelstangenkulisse ausrichten

1)
@)

- Gewindestift (3) - Stichloch
- Nadelstangenkulisse

‘/ Richtige Einstellung

Die Nadel sticht genau mittig in das Stichloch, wenn die Nadelstange im
unteren Totpunkt steht.
% So richten Sie die Nadelstangenkulisse aus:

1.
2.
3.

Kopfdeckel abnehmen (L S. 17).
Gewindestifte (1) I6sen.

Nadelstangenkulisse (2) so einstellen, dass die Nadel mittig im
Stichloch (3) steht.

Gewindestifte (1) festschrauben.

30
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7 Position von Greifer und Nadel

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch spitze Teile!

Einstich moglich.
Maschine ausschalten, bevor Sie Einstellungen am

Greifer vornehmen.

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch sich bewegende
Teile!

Quetschen maglich.

Maschine ausschalten, bevor Sie Einstellungen am
Greifer vornehmen.

7.1 Schleifenhub-Stellung einstellen

Information

™,

Der Schleifenhub ist die Lange der Strecke vom unteren Totpunkt der
Nadelstange bis zu der Hohe, in der die Greiferspitze die Fadenschlinge
aufnimmt.

Abb. 18: Schleifenhub-Stellung einstellen (1)

CD\

Apmn

—

(1) - Nadel (3) - Greiferspitze
(2) - Hohlkehle
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2

Reihenfolge
Erst folgende Einstellungen prifen:

» Nadelstangenkulisse ausrichten (Ed S. 30)

Richtige Einstellung
Die Maschine ist in Position 1 arretiert (LJ S. 25).

% Die Greiferspitze (3) steht genau auf der Mitte der Nadel (1).
Der Schleifenhub betragt genau 2 mm.

Abb. 19: Schleifenhub-Stellung einstellen (2)

(4) - Gewindestifte (6) - Hohlkehle
(5) - Klemmring (7) - Greiferspitze

So stellen Sie die Schleifenhub-Stellung ein:

1. Maschine in Position 1 arretieren (EJ S. 25).

2. Maschinenoberteil hochschwenken (EJ S. 14).
3. Gewindestifte (4) auf dem Klemmring (5) l6sen.
4

Greifer so drehen, dass die Greiferspitze (7) genau auf der Mitte der
Hohlkehle (6) steht.

Gewindestifte (4) festschrauben.
6. Arretierung aufheben (LY S. 25).

o

Reihenfolge
Danach folgende Einstellungen prufen:

» Nadelschutz einstellen (EJ S. 35)
» Schneidzeitpunkt des Fadenabschneiders einstellen (EJ S. 65)
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7.2 Nadelstangenhdhe einstellen

Reihenfolge
& . )
=>|  Erst folgende Einstellungen priifen:

* Schleifenhub-Stellung einstellen (LJ S. 31)

\/ Richtige Einstellung
Die Maschine ist in Position 1 arretiert (Ld S. 25).

% Die Greiferspitze steht auf der Héhe des unteren Drittels der Hohl-

kehle der Nadel.

Abb. 20: Nadelstangenhdéhe einstellen

1)
)

- Nadelstange (3) - Greiferspitze
- Schraube (4) - Hohlkehle

ﬁ So stellen Sie die Nadelstangenhéhe ein:

1. Kopfdeckel abnehmen (L S. 17).

2. Maschine in Position 1 arretieren (Ed S. 25).

3. Schraube (2) I6sen.

4. Nadelstange (1) inder Hohe so verschieben, dass die Greiferspitze (3)
in der Mitte des unteren Drittels der Hohlkehle der Nadel (4) steht.

Wichtig

Dabei die Nadel nicht verdrehen.

Die Hohlkehle (4) muss zum Greifer zeigen.

5.

Schraube (2) festschrauben.

6. Arretierung aufheben (LY S. 25).

Reihenfolge
3 . )
=»/  Danach folgende Einstellung priifen:

» Nadelschutz einstellen (EJ S. 35)
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7.3 Seitlichen Greiferabstand einstellen

HINWEIS

Sachschéaden moglich!

Beschadigung der Maschine, Nadelbruch oder Fadenbeschadigung
durch falschen Abstand zwischen Nadel und Greiferspitze.

Nach dem Einsetzen einer Nadel mit neuer Starke den Abstand zur
Greiferspitze prifen und gegebenenfalls neu einstellen.

Reihenfolge

Erst folgende Einstellungen prifen:
 Nadelstangenkulisse ausrichten (Ed S. 30)
 Schleifenhub-Stellung einstellen (EJ S. 31)
Richtige Einstellung

Die Maschine ist in Position 1 arretiert (Ld S. 25).

% Der Abstand zwischen Greiferspitze und Hohlkehle der Nadel betragt
maximal 0,1 mm.

Abb. 21: Seitlichen Greiferabstand einstellen

N

(1) - Gewindestifte (4) - Greiferspitze
(2) - Schrauben (5) - Hohlkehle
(3) - Greiferbock

34
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W So stellen Sie den seitlichen Greiferabstand ein:

1. Maschine in Position 1 arretieren (EJ S. 25).
Maschinenoberteil hochschwenken (L S. 14).
Schrauben (2) l6sen.

Gewindestifte (1) l6sen.

Greiferbock (3) seitlich so verschieben, dass der Abstand zwischen
Greiferspitze (4) und Hohlkehle der Nadel (5) maximal 0,1 mm betragt.
Darauf achten, dass die Greiferspitze (4) die Nadel nicht berthrt.

Schrauben (2) festschrauben.

Gewindestifte (1) festschrauben.

Schleifenhub-Stellung prifen (E4 S. 31).

Arretierung aufheben (LY S. 25).
Reihenfolge

3 _ )

=»|  Danach folgende Einstellung priifen:

a bk~ wb

© o N o

» Nadelschutz einstellen (EJ S. 35)

7.4 Nadelschutz einstellen

HINWEIS

Sachschéden maglich!

Beschadigung der Maschine, Nadelbruch oder Fadenbeschadigung
durch falschen Abstand zwischen Nadel und Greiferspitze.

Nach dem Einsetzen einer Nadel mit neuer Starke den Abstand zur
Greiferspitze priifen und gegebenenfalls neu einstellen.

Der Nadelschutz verhindert eine Beriihrung zwischen Nadel und Greifer-
spitze.

B Reihenfolge

=»|  Erst folgende Einstellungen priifen:

* Schleifenhub-Stellung einstellen (Ld S. 31)
* Seitlichen Greiferabstand einstellen (L S. 34)
« Nadelstangenhohe einstellen (EJ S. 33)

\/ Richtige Einstellung
Die Maschine ist in Postion 1 arretiert (4 S. 25).

% Der Nadelschutz drangt die Nadel gerade so weit ab, dass sie von
der Greiferspitze nicht berihrt wird.
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Abb. 22: Nadelschutz einstellen

@/
(1) - Nadelschutz (3) - Nadel
(2) - Schraube

W So stellen Sie den Nadelschutz ein:
1. Handkurbel herunterdriicken und drehen und prifen, wie weit der
Nadelschutz (1) die Nadel (3) abdrangt.

2. Schraube (2) so drehen, dass der Nadelschutz (1) die Nadel (3)
gerade so weit abdrangt, dass sie von der Greiferspitze nicht berihrt
wird:
 starkeres Abdréangen: Gegen den Uhrzeigersinn drehen
« geringeres Abdrangen: Im Uhrzeigersinn drehen
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7.5 Nadelfuhrung einstellen

\/ Richtige Einstellung
Die Maschine ist in Postion 1 arretiert (L4 S. 25).

% Der Nadelschutz drangt die Nadel gerade so weit ab, dass sie von
der Greiferspitze nicht beriihrt werden kann.

Abb. 23: Nadelfiihrung einstellen (1)

(1) - Nadelfiihrung (2) - Schraube

ﬁ So stellen Sie die Nadelftihrung ein:

1. Um die Nadelfiihrung (1) einzustellen, Schraube (2) verdrehen.

» Nadelfiihrung naher an die Nadel stellen: Schraube (2) im Uhrzei-
gersinn drehen

» Nadelfiihrung weiter von der Nadel wegstellen: Schraube (2) gegen
den Uhrzeigersinn drehen

Abb. 24: Nadelfuhrung einstellen (2)

2. Abstand zwischen Nadel und Nadelfiihrung (1) mit einem Blatt Papier
% prufen und falls nétig nachjustieren.

3. EinBlattPapier sollgerade eben zwischen Nadel und Nadelftihrung (1)
passen.
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8 Spulengehause-Lufter einstellen

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch sich bewegende
Teile!

Quetschen mdoglich.

Maschine ausschalten, bevor Sie Einstellungen am
Spulengehause-Lufter vornehmen.

Abb. 25: Spulengehause-Lifter einstellen

(1) - Spulengehause-Lufter (3) - Spulengehdusenase
(2) - Spulengehause (4) - Spulengehdusehalter

Der Greifer zieht den Nadelfaden zwischen der Spulengehéausenase (3)
und dem Spulengeh&usehalter (4) hindurch.

Der Spulengehause-Lufter (1) driickt das Spulengehéduse (2) in diesem
Moment weg, damit ein Spalt fir den Faden entsteht.

Wenn die Greiferspitze sich unterhalb des Spulengehause-Lfters befin-
det, muss der Spulengehause-Lifter 6ffnen, damit der Faden auch an die-
ser Stelle vorbeigleiten kann.

Fur einen storungsfreien Durchschlupf missen die Weite des Liftungs-
spalts und der Offnungszeitpunkt eingestellt werden.
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8.1 Luftungsspalt einstellen

Reihenfolge

Die Weite des Liiftungsspalts immer nach Anderungen der Nadelfaden-
Starke prifen. Die richtige Weite des Liftungsspalts hangt von der Starke
des Nadelfadens ab.

Richtige Einstellung

Der Nadelfaden gleitet ungehindert zwischen der Spulengehausenase
und dem Spulengeh&usehalter hindurch.

Abb. 26: Liftungsspalt einstellen

(1) - Gewindestift (3) - Deckel
(2) - Schraube (4) - Spulengehause-Lufter

So stellen Sie den Liftungsspalt ein:

1. Maschinenoberteil hochschwenken (Ed S. 14).
Schraube (2) l6sen.

Deckel (3) nach unten schieben.

Gewindestift (1) I6sen.

L S

Spulengehéause-Liifter (4) so einstellen, dass der Spalt zwischen der
Spulengehausenase und dem Spulengehausehalter gerade grof3
genug ist, um den Nadelfaden stérungsfrei durchschlipfen zu lassen.

Wichtig

Dabei sicherstellen, dass der Spalt nicht zu grof3 ist, da sonst das Greifer-
Mittelteil am Spulengehadusehalter hin- und herschlagt.

6. Gewindestift (1) festschrauben.

7. Deckel (3) nach oben schieben.

8. Schraube (2) festschrauben.
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8.2 Offnungszeitpunkt einstellen

Abb. 27: Offnungszeitpunkt einstellen

(1) - Stopfen (2) - Gewindestift

‘/ Richtige Einstellung

Der Spulengeh&use-Llfter 6ffnet genau dann, wenn die Greiferspitze sich
nach der Schlingenaufnahme unterhalb des Spulengehause-Llifters be-
findet.

//1,) So stellen Sie den Offnungszeitpunkt ein:

1. Maschinenoberteil hochschwenken (Ed S. 14).
2. Stopfen (1) abnehmen.

3. Handkurbel herunterdriicken und drehen, bis die Nadelspitze auf Hohe
der Stichplatte steht.

% Gewindestift (2) ist von der Unterseite des Greiferbocks zuganglich.
4. Gewindestift (2) 16sen und mit dem Innensechskant-Schliissel so dre-
hen, dass der Innensechskant-Schliissel genau senkrecht steht.

5. Gewindestift (2) festschrauben.

6. Stopfen (1) in die Offnung stecken.

40
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9 Nahfu3-Liftung

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch spitze und sich

bewegende Teile!
Einstich oder Quetschen mdglich.

Maschine ausschalten, bevor Sie Einstellungen an
der NahfuR-Liftung vornehmen.

9.1 Hublagenantrieb einstellen

Abb. 28: Hublagenantrieb einstellen

A
16,5£0,5 mm ‘l.

=]

(1) - Oberkante Hublagengehause (3) - zahnrad
(2) - Zahnstange (4) - Gewindestifte

‘/ Richtige Einstellung

Die Zahnstange hat einen Abstand von 16,5 £ 0,5 mm zur Oberkante (1)
des Hublagengehéauses. Die Gewindestifte sind im Langloch zu sehen
und stehen waagerecht.

/}‘,, So stellen Sie den Hublagenantrieb ein:

Motorabdeckung abnehmen.

Gewindestifte (4) l6sen.

Zahnrad (3) abziehen.

Zahnstange (2) auf 16,5 mm vom oberen Anschlag nach unten ziehen.
Zahnrad (3) einsetzen, so dass die Gewindestifte (4) waagrecht sind.
Gewindestifte (4) festschrauben.

N o o
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9.2 Lichtschranke einstellen

Abb. 29: Lichtschranke einstellen

(1) - Halteblech (3) - Schraube
(2) - Lichtschranke (4) - Hebel

\/ Richtige Einstellung

Die Lichtschranke mit dem Halteblech steht so, dass sie vor Erreichen des
oberen Anschlags der Zahnstange schaltet.

& Der Abstand zwischen der unteren Kante des Halteblechs (1) und
dem Hublagengehéuse betragt ca. 3,5 mm.

ﬁ So stellen Sie die Lichtschranke ein:

Kopfdeckel abnehmen (L S. 17).
Schraube (3) l6sen.

Halteblech (2) verstellen.
Schraube (3) festschrauben.

Maschine aus- und wieder einschalten.

Service antippen.
Passwort eingeben (25483).

© N o g s w DN e

Multitest > Eingdnge/Ausgdnge testen antippen.
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Hebel (4) nach oben driicken und auf die Displayanzeige achten.

% Es erscheint +103 bzw. -103.
W 10. Prufen, ob die Zahnstange noch ca. 0,5 mm Luft bis zum Anschlag hat.

11. Falls nétig Lichtschranke mit Halteblech neu einstellen.

9.3 Linke Anschlagschraube einstellen

\/ Richtige Einstellung
Die linke Anschlagschraube (3) des Hubgetriebes ist so eingestellt, dass

der Hebel (1) keinen Hub ausfihrt, wenn der Anschlagklotz (4) anliegt.
Die Hebel des Hubgetriebes (5) sind in Uberdeckung.

e

1.
2.
(ya 3.
4.
5.

Ne

So stellen Sie die linke Anschlagschraube ein:

Maschine aus- und wieder einschalten.
Maschine referenzieren.

Extras > Service > Multitest > Hublage einstellen antip-
pen.

Hiipfer/Driicker antippen, bis der Driickerfuld angewahlt ist.

Handkurbel herunterdriicken und drehen und prufen, ob kein Hub aus-
gefuhrt wird.

1)
)
®)

7

8.

- Hebel (4) - Anschlagklotz
- Mutter (5) - Hebel Hubgetriebe
- Anschlagschraube

Mutter (2) lI6sen.
Anschlagschraube (3) verdrehen.
Mutter (4) festschrauben.
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9.4 Nahfu3-Hub zum Nadelstangenhub einstellen

Abb. 31: N&hfu3-Hub zum Nadelstangenhub einstellen

(1) - Hebel (4) - NahfuR-Hub
(2) - Hubgetriebe (5) - Anschlagschraube
(3) - Exzenter (6) - Anschlagklotz

V‘ Richtige Einstellung

Das Hubgetriebe (2) muss so geschaltet werden, dass es einen Hub aus-
fuhrt. Dabei muss Anschlagklotz (6) an der rechten Anschlagschraube (5)
anliegen.

Der Exzenter (3) fur den NahfuR3-Hub muss so eingestellt werden, dass
bei

» Nadelstange im unteren Totpunkt - das Fufichen unten ist
* nach dem Schleifenhub - der FiiRchenhub beginnt.

//1,) So stellen Sie den N&hful3-Hub zum Nadelstangenhub ein:

1. Maschine aus- und wieder einschalten.

2. Maschine referenzieren.

f# 3. Extras> Service>Multitest > Hublage einstellen antip-
sl pen.

4. Hupfer/Driicker antippen, bis der Hupferful? angewahlt ist.

5. NahfuR-Hub in der Steuerung einschalten.
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W 6. Oberteil in Schleifenhub-Stellung drehen.
% Hebel (1) muss eine Bewegung machen.
7. Beide Gewindestifte am Exzenter (3) I6sen.
8. Exzenter (3) auf der Armwelle verdrehen.
9. Beide Gewindestifte am Exzenter (3) festschrauben.
10. Armwelle drehen und prifen, ob Hebel (1) eine Bewegung macht.

9.5 NA&hfuR-Hb6he einstellen

Die Nahfu3-Hohe kann von 1 mm bis maximal 10 mm elektronisch einge-
stellt werden.

Richtige Einstellung
Ist eine HBhe von 1 mm in der Steuerung eingestellt, muss sich der Nah-
ful 1 mm Uber der Stichplatte befinden.

ﬁ So stellen Sie die Nahful3-Hohe ein:

=

Hupferfull montieren.

MW 2. Extras> Service>Multitest > Hublage einstellen antip-
ﬁ pen.

Hiipfer/Driicker antippen, bis der Hipferful3 angewabhlt ist.
N&hfuf3-Hub antippen.

Eine Nahful3-Héhe von 1,0 mm eingeben.

Position anfahren.

Nahful’ in den unteren Totpunkt drehen.
Abstand zwischen Stichplatte und Nahfuz muss 1 mm betragen.

FN OO s W

Abb. 32: Nahful3-Hohe einstellen

(1) - Mutter (3) - Schraube
(2) - Schraube

W 8. Schraube (3) I6sen.
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9. Schwenkwelle so drehen, dass der Abstand zwischen Stichplatte und
Nahfu? 1 mm betréagt.

10. Schraube (3) festschrauben.

11. Nahful3 in den oberen Totpunkt drehen.

% Der Abstand zwischen Stichplatte und Nahful? muss 5 mm betragen.
12. Mutter (1) I6sen.

13. Schraube (2) soverstellen, dass der Abstand zwischen Stichplatte und
Nahful? 5 mm betragt (das entspricht 4 mm Nahful3-Hub).

Information

Zwischen beiden Einstellung min. und max. Abstand muss eventuell ver-
mittelt werden. Wird eine Einstellung verandert, so ist die andere Einstel-
lung erneut zu prifen.

9.6 Referenz-Lichtschranke Nahachse einstellen

Abb. 33: Referenz-Lichtschranke Nahachse einstellen

(1) - Geberscheibe (2) - Gewindestift

Richtige Einstellung
Die Maschine referenziert im oberen Totpunkt der Nadelstange.

So stellen Sie die Referenz-Lichtschranke ein:

Armdeckel abnehmen (Ed S. 16).

Maschine aus- und wieder einschalten.

Multitest antippen.

Passwort eingeben (25483).

Multitest > Eingdnge/Ausgdnge testen antippen.
Maschine in Position 2 arretieren (LJ S. 25).
Gewindestift (2) l6sen.

N o g s~ DdhPE
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8. Geberscheibe (1) auf der Armwelle verdrehen.

% Der Schalter S100 wird geschaltet.

9. Gewindestift (2) festschrauben.

10. Arretierung aufheben (EJ S. 25).

11. Maschine aus- und wieder einschalten.

12. Prifen, ob sich die Nadelstange im oberen Totpunkt befindet.
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10 Nadelfaden-Spannung einstellen

10.1 Nadelfaden-Regulator einstellen

Der Nadelfaden-Regulator bestimmt, mit welcher Spannung der Nadelfa-
den um den Greifer gefiihrt wird. Die bendtigte Spannung hangt von Néh-
gut-Starke, Fadenstarke und Stichlange ab.

Abb. 34: Nadelfaden-Regulator einstellen

(1) - Schraube (2) - Nadelfaden-Regulator

Richtige Einstellung

Die Schlinge des Nadelfadens gleitet mit geringer Spannung tber die
dickste Stelle des Greifers, ohne Schlaufen zu bilden oder zu haken.

So stellen Sie den Nadelfaden-Regulator ein:

1. Handkurbel herunterdriicken und drehen und Umlauf des Nadelfadens
um den Greifer beobachten.

2. Schraube (1) I6sen.

3. Nadelfaden-Regulator (2) verschieben
* mehr Faden: nach links schieben
» weniger Faden: nach rechts schieben

4. Schraube (1) festschrauben.
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10.2 Fadenanzugsfeder einstellen

Die Fadenanzugsfeder halt den Nadelfaden von der Hochstellung des Fa-
denhebels bis zum Eintauchen des Nadel6hrs in das Nahgut unter Span-
nung.

Richtige Einstellung

Grundeinstellung: Die Fadenanzugsfeder liegt erst dann am Anschlag
an, wenn das Nadel6hr in das Nahgut eingetaucht ist.

Wichtig

Die Einstellung der Fadenanzugsfeder muss je nach Nahgut und ge-
winschtem Nahergebnis variiert werden.

Abb. 35: Fadenanzugsfeder einstellen

(1) - Anschlaghtlse (3) - Spannscheibe
(2) - Feder (4) - Schraube

So stellen Sie die Fadenanzugsfeder ein:

1. Schraube (4) lI6sen.
2. Federweg einstellen: Anschlaghilse (1) drehen:
» Langerer Federweg: gegen den Uhrzeigersinn drehen
» Kurzerer Federweg: im Uhrzeigersinn drehen
3. Federspannung einstellen: Spannscheibe (3) drehen:
» GroRRere Federspannung: gegen den Uhrzeigersinn drehen
» Geringere Federspannung: im Uhrzeigersinn drehen
Wichtig
Darauf achten, die Anschlaghilse dabei nicht zu verdrehen.

4. Schraube (4) festschrauben.
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10.3 Mechanische Fadenspannungsplatte kalibrieren

Abb. 36: Mechanische Fadenspannungsplatte kalibrieren

(1) - Vorspannung (3) - Hauptpannung

(2) - Fadenanzugsfeder (4) - FA-Spannung

Wichtig

VOR der Kalibrierung der mechanischen Fadenspannungsplatte: im

Menii Uber Maschine - Parameter - Konfiguration - Optionen ge-
hen und dort mechanische Fadenspannung anwahlen.

So kalibrieren Sie die mechanische Fadenspannungsplatte:

Einstellung der FA-Spannung

Nadelfaden 40/3-fach einfadeln ohne Fadenanzugsfeder (2).
Fadenhebel in Absteckposition stellen und abstecken (X S. 25).
Im Meni auf Extras - Service - Multitest gehen.
Passwort 25483 eingeben.
Dann Uber Eingdnge/Ausgdnge testen Ausgang 15 anwahlen.
Mit OK bestatigen.
Ausgang 15 einschalten.
Hauptspannung ist offen.
Ausgang 14 anwahlen.
Mit OK bestatigen.
. Ausgang 14 einschalten.

© o Eg N O~ ONRE

& 5

Vorspannung ist offen.
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Abb. 37: Mechanische Fadenspannungsplatte kalibrieren

(5) - Federwaage

11. Federwaage (5) (bis 1kg) in den Nadelfaden einhangen und den Nadel-
W faden gleichméRig und parallel zur Tischplatte abziehen.

% Der Wert sollte bei ca. 100g liegen - bei der 911-211-10 mit Faden-
brenner sollte der Wert so gering wie moglich sein, sodass der Faden
noch gerade in der FA-Spannung (4) gefuhrt wird.

Abb. 38: Mechanische Fadenspannungsplatte kalibrieren

(6) - Stellrad (8) - Kontermutter
(7) - Stellrad

12. Umdie FA-Spannung anzupassen, Kontermutter (8) I6sen und an der
ﬁ hinteren Mutter drehen.

Fadenspannung erhdhen: im Uhrzeigersinn drehen

Fadenspannung reduzieren: gegen den Uhrzeigersinn drehen

13. Zum Fixieren die hintere Mutter festhalten und die Kontermutter (8)
wieder festschrauben.

Einstellung der Vorspannung

ﬁ 14. Ausgang 14 wieder ausschalten.

% Die Vorspannung ist geschlossen, die Hauptspannung weiterhin
geodffnet.

15. Mitder Federwaage erneut die Fadenspannung priifen, sie soll bei ca.
300g liegen.
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16. Um die Fadenspannung anzupassen, das Stellrad (6) drehen:
Fadenspannung erhdhen: im Uhrzeigersinn drehen
Fadenspannung reduzieren: gegen den Uhrzeigersinn drehen

Einstellung der Hauptspannung

17. Ausgang 14 wieder einschalten.

% Die Vorspannung ist wieder offen.
18. Ausgang 15 ausschalten.

% Die Hauptspannung ist geschlossen.

19. Mitder Federwaage erneut die Fadenspannung prifen, sie soll bei ca.
400-500g liegen.
20. Um die Fadenspannung anzupassen, das Stellrad (7) drehen:

Fadenspannung erhdhen: im Uhrzeigersinn drehen
Fadenspannung reduzieren: gegen den Uhrzeigersinn drehen

Information

Zur Erh6hung der Hauptspannung kann die Vorspannung zugeschaltet
werden. In DACCAD bei gewtinschtem TP den Ausgang 14 ausschalten
oder einen Spannungswert von Uber 50% eingeben.

10.4 Elektronische Fadenspannungsplatte einstellen

Abb. 39: Elektronische Fadenspannungsplatte einstellen

(1) - Spannungsscheiben (3) - Mutter
(2) - Scheibe (4) - Schraube

So stellen Sie die elektronische Fadenspannungsplatte ein:

1. Nadelfaden aus der Fadenspannung ziehen.
2. Extras > Service > Multitest antippen.
3. Passwort eingeben (25483).
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e A

)
[(e]

.

13.
14.

18

20.

. Kalibrierung 1 antippen und das SchlieRen der Spannungsschei-

Fadenspannung > Kalibrierung 3 antippen.
Schraube (4) und Mutter (3) herausdrehen.

Scheibe (2) I6sen.

Scheibe (2) bis zum Anschlag im Uhrzeigersinn drehen.
Die Spannungsscheiben liegen aneinander.

Scheibe (2) mit (Blei-)Stift auf 12 Uhr markieren und ca. 15-30°im Uhr-
zeigersinn drehen.

ESC oder OK antippen.

. Kalibrierung 1 antippen.

11.
7 1

. Schraube (4) hereindrehen, bis die Mutter (3) ca. 2 mm vor der

Mutter (3) bis an den Schraubenkopf von Schraube (4) zurtickdrehen.

Scheibe (2) steht.
Schraube (4) herausdrehen, bis die Spannungsscheiben (1) anziehen.

Mutter (3) mit Maulschlissel leicht festschrauben und Schraube (4)
langsam herausdrehen, bis die Spannungsscheiben (1) anziehen.

. ESC antippen.
. Kalibrierung 3 antippen.
17.

Schraube (4) mit Schraubendreher fixieren und Mutter (3) anziehen.
Darauf achten, dass sich die Scheibe (2) nicht verdreht.

EScCantippen und prifen, ob die Spannungsscheiben (1) leicht 6ffnen.

ben prufen.
Das Vorgehen fir die 2. Fadenspannung wiederholen.

10.5 Elektronische Fadenspannungsplatte kalibrieren

Abb. 40: Elektronische Fadenspannungsplatte kalibrieren

@)

- Fadenhebel (2) - Fadenwaage
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So kalibrieren Sie die elektronische Fadenspannungsplatte:

1. Nadelfaden 40/3-fach bis zum Fadenhebel (1) einfadeln.

2. Fadenspannung mit einer Fadenwaage (2) bei gewahlter
Kalibrierung 1 messen.

3. Gemessenen Wert in die Steuerung eingeben und mit Ok bestétigen.

4. Messung und Eingabe fiir Kalibrierung 2 und Kalibrierung 3
durchfuhren.

Kalibrierung prufen
1. Im Menl Fadenspannung den Prozentwert = 50 eingeben.
2. Mit Taste Ein die Spannung einschalten.

3. Spannung mit Fadenwaage prifen: Sollwert: 500 cN.
Bei Bedarf kbnnen ebenso andere Prozentwerte geprift werden.

4. BeiAbweichungengroRer+10 %: Fadenspannungen erneuteinstellen
und Kalibrierung wiederholen.

5. Bei andauernden Abweichungen: Fadenspannungen und. Magnete
von Verschmutzungen reinigen.

10.6 Mechanisch-elektronische Fadenspannungsplatte
kalibrieren

Abb. 41: Mechanisch-elektronische Fadenspannungsplatte kalibrieren

(1) - mechanische Fadenspannung (3) - elektronische Fadenspannung
(2) - Fadenanzugfeder (4) - mechanische Vorspannung
Wichtig

VOR der Kalibrierung der mechanisch-elektronischen Fadenspannungs-
platte: im Menu Uber Maschine - Parameter - Konfiguration - Op-
tionen gehen und dort mechanische Fadenspannung anwahlen.
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So kalibrieren Sie die mechanisch-elektronische Fadenspannungsplatte:

Einstellung der Vorspannung

1. Nadelfaden einfadeln ohne Fadenanzugfeder (2).

2. Fadenhebel in Absteckposition stellen und abstecken (EJ S. 25).

3. Im Menu auf Extras - Service - Multitest gehen.

4. Passwort 25483 eingeben.

5. Dann Uber Eingdnge/Ausgdnge testen Ausgang 15 anwahlen.

6. Mit OK bestatigen.

7. Ausgang 15 einschalten.

% Die mechanische Fadenspannung (1) wird geoffnet.

8. Prufen, ob die elektronische (3) und die mechanische (1) Fadenspan-
nung offen sind.

Abb. 42: Mechanisch-elektronische Fadenspannungsplatte kalibrieren

(5) - Federwaage

9. Federwaage (5) (bis 1kg) in den Nadelfaden einhdngen und den Nadel-
/}b) faden gleichmafig und parallel zur Tischplatte abziehen.

& Der Wert sollte bei ca. 100g liegen - bei der 911-211-10 sollte der
Wert so gering wie mdglich sein, sodass der Faden noch gerade in
der Vorspannung (4) gefuihrt wird.
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Abb. 43: Mechanisch-elektronische Fadenspannungsplatte kalibrieren

(1) - mechanische Fadenspannung (6) - Kontermutter
(3) - elektronische Fadenspannung (7) - Stellrad

10. Um die Fadenspannung anzupassen, Kontermutter (6) l6sen und an
der hinteren Mutter drehen.
Fadenspannung erhdhen: im Uhrzeigersinn drehen
Fadenspannung reduzieren: gegen den Uhrzeigersinn drehen

11. Zum Fixieren die hintere Mutter festhalten und die Kontermutter (6)
wieder festschrauben.

Einstellung der mechanischen Fadenspannung
12. Ausgang 15 wieder ausschalten.

% Die mechanische Fadenspannung (1) ist geschlossen, die elektroni-
sche Fadenspannung (3) weiterhin gedffnet.

13. Mitder Federwaage erneut die Fadenspannung priifen, sie soll bei ca.
300g liegen.

14. Um die Fadenspannung anzupassen, das Stellrad (7) drehen:
Fadenspannung erhdhen: im Uhrzeigersinn drehen
Fadenspannung reduzieren: gegen den Uhrzeigersinn drehen

15. Das Menll Eingdnge/Ausgdnge testen verlassen.
% Sie befinden sich wieder im Multitest-Mend.

Einstellung der elektronischen Fadenspannung

16. Im Multitest-Menil den Punkt Fadenspannung anwéhlen.
Wichtig

Einstellungen ab hier zugig durchfiihren, damit der Magnet der elektroni-
schen Fadenspannung nicht zu warm wird, das kdnnte die Werte verfal-

schen. Gegebenenfalls die elektronische Fadenspannung ausschalten
und den Magneten abkihlen lassen.
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m Information
1 Bei den folgenden Einstellungen muss die gemessene Fadenspannung
eingegeben und durch Driicken der Schaltflache ok bestatigt werden.

Abb. 44: Mechanisch-elektronische Fadenspannungsplatte kalibrieren

haschinen Testprogramme

Werte der
Fadenspannung

ﬁ 17. Wert 3 anwahlen.
% Die elektronische Fadenspannung wird geschlossen.

Abb. 45: Mechanisch-elektronische Fadenspannungsplatte kalibrieren

(8) - Gewindestift (9) - Gewindebuchse

f 18. Gewindestift (8) in der elektronischen Fadenspannung l6sen.

19. Gewindebuchse (9) im Uhrzeigersinn drehen, dabei immer wieder mit
der Federwaage die Fadenspannung prufen.

% Fadenspannung nimmt zunachst zu und dann wieder ab - sie sollte
bei ca. 1000g liegen.
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20.

21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

32.

33.

34.

35.

36.

Gewindestift (8) der elektronischen Fadenspannung wieder fest-
schrauben.

Kurz warten, damit der Magnet abkihlen kann.
Wert 3 erneut anwéhlen.

Fadenspannung mit der Federwaage prufen.
Gemessenen Wert eingeben und mit Ok bestatigen.
Wert 2 anwahlen.

Fadenspannung mit der Federwaage prifen.
Gemessenen Wert eingeben und mit OK bestatigen.
Wert 1 anwahlen,

Fadenspannung mit der Federwaage prifen.
Gemessenen Wert eingeben und mit Ok bestétigen.

Zur Uberpriifung der drei Werte oben rechts die Schaltflache antippen
und die Prozentzahl auf 50 stellen.

Eingabe mit oK bestatigen.

Oben rechts wird nun der Wert 50% angezeigt.
Schaltflache Ein driicken.

Der Magnet wird eingeschaltet.

Fadenspannung mit der Federwaage prifen - der Wert sollte bei ca.
500g liegen.

Evtl. weitere Werte prifen:
bei 30% ca. 300g
bei 80% ca. 800g

Bei grof3en Abweichungen der Werte die Kalibrierung erneut vorneh-
men.
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11 Kurzfadenabschneider (KFA)

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch spitze und sich

bewegende Teile!
Einstich oder Quetschen mdglich.

Maschine ausschalten, bevor Sie Einstellungen am
Kurzfadenabschneider vornehmen.

HINWEIS

Sachschaden maoglich!
Bruchgefahr.
Maschine nicht ohne Fadenziehmesser betreiben.

Die Rickdrehsicherung fir das Spulengehduse befindet sich am
Fadenziehmesser.

m Information
l In unserem Youtube-Channel finden Sie auch Videos fur die Einstellun-
gen am KFA.
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11.1 Fadenziehmesser und Steuerkurve einstellen
Abb. 46: Fadenziehmesser und Steuerkurve einstellen (1)
(1) - Fadenziehmesser (3) - Messertrager
(2) - Gegenmesser
Fadenziehmesserhdhe
Die H6he des Fadenziehmessers ist werkseitig durch Unterlegscheiben
unter dem Messertrager (3) eingestellt.

0 Wichtig

| |

Achten Sie bei einem Tausch der Messer darauf, die Unterlegscheiben
nicht zu verlieren.

Fadenziehmesserposition

Das Fadenziehmesser (1) ist auf dem Messertrager (3) nicht verschieb-
bar. Deswegen muss der Schneiddruck nach einem Tausch des
Fadenziehmessers (1) nicht einstellt werden.

In der Ruhestellung deckt das Fadenziehmessers (1) die Schneide des
Gegenmessers (2) vollstdndig ab. Dies vermeidet Beschadigungen des
Nadelfadens.

Der Schwenkbereich des Fadenziehmessers betragt 23°.

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020



‘ DURKOPP
Kurzfadenabschneider (KFA) ADLER

Steuerkurve

Abb. 47: Fadenziehmesser und Steuerkurve einstellen (2)

(4) - Steuerkurve (5) - Klemmring

Wichtig
Die Steuerkurve (5) muss auf Anschlag am Klemmring (4) anliegen.

11.2 Verriegelungsklinke einstellen

Abb. 48: Verriegelungsklinke einstellen

(1) - Verriegelungsklinke (4) - Mutter
(2) -Rolle (5) - Gewindestift
(3) - Steuerkurve (6) - Verriegelungsbolzen
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Richtige Einstellung

Handkurbel herunterdriicken und drehen, bis die Rolle (2) auf dem héchs-
ten Punkt der Steuerkurve (3) steht.
Rolle (2) gegen die Steuerkurve (3) driicken.

% Die Verriegelungsklinke (1) kann ohne zu klemmen ausgeschwenkt
werden und der Abstand zwischen Verriegelungsklinke (1) und
Verriegelungsbolzen (6) betragt max. 0,1 mm.

So stellen Sie die Verriegelungsklinke ein:

1. Mutter (4) l6sen.
2. Gewindestift (5) drehen und Abstand einstellen.
3. Mutter (4) festschrauben.

11.3 Fadenziehmesser einstellen

Abb. 49: Fadenziehmesser einstellen

(1) - Fadenziehmesser (6) - Steuerkurve

(2) - Markierung (7) - Klemmschraube
(3) - Messertrager (8) - Gewindestift

(4) - Gusstell (9) - Hebel

(5) - Klemmring (10) - Rolle

Richtige Einstellung

In der Ruhestellung des Fadenziehmessers (1) betragt der Abstand zwi-
schen dem hochsten Punkt der Steuerkurve (6) und der Rolle (10)

0,1 mm.

Die Steuerkurve (6) liegt am Klemmring (5) an.

Die Markierung (2) des Fadenziehmessers (1) liegt gegeniber der
Schneide des Gegenmessers.

Der Messertrager (3) hat kein axiales Spiel, ist aber dennoch leichtgangig.
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So stellen Sie das Fadenziehmesser ein:

1. Schrauben am Klemmring (5) l6sen.
Klemmring (5) zum Greiferlager hin schieben.
Schrauben am Klemmring (5) festschrauben.
Schrauben an der Steuerkurve (6) l6sen.

Hebel (9) verdrehen, so dass Gewindestift (8) am Gusskoérper (4) des
Greiferbocks anschlagt.

6. Abstand zwischen Rolle (10) und dem hoéchsten Punkt der
Steuerkurve (6) auf 0,1 mm einstellen.

7. Schrauben an der Steuerkurve (6) festschrauben.
8. Klemmschraube (7) am Hebel (9) I6sen.

9. Fadenziehmesser (1) drehen, bis die Markierung (2) der Schneide des
Gegenmessers gegenuber liegt.

10. Klemmschraube (7) festschrauben. Darauf achten, dass kein axiales
Spiel entsteht.

11. Schrauben am Klemmring (5) I6sen und bis auf Anschlag gegen die
Steuerkurve (6) schieben.

12. Schrauben am Klemmring (5) festschrauben.
13. Schleifenhub prifen (EJ S. 31).

ok~ wbd

11.4 Gegenmesser einstellen

Abb. 50: Gegenmesser einstellen

(1) - Fadenziehmesser (3) - Steuerkurve
(2) -Rolle

Richtige Einstellung

Der Faden wird mit geringem Druck sicher geschnitten.
2 Faden mit der grof3ten zu verndhenden Starke werden gleichzeitig sau-
ber durchtrennt.
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Schneiddruck einstellen

Die Form des Fadenziehmessers erzeugt automatisch den nétigen
Schneiddruck, sobald beide Schneiden ubereinanderliegen.

Abb. 51: Schneiddruck einstellen

(1) - Gegenmesser (3) - Fadenziehmesser
(2) - Markierung (4) - Schraube

/}.,) So stellen Sie den Schneiddruck ein:

1. Fadenziehmesser (3) ausschwenken, bis die Markierung (2) neben
der Schneide des Gegenmessers (1) steht.

2. Schraube (4) l6sen.
3. Gegenmesser (1) gegen Fadenziehmesser (3) drehen.
4. Schraube (4) festschrauben.
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11.5 Schneidposition einstellen

Abb. 52: Schneidposition einstellen

(1) - Steuerkurve (2) - Gewindestifte

Richtige Einstellung

‘/ Standardmanig liegt die Schneidposition in der Stellung “Fadenhebel im
oberen Totpunkt”. Wenn die Maschine in der Position “Fadenhebel im
oberen Totpunkt” steht, soll die Steuerkurve (1) auf ihrem héchsten Punkt
stehen.

//1,, So stellen Sie die Schneidposition ein:

1. Handkurbel herunterdriicken und in Position Fadenhebel im oberen
Totpunkt drehen.

2. Gewindestifte (2) l6sen.
3. Steuerkurve (1) entsprechend verdrehen.
4. Gewindestifte (2) festschrauben.
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WARNUNG
Verletzungsgefahr durch spitze und sich
bewegende Teile!
Schneiden oder Quetschen maglich.
Maschine ausschalten, bevor Sie den
Fadenabschneider einstellen.
12.1 Hb6he des Fadenzieh-Messers einstellen
Abb. 53: Hohe des Fadenzieh-Messers einstellen
(1) - Gegenmesser (4) - Messertrager
(2) - Fadenzieh-Messer (5) - Schraube
(3) - Greiferlager-Anschraubflache A - Abstand
Die Hohe des Fadenzieh-Messers ist werkseitig so eingestellt, dass der
Abstand A zwischen der Oberkante des Messertragers (4) und der Greif-
erlager-Anschraubflache (3) 10,7+0,05 mm betrégt. Die Feineinstellung
erfolgt durch Unterlegscheiben zwischen dem Messertrager (4) und dem
Fadenzieh-Messer (2).
7 Wichtig
m Darauf achten, bei einem Messertausch die Unterlegscheiben nicht zu

verlieren.

Richtige Einstellung

Das Fadenzieh-Messer (2) schwenkt so dicht wie moglich Uber den Grei-
fer und steht auf gleicher Hohe mit dem Gegenmesser (1).
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W So stellen Sie die Hohe des Fadenzieh-Messers ein:

1.

2.
3.
4

Spulenwechselklappe 6ffnen.
Schraube (5) l6sen.
Fadenzieh-Messer (2) abnehmen.

So viele Unterlegscheiben zwischen Fadenzieh-Messer (2) und
Messertrager (4) legen, dass die Oberkanten von Gegenmesser (1)
und Fadenzieh-Messer (2) auf einer Hohe sind.

Nicht bendtigte Unterlegscheiben auf der Oberseite zwischen Faden-
zieh-Messer (2) und Schraube (5) aufbewahren.

Fadenzieh-Messer (2) mit Schraube (5) festschrauben.

12.2 Abschneidkurve einstellen

Abb. 54: Abschneidkurve einstellen (1)

1)
)
®)
(4)
()

- Rolle (6) - Breiteste Ausdehnung
- Klemmring (7) - Betatigungshebel

- Gewindestifte (8) - Klemmschraube

- Steuerkurve (9) - Hubmagnet

- Gewindestifte

V‘ Richtige Einstellung

Die Steuerkurve (4) liegt direkt am Klemmring (2) an.

Der Abstand zwischen der breitesten Ausdehnung (6) der Steuerkurve (4)
und der Rolle (1) betragt max. 0,1 mm.

In Ruhestellung ist die Kreismarkierung auf der Schneide des Fadenzieh-
Messers genau neben der Spitze des Gegenmessers.

1.

2.
3.
4

ﬁ So stellen Sie die Abschneidkurve ein:

Spulenwechselklappe 6ffnen.

Gewindestifte (3) am Klemmring (2) l6sen.
Klemmring (2) bis zum Anschlag nach links schieben.
Gewindestifte (3) am Klemmring (2) festschrauben.
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Wichtig

Schrauben Sie die 4 Gewindestifte (3) am Klemmring (2) fest, bevor Sie
die Gewindestifte (5) I6sen. Klemmring (2) und Steuerkurve (4) dienen
sich gegenseitig als Anschlag und durfen nicht gleichzeitig gelost sein.
5. Gewindestifte (5) I6sen.

6. Betétigungshebel (7) gegen den Hubmagneten (9) drticken.

7. Steuerkurve (4) so drehen, dass ihre breiteste Ausdehnung (6) oben
neben der Rolle (1) steht.

8. Steuerkurve (4) so verschieben, dass der Abstand zwischen ihrer brei-
testen Ausdehnung (6) und der Rolle (1) maximal 0,1 mm betragt.

9. Gewindestifte (5) festschrauben.
10. Klemmschraube (8) am Betéatigungshebel (7) 16sen.

Abb. 55: Abschneidkurve einstellen (2)

(10) - Schraube (13) - Schraube
(11) - Gegenmesser (14) - Greiferfaden-Klemme
(12) - Fadenzieh-Messer (15) - Schraube

11. Fadenzieh-Messer (12) so drehen, dass die Kreismarkierung genau
neben der Spitze des Gegenmessers (11) steht.

12. Klemmschraube (8) am Betatigungshebel (7) so festschrauben, dass
der Betatigungshebel (7) kein axiales Spiel hat.

13. Gewindestifte (3) am Klemmring (2) l16sen.

14. Klemmring (2) bis zum Anschlag nach rechts an die Steuerkurve (4)
schieben.

15. Schleifenhub-Stellung priifen (EJ S. 35).
16. Gewindestifte (3) am Klemmring (2) festschrauben.
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12.3 Schneiddruck einstellen

Abb. 56: Schneiddruck einstellen

(1) - Schraube (4) - Schraube
(2) - Gegenmesser (5) - Greiferfaden-Klemme
(3) - Fadenzieh-Messer (6) - Schraube

Die Form des Fadenzieh-Messers erzeugt automatisch den nétigen
Schneiddruck, sobald Fadenzieh-Messer und Gegenmesser aneinander-
liegen.

\/ Richtige Einstellung

In Ruhestellung liegt die Greiferfaden-Klemme ohne Druck am Faden-
zieh-Messer an. 2 Faden mit der grof3ten zu vernahenden Starke werden
gleichzeitig sauber durchtrennt.

é,? Stoérung
CQ Storungen bei falscher Einstellung:

» Erhdhter Messerverschleil? bei zu groRem Druck
* Probleme beim Annahen bei zu hoher Klemmkraft
* Probleme beim Fadenschneiden

W So stellen Sie den Schneiddruck ein:

1. Spulenwechselklappe 6ffnen.

2. Kurbel drehen, bis das Fadenzieh-Messer (3) von Hand ausge-
schwenkt werden kann.

3. Schraube (1) I6sen.

4. Fadenzieh-Messer (3) so stellen, dass die Pfeil-Markierung genau
neben der Spitze des Gegenmessers (2) steht.

5. Greiferfaden-Klemme (5) so drehen, dass sie am Fadenzieh-
Messer (3) anliegt.

6. Gegenmesser (2) so drehen, dass es am Fadenzieh-Messer (3)
anliegt.

7. Schraube (1) festschrauben.

8. Messerstellung kontrollieren, da sich das Gegenmesser beim Fest-
schrauben leicht verziehen kann.
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12.4 Schneidzeitpunkt einstellen

Abb. 57: Schneidzeitpunkt einstellen

(1) -Rolle (4) - Fadenzieh-Messer
(2) - Klemmring (5) - Gegenmesser
(3) - Steuerkurve (6) - Gewindestifte

Richtige Einstellung

Die Faden werden geschnitten, wenn der Fadenhebel im oberen Totpunkt
ist (Handradposition 60°).

So stellen Sie den Schneidzeitpunkt ein:

1. Spulenwechselklappe 6ffnen.
2. Gewindestifte (6) l6sen.

3. Kurbel drehen, bis das Fadenzieh-Messer (4) von Hand ausge-
schwenkt werden kann.

4. Fadenzieh-Messer (4) so weit nach vorn schwenken, dass die Kreis-
Markierung genau neben der Spitze des Gegenmessers (5) steht.

5. Handradposition 60° einstellen.

6. Steuerkurve (3) bis zum Anschlag nach links an den Klemmring (2)
schieben.

7. Steuerkurve (3) so drehen, dass die Rolle (1) an der Kontur der
Steuerkurve (3) hochlauft und die breiteste Ausdehnung der Steuer-
kurve bei Handradposition 60° auf dem héchsten Punkt steht.

8. Gewindestifte (6) festschrauben.
9. Einstellung kontrollieren:

» Faden in das Fadenzieh-Messer (4) einlegen und langsam am Kur-
bel drehen.

« Prifen, bei welcher Handradposition der Faden geschnitten wird.

10. Falls ndtig die Einstellschritte 1 — 7 so lange wiederholen, bis der
Schnitt bei 60° stattfindet.
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13 Stoffdrickerstange tauschen

13.1 Stoffdruckerstange ausbauen

Abb. 58: Stoffdrickerstange ausbauen (1)

(1) - Lager mit Zahnrad (4) - Schrauben
(2) - Gewindestifte (5) - Schraube
(3) - Antrieb

So bauen Sie die Stoffdriickerstange aus:

1. Motorabdeckung abnehmen.

2. Gewindestifte (2) I6sen und Lager mit Zahnrad (1) nach vorne heraus-
ziehen.

3. Antrieb (3) abbauen.
4. Schrauben (4) lI6sen und Antriebswelle abnehmen.
5. Schraube (5) l6sen.
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Abb. 59: Stoffdriickerstange ausbauen (2)

(6) - Kloben (9) - Stoffdriickerstange
(7) - Schraube (10) - Hulse
(8) - Lasche

/}V, 6. Lasche (8) so positionieren, dass Schraube (7) zuganglich ist.
Schraube (7) I16sen und Lasche (8) abnehmen.

7
8. Hiulse (10) herausziehen.
9

Kloben (6) ganz nach oben ziehen und die Stoffdriickerstange (9) nach
oben herausziehen.
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13.2 Stoffdriickerstange einbauen

Abb. 60: Stoffdriickerstange einbauen (1)

(1) -Kloben (4) - Stoffdriickerstange
(2) - Schraube (5) - Hilse
(3) - Lasche

i) So bauen Sie die Stoffdrickerstange ein:

1. Stoffdrickerstange (4) einsetzen.

2. Kloben (1) nach unten schieben.

3. Hilse (5) einsetzen.

4. Lasche (3) aufsetzen und Schraube (2) festschrauben.
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Abb. 61: Stoffdriickerstange einbauen (2)

(6) - Lager mit Zahnrad (9) - Schrauben
(7) - Gewindestifte (10) - Schraube
(8) - Antrieb

5. Schraube (10) festschrauben.
f Antriebswelle aufsetzen und Schrauben (9) festschrauben.
Antrieb (8) einbauen.
Lager mit Zahnrad (6) aufschieben.
Gewindestifte (7) festschrauben.

© © N o

B Reihenfolge
=»|  AnschlieBend die N&hfuR-Hohe einstellen (EJ S. 45).
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14 Maschinennullpunkt prifen

Der Maschinennullpunkt ist ab Werk richtig eingestellt.

Abb. 62: Maschinennullpunkt prufen

(1) - Klammer mit Prifungsbohrungen (3) - Testbohrung
(2) - Mittelpunktbohrung

Bendtigte Lehre: Klammer mit Prifungsbohrungen.
= So prifen Sie den Maschinennullpunkt:

1. Extras > Service > Multitest antippen.
2. Transportklammer antippen.
W 3. Klammer mit Prifungsbohrungen (1) montieren.

_#_ 4. Referenzieren antippen.
A= % Maschine fahrt in die Referenzposition.

5. Mittelpunkt antippen.

% Maschine fahrt in Mittelpunkt-Position. Nadelmitte befindet sich in der
Mittelpunktbohrung (2) und die Nadelspitze l&sst sich durch Drehen
der Armwellenkurbel in die Bohrung senken.

6. Test antippen.

% Maschine fahrt in Testposition. Die Nadelmitte befindet sich in der

Testbohrung (3) und die Nadelspitze lasst sich durch Drehen der
Armwellenkurbel in die Bohrung senken.
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15 Antriebe wechseln

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch spitze und sich
bewegende Teile!

Einstich oder Quetschen mdglich.

Maschine ausschalten, bevor Sie die Antriebe
wechseln.

15.1 Nahantrieb wechseln

15.1.1 Nahantrieb ausbauen
So bauen Sie den Nahantrieb aus:

1. Kabelbinder abschneiden.
2. Motorleitung von der Steuerung trennen.
3. Zahnriemen-Abdeckung abnehmen (E4 S. 20).

Abb. 63: Nahantrieb ausbauen

(1) - Zahnriemen (4) - Zahnriemen-Rad
(2) - Platte mit Motor (5) - Schrauben

(3) - Schrauben

4. Schrauben (5) lésen.

5. Zahnriemen (1) abnehmen.

6. Platte mit Motor (2) abziehen.
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7. Zahnriemen-Rad (4) abnehmen.
Dazu die Schraube auf dem Zahnriemen-Rad l6sen.

8. Schrauben (3) I6sen.
9. Motor von der Platte (2) abnehmen.

15.1.2 Nahantrieb einbauen

Abb. 64: Nahantrieb einbauen

(1) - Zahnriemen (4) - Zahnriemen-Rad
(2) - Platte mit Motor (5) - Schrauben
(3) - Schrauben

So bauen Sie den Nahantrieb ein:

1. Den neuen Motor mit den Schrauben (3) auf die Platte (2) schrauben.

2. Zahnriemen-Rad (4) anbringen.
Dazu die Schraube auf dem Zahnriemen-Rad festschrauben.

Platte mit Motor (2) einsetzen.
Schrauben (5) leicht anziehen.
Zahnriemen (1) aufsetzen und spannen.
Schrauben (5) festschrauben.

Zahnriemen auf parallelen Lauf kontrollieren.
Den Lauf gegebenenfalls am Zahnriemen-Rad einstellen.

Zahnriemen-Abdeckung aufsetzen (L S. 20).
9. Motorstecker mit der Steuerung verbinden.

N o g s

o
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15.2 X-Antrieb wechseln

Abb. 65: X-Antrieb wechseln

(1) - Stecker 4)
(2) - Schrauben (5)
(3) - Motor mit Flansch

Antrieb ausbauen

So bauen Sie den Antrieb aus:

1. Beide Stecker (1) trennen.

2. Alle vier Schrauben (2) I6sen.

3. Motor mit Flansch (3) abziehen.

Antrieb einbauen
So bauen Sie den Antrieb ein:

- Zahnriemen
- Schraube

1. Neuen Motor mit Flansch (3) in Zahnriemen (4) einsetzen.
2. Alle vier Schrauben (2) einsetzen und leicht festschrauben.
3. Zahnriemen (4) mit der Schraube (5) spannen.

Information

Der Zahnriemen ist optimal gespannt, wenn er mit 384 Hz schwingt. Die
Schwingung prifen Sie z. B. mit einem Gerat von Contitech.

4. Alle vier Schrauben (2) festschrauben.

5. Stecker (1) verbinden.
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15.3 Y-Antrieb wechseln

Abb. 66: Y-Antrieb wechseln

(1) - Stecker (5)
(2) - Schrauben (6)
(3) - Schraube 7

(4) - Potentialausgleich

Antrieb ausbauen
So bauen Sie den Antrieb aus:

Stecker (1) trennen.

Alle vier Schrauben (2) I6sen.

o 0 A~ N

Zahnriemen-Rad abziehen.

Antrieb einbauen
So bauen Sie den Antrieb ein:

Potentialausgleich (4) abschrauben.
Schraube (3) I6sen, um Zahnriemen (5) zu entspannen.

Motor (6) vom Flansch (7) abziehen.

- Zahnriemen
- Motor
- Flansch

1. Zahnriemen-Rad auf neuen Motor aufsetzen.

2. Motor (6) in Zahnriemen (5) einsetzen und auf Flansch (7) aufsetzen.
3. Alle vier Schrauben (2) einsetzen und leicht festschrauben.
4, Zahnriemen (5) mit der Schraube (3) spannen.

Information

Der Zahnriemen ist optimal gespannt, wenn er mit 185 Hz schwingt. Die
Schwingung prifen Sie z. B. mit einem Gerat von Contitech.

5. Alle vier Schrauben (2) festschrauben.

6. Stecker (1) verbinden.

7. Potentialausgleich (4) festschrauben.

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020

79



DURKOPP

ADLER

Spiel zwischen Zahnstange und Zahnrad priifen

16 Spiel zwischen Zahnstange und Zahnrad prfen

Das Spiel zwischen Zahnstange und Zahnrad muss auf beiden Seiten der
Maschine gepruft werden. Da der Aufbau auf beiden Seiten ahnlich ist,
wird hier die Prifung nur fur eine Seite exemplarisch beschrieben.

Abb. 67: Spiel zwischen Zahnstange und Zahnrad priifen

(1) - Zahnrad () - Mutter

(2) - Zahnstange (4) - Schraube

Richtige Einstellung

Zwischen Zahnrad (1) und Zahnstange (2) ist kein Spiel vorhanden.

So priifen Sie das Spiel zwischen Zahnstange und Zahnrad:

Schraube (4) l6sen.

Mutter (3) so verdrehen, dass kein Spiel vorhanden ist.
Schraube (4) festschrauben.

Spiel Uber die ganze Lange priifen.

Der Schlitten lasst sich ohne groRes Spiel oder Schwergangigkeit
bewegen.

‘GRS
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17 Rastkupplung einstellen

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch sich bewegende
Teile!

Quetschen mdoglich.

Maschine in den Spulenwechselmodus schalten,
bevor Sie die Rastkupplung einstellen.

Die Rastkupplung rastet bei einem Fadeneinschlag aus, trennt damit
Oberwelle von Unterwelle und verhindert so ein Verstellen oder Bescha-
digen des Greifers.

17.1 Rastkupplung einrasten

\/ Richtige Einstellung

Abb. 68: Rastkupplung einrasten (1)

(1) - Gewindestifte (2) - Gewindestifte

Wenn die Rastkupplung eingerastet ist, stehen die Gewindestifte (1) und
(2) parallel (Abbildung oben).

Wenn die Rastkupplung ausgerastet ist, stehen die Gewindestifte (1) und
(2) nicht parallel.

//1,, So rasten Sie die Rastkupplung ein:

1. Spulenwechsel-Modus aktivieren.

2. Nahbereich und Bereich um den Greifer sdubern.
3. Spulenwechsel-Modus deaktivieren.

4. Maschine ausschalten.

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020 81



DURKOPP

ADLER

Rastkupplung einstellen

6.

Transportwagen nach hinten links schieben - VORSICHT mit Nadel
und Klammer.

Gleitblech abnehmen.

Abb. 69: Rastkupplung einrasten (2)

1)
)

© & N

- Taste (3) - Bohrung

- Pin

Taste (1) dricken und halten.

Der Pin (2) fahrt aus.

Handkurbel driicken und drehen, bis Pin (2) in die Bohrung (3) gleitet.

Handkurbel weiterdrehen, bis die Rastkupplung mit einem hérbaren
Klacken einrastet.

. Taste (1) loslassen.
11.
12.

Gleitblech wieder einsetzen.
Maschine einschalten.
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17.2 Drehmoment einstellen

HINWEIS

Sachschaden maoglich!

Wenn Sie das Drehmoment verandern, kann es sein, dass die
Rastkupplung nicht ausrastet, obwonhl es erforderlich ware.
Dadurch kdnnen Maschinenschéaden, z. B. bei einem
Fadeneinschlag, entstehen.

Die werkseitige Einstellung NICHT verandern.
Darauf achten, dass das Drehmoment von 8 Nm erhalten bleibt.

Abb. 70: Drehmoment einstellen

(1) - Schlitz (3) - Schraube
(2) - Markierungspunkt

‘/ Richtige Einstellung

Die Maschine ist werkseitig so eingestellt, dass das Drehmoment 8 Nm
betragt, wenn der Markierungspunkt (2) genau tiber dem Schlitz (1) der
Scheibe steht.

ﬁ So stellen Sie das Drehmoment ein:

1. Maschinenoberteil hochschwenken, S. 15.

2. Schraube (3) l6sen.

3. Scheibe mit einem Schraubendreher am Schlitz (1) drehen:
* Kraft erhdhen: in Richtung + drehen
« Kraft verringern: in Richtung - drehen

4. Schraube (3) festschrauben.
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18 Programmierung

Abb. 71: Programmierung

(1) - Bedienfeld OP7000

Die Steuerung wird Uber das Bedienfeld OP7000 (1) rechts neben dem
Maschinenoberteil bedient.

Der Bildschirm hat eine Touchscreen-Funktion, d. h. es gibt keine festen
Tasten, sondern die Schaltflachen werden auf dem Bildschirm angezeigt.
Um eine Taste oder Funktion zu aktivieren, wird die entsprechende Stelle
auf dem Monitor angetippt.

Schaltflache aktivieren/Element auswahlen:
= So aktivieren Sie eine Schaltflache oder wéahlen ein Element aus:

1. Mit dem Finger oder einem Stift auf die entsprechende Schaltflache
oder das Element tippen.
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18.1 Aufbau der Software
Uber die Software kénnen Nahtprogramme und Nahtsequenzen erstellt
und verwaltet werden. Diese Programme werden dann beim Néhen auf-
gerufen und Stich fur Stich abgearbeitet.

: Information

1
Nahtprogramm:

Ein Nahtprogramm besteht aus einer Nahtkontur mit festgelegten Para-
metern fur die einzelnen Konturabschnitte.
Im System kdnnen bis zu 99 Nahtprogramme gespeichert werden.

Nahtprogramme haben den Zusatz .£fnp 911 hinter dem Namen.

Nahtsequenz:

In einer Nahtsequenz kénnen bis zu 30 Nahtprogramme in beliebiger Rei-
henfolge zusammengestellt werden.
Im System kdnnen bis zu 20 Nahtsequenzen gespeichert werden.

Nahtsequenzen haben den Zusatz .seg91 1 hinter dem Namen.

AuRerdem werden Uber die Software generelle Einstellungen festgelegt,
die in allen Programmen gelten. Zusatzlich gibt es technische Menupunk-
te zum Testen und Warten der Maschine.

18.2 Men-Struktur auf einen Blick

Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick tiber die Menii-Struktur und die
Funktionstasten auf dem Hauptbildschirm.

Menupunkte im Aufklapp-Meni

Menupunkt Funktion Unterpunkte Unterpunkte Beschrieben auf
Datei Bestehende Pro- Loschen s 121
g(r;mme zum Nahen off- Kopieren S. 120

Programme neu erstel- | Offnen S. 98
len, kopieren oder Neu Nahtprogramm M S. 105
Ioschen. Nahtsequenz S. 117
Speichern unter (aJs. 119
Bearbeiten Allgemeine Einstellun- Maschinenparameter S. 122
A gl =T DS
hende Programme ver- Nahtprogramm Parameter S. 111
andern. Konturanpassung J'S. 109
Konturtest 0 s. 108
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Menipunkte im Aufklapp-Menii

Menlpunkt Funktion Unterpunkte Unterpunkte Beschrieben auf
Extras Anzeige-Optionen: Voll- | Vollbild ein/aus S. 97
bild und Zoom Zoom ein/aus S.97
Techniker-Menii: Einstel-| Service Einstellungen S.128
lungen, System-Informa- System-Information S.135
tionen und Tests Multitest S.131
Initialisierung S. 136
und Update
Hersteller (nur fir DA-Personal)
Korrektur Kurzfristiges Nahen mit | Fadenspannung S. 99
anderen Werten Nahdrehzahl S. 100
Schaltflachen auf dem Hauptbildschirm
m“ Kontur ab bestimmtem Punkt weiter nahen Reparatur-Modus S. 102
Manuellen Spulenwechsel berticksichtigen Spulenwechsel S. 100
_ Z&hler auf bestimmten Wert zurlicksetzen Zéhlerreset S. 104

t2:0000

18.3 Software starten

Nach dem Einschalten der Maschine referenziert die Maschine. Danach
wird am Bedienfeld fur einige Sekunden der Startbildschirm angezeigt.

Abb. 72: Software starten (1)

|

€ sprace

Service —

@

(1) - Schaltflache Sprachwahl

(2) - Schaltflache Service

Hier kénnen Sie die Sprachversion auswahlen oder tiber Service den
Schnell-Einstieg ins Mult i test-Meni wahlen.
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Information

Beide Funktionen kdnnen auch spater noch aus dem Programm heraus
Uber die Menlipunkte Extras > Service angewahlt werden.

(Siehe Kapitel Maschinenfunktionen testen @LEJ S. 131) und Sprache
andern (L3 S. 129).)

Wenn Sie keine der beiden Schaltflachen antippen, wechselt die Software
nach einigen Sekunden automatisch zum Hauptbildschirm.

Hauptbildschirm

Der Hauptbildschirm wird wahrend des Néhens angezeigt. Er wird beim
Maschinenstart mit den Einstellungen des zuletzt gendhten Programms
gedffnet.

Abb. 73: Hauptbildschirm

(1) - Titelzeile (6) - Schaltflache zum Z&hler-Reset

(2) - Statuszeile (7) - Schaltflache zum Spulenwechsel

(3) - Hauptfenster: Anzeige der (8) - Schaltflache der aktuellen Nahtpara-
Nahtkontur meter

(4) - Programmzeile (9) - Schaltflache fiur Reparatur-Modus

(5) - Menizeile: Aufklapp-Menl (10) - Anzeige der Uhrzeit

Aufbau des Hauptbildschirms
* Titelzeile (1)

Hier steht beim Hauptbildschirm die Version der Maschine. In den ver-
schiedenen Menus stehen dort Angaben zum ausgewahlten Menipunkt.

 Statuszeile (2)

Hier wird beim Hauptbildschirm die aktuell getffnete Nahtsequenz und
rechts die Uhrzeit (11) angezeigt. In den verschiedenen Mendis stehen
dort weitere Angaben zum ausgewahlten Handlungsschritt.

* Hauptfenster (3)
Hier wird die zu nahende Kontur dargestellt.

88
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* Programmzeile (4)

In dieser Zeile werden die Nahtprogramme der aktuell gedffneten Nahts-
equenz angezeigt. Das aktuelle Programm ist schwarz hinterlegt. Mit den
Pfeiltasten (6) am rechten Rand kdnnen Sie sich in der Zeile bewegen und
die Programme anzeigen, die nicht mehr in die Zeile passen.

Wenn keine Nahtsequenz gedffnet ist, sondern nur ein einzelnes Nahtpro-
gramm, flllt dieses die gesamte Zeilenbreite aus.

* Menuzeile (5)

In der untersten Zeile steht das Aufklapp-Ment. Damit gelangen Sie in die
verschiedenen Menupunkte zum Erstellen und Bearbeiten von Nahtpro-
grammen und zum Einstellen und Testen der Maschine. Ein Pfeil (1) ne-
ben einem Eintrag zeigt an, dass beim Antippen des Eintrags weitere
Unterpunkte getffnet werden.

Abb. 74: Menlzeile

Einstellungen
System—Information
US| MultiTest

‘ Iitialisierung und Uuﬁate‘
Datei ~ Bearbeiten ~ |Extras «| Korrek Hersteller

(1) - Aufklapp-Pfeile

» Schaltflache zum Z&ahler-Reset (6)

Mit dieser Schaltflache kann der Zahler fur die genahten Programme oder
Nahtsequenzen zuriickgesetzt werden. Neben der Schaltflache wird der
aktuelle Zahlerstand angezeigt.

» Schaltflache zum Spulenwechsel (7)

Mit dieser Schaltflache wird dem System vermittelt, dass eine neue Spule
eingesetzt wurde (z. B. nach einem Farbwechsel). Neben der Schaltfla-
che wird die Greiferfaden-Kapazitat angezeigt.

* Anzeige der aktuellen Nahtparameter (8)
Darunter werden die aktuellen Nahtparameter angezeigt:

. - Nahtbild-GroRe
. - Nahdrehzahl

. W - Fadenspannung
. - Stichlange

. |. «nj L | - Anzahl Stiche / verbrauchter Greiferfaden
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Information

Uber die Schaltflachen Nahdrehzahl, Fadenspannung und Stichlange ge-
langen Sie direkt in die Nahtparameter (EJ S. 111).

» Schaltflache fir den Reparatur-Modus (9)

Auf der rechten Seite kann mit der obersten Schaltflaiche der Reparatur-
Modus ein- und ausgeschaltet werden. Der aktuelle Status (Ein/Aus)
wird neben der Schaltflache angezeigt.

18.4 Allgemeine Bedienung der Software

18.4.1 Passwort eingeben

Je nach Einstellung (siehe Kapitel Passwort-Optionen

andern (L S. 128)) wird entweder nur fir die technischen Bereiche oder
aber nach jedem Start der Maschine die Eingabe eines Passworts ver-
langt.

AnschlieBend 6ffnet sich die Maske zur Passwort-Eingabe.

Abb. 75: Passwort eingeben

Password W

(D\ Enter password ... A

(1) - Eingabefeld (2) - Zifferntasten

So geben Sie ein Passwort ein:

1. Mit den Zifferntasten (2) das Passwort eingeben.

Information

Bei Auslieferung lautet das Passwort: 25483.
Das Passwort kann im Menu Ext ras geandert werden (LJ S. 128).
Mit der Schaltflache DEL kdnnen Sie Fehleingaben I6schen.

2. Schaltflache OK antippen.
% Der zuvor ausgewahlte Menipunkt 6ffnet sich.
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18.4.2 Fenster schliel3en

Es gibt verschiedene Schaltflachen, um das jeweils aktuelle Fenster zu
schliel3en.

Schaltflache Bedeutung

In allen Fenstern oben rechts in der Titelzeile:
% Das Programm springt eine Ebene zurtick.

In Fenstern mit Eingabe- oder Auswahl-Mdglichkeit:
% Das Fenster wird geschlossen und die Eingabe bzw. Auswahl wird
Uubernommen.

B

In Fenstern mit Eingabe- oder Auswahl-Mdglichkeit:
Abbruch % Das Fenster wird geschlossen, ohne dass die Eingabe bzw. Aus-
wahl ibernommen wird.

18.4.3 Anzeigeprinzipien
Abb. 76: Anzeigeprinzipien

S X<

Sequenz Nahtprogramme
Np1

Np2

e

Sequenzname | Enfigen | oK

(1) - Ausgegraut: Deaktiviertes Element  (2) - Dunkel hinterlegt: Aktiviertes Element

« Das aktuell aktivierte bzw. ausgewahlte Element wird dunkel
hinterlegt (2)

« Schaltflachen, die im aktuellen Kontext nicht benutzt werden kénnen,
sind ausgegraut (1)
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18.4.4 Anzeige durch Scrollen verschieben

Abb. 77: Anzeige durch Scrollen verschieben

Maschinenparameter

=

MP1 — Konfiguration
MP? = Grenzierte
max

-MPB = Oberfadenyachter

@Mpd — Fadenschneiden
MPE — Faden Klemmen

(1) - Bildlaufleiste

Wenn eine Anzeige langer ist als die Bildschirm-Hohe, wird an der rechten
Seite eine Bildlaufleiste (1) angezeigt.

So verschieben Sie die Anzeige:

1. Bildlaufleiste (1) nach oben oder unten ziehen.

18.4.5 Optionen aus einer Liste auswahlen

Beim Auswéhlen von Optionen wird zwischen runden Optionsfeldern und
eckigen Kontrollk&stchen unterschieden.

Auswahl mit Optionsfeldern

Mahitparameter H

D [1Pu - Hatekuning AN

[ <& 0fne
CrLurtkdnlung
> Eigkiinlung

(a=s

il

&
1-

Afbrch | K

(1) - Optionsfelder: Ausgewahlites Element

Bei runden Optionsfeldern kann jeweils nur eine Option gewé&hlt werden.

92
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So wéhlen Sie Optionen mit Optionsfeldern aus:

1. Gewilinschte Option antippen.
% Die ausgewahlte Option (1) wird mit einem Punkt markiert.

Auswahl mit Kontrollkdstchen

Abb. 79: Auswahl mit Kontrollkastchen

An- und Abwahl optionaler Einrichtungen

(1) - Kontrollk&stchen: Ausgewdhlte Elemente

Bei eckigen Kontrollkastchen kénnen mehrere Eintrage ausgewahlt wer-
den.

So wahlen Sie Optionen mit Kontrollkastchen aus:

1. Gewunschte Kontrollkéstchen antippen.
% Die ausgewahlten Eintrage (1) werden mit einem Kreuz markiert.
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18.4.6 Dateifilter verwenden

Abb. 80: Dateifilter

Datei Offnen "I‘”

DAC

Np1.fnpatl

Np2.fnp3aT1

Snlgendil

| All Files
fnpsm
5pqa11

Orfnen ]

Beim Offnen, Kopieren oder Léschen von Nahtprogrammen wird eine Lis-
te mit allen verfligbaren Dateien angezeigt.

Um die Liste Ubersichtlicher zu gestalten, kénnen Sie die Filterfunktion

verwenden:

So verwenden Sie Dateifilter:

1. Schaltflache Dateifilter unter der Liste antippen.
% Der Dateifilter wird geoffnet.
2. Gewilnschtes Filterkriterium antippen:

* .fnp911: Nur Nahtprogramme

* .5eq911: Nur Nahtsequenzen

« A1l Files: Nahtprogramme und Nahtsequenzen
3. Schaltflache Offnen antippen.
% Die Liste wird entsprechend aktualisiert.
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18.4.7 Text eingeben
Wenn Text eingegeben werden muss, z. B. fir den Namen eines Nahtpro-
gramms, erscheint ein Texteingabe-Fenster.
Abb. 81: Text eingeben

Sequenzname

O
@ LLLLLLLLL

0
o oo

y c vl bfnfm [ | |
| ]
ESC ta | | o
(1) - Eingabezeile (4) - DEL: Zeichen léschen
(2) - Tastatur (5) - Aa: Umschalten GroR3-/Kleinschrei-
(3) - OK (CR): Text ubernehmen bung

Text eingeben
So geben Sie Text ein:

1. Text Gber die angezeigte Tastatur (2) eingeben.

Umschalten zwischen GrofR3- und Kleinbuchstaben
=™ So schalten Sie zwischen Grol3- und Kleinbuchstaben um:

1. Schaltflache Aa (5) antippen.

Letztes Zeichen I6schen
mm So loschen Sie das letzte Zeichen:

1. Schaltflache DEL (4)antippen.

Eingaben Ubernehmen
=™ So Ubernehmen Sie die Eingaben:

1. Schaltflache OK (CR) (3)antippen.

% Der eingegebene Text wird ibernommen und das Texteingabe-Fens-
ter wird geschlossen.
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18.4.8 Werteingabe fur Parameter
Wenn Werte fur Programm- oder Maschinenparameter eingegeben wer-
den muissen, 6ffnet sich ein Fenster zur Werteingabe.

Abb. 82: Werteingabe fur Parameter

®\

®/ min Hubhiihe ii

©/’§| 7 8 g DEL
1. 10

0K

_®

(1) - Titelzeile (4) - Wertebereich
(2) - Statuszeile (5) - Eingabefeld
(3) - Symbol (6) - Zifferntasten

Die Titelzeile (1) zeigt die Parametergruppe an.

In der Statuszeile (2) steht, welcher Parameter editiert wird. Darunter wird
das Symbol (3) fur den entsprechenden Parameter angezeigt.

Unter dem Symbol (3) steht der vorgegebene Wertebereich (4) fur den
Parameter.

Unter dem Wertebereich (4) steht im Eingabefeld (5) der aktuell gtiltige
Wert.

Wert eingeben
So geben Sie einen Wert ein:

1. Gewunschten Wert tber die Zifferntasten (6) antippen.

Wert |I6schen
So léschen Sie einen Wert:

1. Schaltflache DEL antippen.

Wert ibernehmen
So ubernehmen Sie einen Wert:

1. Schaltflache OK antippen.

% Der eingegebene Wert wird tibernommen und das Werteingabe-
Fenster wird geschlossen.

96

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020



Programmierung

DURKOPP
ADLER

18.4.9 Vollbild ein- und ausschalten

Um die Nahtkontur im Detail besser sehen zu kénnen, konnen Sie das
Hauptfenster (1) als Vollbild einschalten und die Schaltflachen (2) auf der
rechten Seite des Hauptbildschirms ausblenden.

Abb. 83: Vollbild ein- und ausschalten

Diirkopp Adler 911

Dirkopp Adler 311

(=] x-¥]62 x 54 mm
(& 1545 W/min
D5 2

[=n/X 44 /28 m

[F=-0000)259
N2 | N Wi ||| >
Datei ~ Bearbeiten = Extras = Korrektur~ 7=

Datel~ Bearbeiten~ Extras~ Korrekira 94 I

(1) - Vollbild ausgeschaltet (2) - Vollbild eingeschaltet

So schalten Sie das Vollbild ein und aus:

1. Menlpunkte Extras > Vollbild ein/aus antippen.
% Die Anzeige wechselt in den jeweiligen Modus.

18.4.10Zoom ein- und ausschalten

Um die Nahtkontur im Detail besser sehen zu kénnen, kénnen Sie die An-
zeige vergroRern. Es gibt nur eine Zoom-Stufe, die ein- oder ausgeschal-
tet werden kann.

Abb. 84: Zoom ein- und ausschalten

Diirkopp Adier 311 _ Diirkopp Adier 311
Sequenzname = 7 |05 42 Sequenzname = 7 |05: 42

Y AR p ‘

e

LA

ZARvA

J_,./"
[Jatei~ Bearbeiten ~ Extras~ Korrektur« 7« I [atei~ Bearbeiten ~ Extras~ Korrektur~ 7« I
(1) - Zoom ausgeschaltet (2) - Zoom eingeschaltet

So schalten die den Zoom ein und aus:

1. Menlpunkte Extras > Zoom ein/aus antippen.
% Die Anzeige wechselt in den jeweiligen Modus.
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18.5 Nahtprogramm oder Nahtsequenz zum Nahen 6ffnen

So 6ffnen Sie ein Nahtprogramm oder eine Nahtsequenz zum Nahen:

1. Menupunkte Datei > Of fnen antippen.

& Der Auswahl-Bildschirm erscheint.
Es werden alle bestehenden Nahtprogramme und Nahtsequenzen
angezeigt.

Information

Uber Dateifilter kann die Liste Gibersichtlicher gemacht werden
(3 S. 94).

Abb. 85: Nahtprogramm oder Nahtsequenz zum Né&hen 6ffnen

- 4
Auswahl der Datei zum Offnen A

Np1.fnpat -
Np2.fnpaM
Npa.fnpa1l
Np4.fapanl
Np5.fnpatl
NpB.fnpat

Ciad odd

Dateifiiter -

Offnen

2. Gewilnschte Datei antippen.
Schaltflache Offnen antippen.

w

% Das Nahtprogramm/die Nahtsequenz wird auf dem Hauptbildschirm
gedffnet.

4. Pedal nach vorne treten.
%  Das Nahtprogramm wird genaht.
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18.6 Kurzfristig mit veranderten Werten ndhen

Wenn Sie bei einem besonderen Nahgut oder bestimmten Fadenstéarken
kurzfristig mit veranderten Werten nahen méchten, ohne dabei das Naht-
programm zu verandern, kdbnnen Sie im Menlpunkt Korrektur die
Werte fur Fadenspannung und Nahdrehzahl verandern. Die Werte gelten
dann fir alle anschlieBend ausgefihrten Nahte bis zum Ausschalten der
Maschine.

Wichtig
Wenn Sie die Anderungen tibernehmen moéchten, miissen Sie sie im Pro-
gramm andern und abspeichern. Sonst werden die Werte nach dem Aus-

schalten automatisch wieder auf die urspringlichen Einstellungen
zurlickgesetzt.

18.6.1 Mit veranderter Fadenspannung nahen
So ndhen Sie mit veranderter Fadenspannung:

1. MenlUpunkte Korrektur > Fadenspannung antippen.
% Das Fenster zur Anderung der Fadenspannung erscheint:

Abb. 86: Mit veranderter Fadenspannung néhen

Korrektur
Fadenspannung anpassen

2. Gewilnschten Wert eingeben.
3. Schaltflache OK antippen.
%

Der Wert wird bis zum Ausschalten der Maschine fir alle durchge-
fuhrten Nahte tbernommen.
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18.6.2 Mit veranderter Nahdrehzahl ndhen
# So nahen Sie mit veranderter Nahdrehzahl:

1. MenlUpunkte Korrektur > Nahdrehzahl antippen.
% Das Fenster zur Anderung der Fadenspannung erscheint:

Abb. 87: Mit veranderter Nahdrehzahl nahen

sl o X
| Hahdrehzahl anpassen /\
7 i g DEL
10 ... 200

2 | a4 s |6 | e

E#' 2. Gewilnschte Drehzahl eingeben.
el 3. Schaltflache OK antippen.

% Der Wert wird bis zum Ausschalten der Maschine fir alle durchge-
fuhrten Nahte ibernommen.

18.7 Spule wechseln/Fadenriss behandeln

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch spitze und sich

bewegende Teile!
Einstich oder Quetschen mdglich.

Maschine in den Einfadelmodus schalten, bevor
Sie die Spule wechseln.

Die Maschine erkennt automatisch, wann der Greiferfaden verbraucht ist
und eine neue Spule eingesetzt werden muss.

In diesem Fall oder bei einem Fadenriss 6ffnet sich automatisch das Fens-
ter Fadenriss behandeln.
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18.7.1 Spule wechseln

Abb. 88: Spule wechseln

Fadenriss behandeln

|k —>|fr

spuenweonsel | Abewcn | Weiterndhen

- So wechseln Sie die Spule:

1. Schaltflache Spulenwechsel antippen.
2. Spule wechseln (EJ S. 100).

3. Mit den Schaltflachen Vor und Zuriick den Punkt anfahren, von
dem aus weiter gendht werden soll.

4. Schaltflache Weiterndhen antippen.

% Das Programm springt in den Hauptbildschirm zuriick und die Naht
wird ab diesem Punkt weiter genéht.

18.7.2 Spulenwechsel ohne Aufforderung durch das Programm

B Wenn Sie eine neue Spule einsetzen, ohne durch das Programm dazu
&= aufgefordert zu werden, mussen Sie nach dem Spulenwechsel die Schalt-
flache Spulenwechsel auf dem Hauptbildschirm antippen.
So erkennt das Programm, dass eine neue Spule eingelegt wurde und der
Fadenverbrauch wird ab der vollen Spulenkapazitat weitergezahlt.

18.7.3 Spulenkapazitat aktualisieren
So aktualisieren Sie die Spulenkapazitat:

1. Schaltflache Spulenwechsel| T | auf dem Hauptbildschirm
antippen.

% Die Zahlung fur die Spulenkapazitat beginnt wieder mit einer vollen
Spule.
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18.8 Naht nach Fehler fortsetzen

18.8.1 Naht nach Fehler im Reparatur-Modus fortsetzen

Im Reparatur-Modus kénnen Sie zu einem beliebigen Punkt der Kontur
fahren, um z. B. nach einem Fehler das Nahtprogramm von dort aus fort-
zusetzen.

- So setzen Sie die Naht nach einem Fehler im Reparatur-Modus fort:

1. Schaltflache Reparaturmodus | % R | auf dem Hauptbildschirm
antippen.

% Das Fenster Reparaturmodus wird angezeigt.

Abb. 89: Naht nach Fehler im Reparatur-Modus fortsetzen

2. Mit den Schaltflachen Vor und Zuriick den Punkt anfahren, von dem
‘;tk‘ aus weiter genaht werden soll.

ODER

3. Mitden Schaltflachen Vor ++ und Zurlck ++ zum Anfang des nachs-
ten oder zum Anfang des vorherigen Nahtabschnitts springen.

4. Schaltflache Weiternéhen antippen.

% Das Programm springt in den Hauptbildschirm zuriick und die Naht
wird ab diesem Punkt weiter genéht.
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18.8.2 Naht nach Fadenriss fortsetzen

In den Maschinenparametern (MP 3 (EJ S. 125)) wurde bei der Aufstel-
lung der Maschine gewahlt, welcher Nadelfaden-Wachter-Modus aktiv ist.
Tritt ein Fehler auf, fahrt die Maschine eine bestimmte voreingestellte An-
zahl Stiche zurilick und stoppt.

Auf dem Bedienfeld erscheint die Anzeige Fadenriss behandeln:

Abb. 90: Naht nach Fadenriss fortsetzen

Naht fortsetzen
So setzen Sie die Naht nach einem Fadenriss fort:

1. Nadelfaden neu einfadeln.

2. Mit den Schaltflachen Vor und Zuriick den Punkt anfahren, von dem
aus weiter gendht werden soll.

3. Weiternahen.

Naht abbrechen und neu beginnen

So brechen Sie die Naht nach einem Fadenriss ab und beginnen eine
neue Naht:

Schaltflache Abbruch antippen.

Transferplatte entnehmen.

Pedal nach hinten treten.

Die Maschine fuhrt eine Referenzfahrt aus.

Pedal nach vorne treten.

Die Maschine féahrt in Einlegeposition, eine neue Naht kann begon-
nen werden.

s FEwdh P
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Spule kontrollieren oder wechseln
# So wechseln oder kontrollieren Sie die Spule:
- 1. Schaltflache Spulenwechsel drucken.

% Auf der Anzeige erscheint die Frage, ob der Spulenzahler zuriickge-
setzt werden soll.

2. Schaltflache JA antippen, wenn Sie die Spule wechseln wollen.

% Der Spulenzahler wird zuriickgesetzt.

ODER

3. Schaltflache NEIN antippen, wenn Sie die Spule nur kontrollieren wol-
len.

Der Spulenzahler wird nicht zurtickgesetzt.

Transferplatte entnehmen.

Taste Einfadelmodus am Maschinenoberteil driicken.
Die Greiferabdeckung 6ffnet.

Spule wechseln oder kontrollieren.

Taste EinfadelImodus am Maschinenoberteil driicken.
Die Greiferabdeckung schlieft.

Pedal nach vorne treten.

Die Maschine fahrt in die Einlegeposition.
Transferplatte einlegen.

© FOFE N FE S F

[ =Y
o

. Pedal treten oder Schaltflache Weiterndhen antippen.
Die Maschine fahrt in Nahposition.

R &

. Pedal treten oder Schaltflache Weiterndhen antippen.

€

Der Nahvorgang wird fortgesetzt.

18.9 Zahler zuriicksetzen

Je nach Einstellung in den Maschinenparametern zahlt der Z&hler die ge-
nahten Programme bzw. Nahtsequenzen auf- oder abwaérts. Mit der

Schaltflache Zdhler-Reset konnen Sie den Zahler wieder auf den
Anfangswert zurlicksetzen (Ed S. 127).

mm So setzen Sie den Zahler zurtlick:

1. Schaltflache Zahler-Reset [1::["][][][ auf dem Hauptbildschirm antip-
pen.

& Der Zahler wird auf den in den Maschinenparametern festgelegten
Wert zurlickgesetzt.
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18.10Nahtprogramme und Nahtsequenzen

18.10.1Nahtprogramm neu erstellen

Neue Nahtprogramme werden im Teach-in-Verfahren erstellt.
Dabei werden am Bedienfeld einzelne Nahtstrecken festgelegt, denen be-

stimmte Nahtparameter zugewiesen werden.

So erstellen Sie ein neues Nahtprogramm:

1. Menipunkte Datei > Neu > Nahtprogramm antippen.

% Das Teach-in-Fenster erscheint.

Abb. 91: Nahtprogramm neu erstellen

(D\ Teach—in

| Setze die Startposition

\o

Param...

Lischen

Speich...

@

a | » | & | w || m

o060 6

(1) - Cursor-Position (5) - Schaltflache zum Speichern

(2) - Cursor (6) - Schaltflache zum Ldschen

(3) - Pfeiltasten (7) - Schaltflache fir die Parameter
(4) - Schaltflache OK: Ubernahme (8) - Schaltflachen zur Linienauswabhl

Startpunkt festlegen
2. Startpunkt festlegen:

Methode

Koordinaten-Bereich

Mit den Pfeiltasten (3)

Achtung

Aus Sicherheitsgriinden kann auf der Y-Achse mit den
Pfeiltasten (3) keine Position tUber 90,1 oder -92,6 gewahlt
werden.

Fur Einstellungen tber diese Koordinaten hinaus muss
das Pedal benutzt werden.

X -150 bis X 230
Y 90,1 bis Y -92,6

Mit dem Pedal

Jeder Pedaltritt bewegt den Cursor (2) um 0,1 in die Rich-
tung der gewahlten Achse (X oder Y)

X -150 bis X 230
Y 100 bis Y -100

Koordinaten direkt Uber die Cursor-Position (1) einge-
ben

X -150 bis X 230
Y 100 bis Y -100
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3. Schaltflache OK (4) antippen.

als
ﬁ & Der gewiinschte Startpunkt wird bernommen und mit einem griinen
bzw. blauen Punkt gekennzeichnet.

Linienart auswahlen

= 4. Mitden Schaltflachen fur die Linienauswahl (8) die Art der zu definie-
E@ renden Linie festlegen:

. Nahtlose Strecke: Die Klammer fahrt tber diese Strecke in
die nachste Position, ohne dass dabei genaht wird

e | == Gerade Naht: Es wird eine gerade Strecke genaht

e |/ Kreisférmige Naht: Es wird ein Kreisbogen genaht

% Nach dem Antippen der Schaltflachen fiir eine gerade oder kreisfor-
mige Naht wird das Fenster zur Eingabe der Nahtparameter fir diese

Strecke geoffnet.

Nahtparameter fir die Strecke bestimmen

Abb. 92: Nahtparameter fiir die Strecke bestimmen

{2500 Ufmin

i} 3.0 mm

min 5.'] mm

pvmi . |
ABbrUH | i

# 5. Gewilnschten Parameter antippen.
= & Das Fenster zur Werteingabe fur den Parameter 6ffnet sich.
6. Gewinschten Wert fur den Parameter eingeben (LJ S. 96).

Nahtparameter beim Teach-in

Schaltflache Bedeutung

9

Drehzahl

Stichlange

e
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Schaltflache Bedeutung

-

Hubhohe

thhc
min
I_lll\'

Al

Strecke zeichnen

Fadenspannung

Fadenschneiden

M /. Cursor mit den Pfeiltasten zum Endpunkt der gewiinschten Strecke
5@ bewegen.

W Information

1 Alternativ kénnen Sie auch einmal auf eine Pfeiltaste tippen, um die Rich-
tung anzugeben, und danach mit Pedaldruck die Linie in diese Richtung
weiterfuhren.

7 Wichtig
. Darauf achten, dass sich die Kontur innerhalb des moglichen Nahfelds der
Maschine befindet.
Bedenken Sie vor allem bei kreisférmigen Strecken, dass Start- und End-
punkt nicht direkt verbunden werden, sondern dass zwischen diesen
Punkten eine Kreiswdlbung erzeugt wird.
8. Schaltflache OK antippen.
% Die Nahtstrecke wird mit den eingegebenen Parametern tibernom-
men.
Weitere Nahtstrecken hinzufiigen
Sie kdnnen nun alle weiteren Nahtstrecken nach demselben Muster be-
stimmen.
= 1. Jede neue Nahtstrecke wieder mit der Auswahl der Linienart
E#.‘ beginnen (LJ S. 106).

Nahtstrecke I6schen
E#' 1. Schaltflache Léschen antippen.
el & Die letzte Nahtstrecke wird geléscht.
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Nahtprogramm speichern
Wenn Sie alle Nahtstrecken bestimmt haben, kdnnen Sie das Nahtpro-
gramm speichern und einen Namen dafiir vergeben.

=™ 1. Schaltflache Speich... antippen.

"ﬁ % Das Fenster zur Eingabe des Nahtprogramm-Namens wird geoffnet.

2. Gewinschten Namen eingeben (EJ S. 95) und mit OK (CR) tiberneh-
men.

% Das Nahtprogramm steht nun unter diesem Namen zum Néahen,
Andern oder Kopieren zur Verfligung.

Wichtig

Nach jedem Erstellen eines neuen Nahtprogramms einen Konturtest
durchfiihren (E2 S. 108).

HINWEIS

Sachschéden maglich!

Wenn Sie Konturpunkte eingegeben haben, die sich auRerhalb des
Nahfelds befinden, kann es beim Nahen durch die Bewegung der
Klammer zu Schaden an der Maschine oder am Néhgut kommen.

Nach jedem Erstellen oder Andern einer Kontur einen Konturtest
machen, um sicherzustellen, dass sich die gesamte Kontur im

Bereich des moglichen Nahfelds befindet.
______________________________________________________________________________________________________________________|

18.10.2Konturtest durchfihren

Fuhren Sie nach jeder Neuerstellung eines Nahtprogramms oder dem An-
dern einer Nahtkontur einen Konturtest durch, damit sichergestellt ist,
dass sich die eingegebene Kontur innerhalb des mdglichen Nahfelds be-
findet.

mm So fuhren Sie einen Konturtest durch:

1. Menipunkte Bearbeiten>Nahtprogramm>Konturtest
antippen.

% Das Fenster Konturtest erscheint.
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Abb. 93: Konturtest durchfiihren

<[k —lior

m=m 2. Kontur mitden Schaltflachen Vor und Zurtick oder per Pedal Stich fir
# Stich abfahren.

3. Prifen, ob alle Punkte im Bereich des Nahfelds liegen.

18.10.3Nahtprogramm bearbeiten

An bestehenden Nahtprogrammen kénnen Sie sowohl die Kontur als auch
die Nahtparameter verandern. Die Anderung wird jeweils fiir das Nahtpro-
gramm durchgefiihrt, das auf dem Hauptbildschirm geo6ffnet ist.

# So bearbeiten Sie ein bestehendes Nahtprogramm:

. 1. Nahtprogramm, das Sie andern méchten, Uber die Menilpunkte
Datei > Of fnen aufrufen.

% Das Nahtprogramm wird im Hauptbildschirm geoffnet.

Kontur eines Nahtprogramms andern

HINWEIS

Sachschéaden moglich!

Wenn Sie Konturpunkte eingegeben haben, die sich auRerhalb des
Néahfelds befinden, kann es beim Néhen durch die Bewegung der
Klammer zu Schaden an der Maschine oder am Nahgut kommen.

Nach jedem Erstellen oder Andern einer Kontur einen Konturtest
machen, um sicherzustellen, dass sich die gesamte Kontur im
Bereich des moglichen Nahfelds befindet.

# So andern Sie die Kontur eines Nahtprogramms:
L]

1. Menipunkte Bearbeiten > Nahtprogramm> Konturan-
passung antippen.

% Das Fenster zur Konturanpassung erscheint:
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Abb. 94: Kontur eines Nahtprogramms andern (1)

Nahtanpassung Schritt 1 g
Grobe Position [N 67 | X=11 | ¥=22

(1) - Cursor (2) - Skala: Erster bis letzter Stich

2. Mit den Pfeiltasten den Cursor (1) an die zu &ndernde Position der
Kontur bewegen.

Information

Sie kbénnen auch mit dem Schieberegler der Skala (2) den Stichbereich
auswahlen, den Sie andern moéchten:
Ganz oben ist der erste Stich, unten der letzte Stich des Nahtbilds.

3. Schaltflache Go To antippen.

% Der ausgewahlte Konturbereich wird im Detail angezeigt.
Der zu verédndernde Einstichpunkt (2) ist rot markiert.

Abb. 95: Kontur eines Nahtprogramms andern (2)

: X
Stich andern | Nr 193 | X=-598 | Y=—218 |V

@\ 6 Io
\, )|

@//

« > A V¥ | Zueiick | Weiter
(3) - Alter Einstichpunkt (4) - Neuer Einstichpunkt

4. Einstichpunkt mit den Pfeiltasten an die neue Stelle (4) verschieben.
% Die geanderte Nahtstrecke wird in Griin angezeigt.

5. Schaltflaiche Weiter antippen.

% Das Fenster zur Auswahl der Technologie-Operationen &ffnet sich.

110
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Abb. 96: Kontur eines Nahtprogramms andern (3)

FA
Auswahl der Technologie Operationen N\
13[4} 10: Fadenshneiden

i
=

11: Nahmotor stopp

12: Nadelriickdrehen

Ll
O]l

20: Nahdrehzahl

el OO Cad

Ausyahl loschen Abbruch 0K

o

= Gewiinschte Technologie-Operation(en) fir die neue Nahtstrecke
E#.‘ auswahlen (L3 S. 92).

Auswahl mit OK bestatigen.
Sie gelangen zurlck in das Detail-Fenster mit der geanderten Kontur.
Schaltflache Weiter antippen.

Es erscheint eine Abfrage, ob die Anderungen Gibernommen werden
sollen.
Abfrage mit JA bestatigen, um die gednderte Kontur zu speichern.

& F N

m Wichtig

" Nach jeder Konturanderung einen Konturtest durchfiihren, um sicherzu-
stellen, dass sich die neue Nahtstrecke innerhalb der Grenzen des N&h-
felds befindet (£ S. 108).

Nahtprogramm-Parameter dndern

Sie kdnnen allgemeine Einstellungen, die fiir das gesamte Nahtprogramm
gelten, abandern.

E#' So andern Sie die Nahtprogramm-Parameter:
- 1. Menipunkte Bearbeiten > Nahtprogramm> Parameter
antippen.

% Das Fenster zur Auswahl der Programmparameter-Gruppe
erscheint:
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Abb. 97: Nahtprogramm-Parameter &ndern

Nahtparameter

2951PP1 - Konfiguration

PP? = Einlegemodus

L[S)|PP3 — Ablegemodus

Gewlinschte Parametergruppe antippen.

Die einzelnen Parameter dieser Gruppe werden angezeigt.
Gewulinschten Parameter antippen.

Das Fenster zur Veréanderung des Parameters 6ffnet sich.
Parameter auf den gewtinschten Wert setzen (LJ S. 96).

BEwEN
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Es gibt 8 Programmparameter-Gruppen:

Symbol

Parametergruppe

[ =y
gy
ll=1

PP1 - Konfiguration
Allgemeine Einstellungen

PP2 - Einlegemodus
Einlegemodus und -position

PP3 - Ablegemodus
Ablegemodus und -position

PP4 - Softstart
Stich-Anzahl und Drehzahl

PP5 - Oberfadenwéachter
Empfindlichkeitswert des Nadelfaden-Wéachters

PP6 - Fadenverbrauch
Werte zur Verbrauchsermittlung

PP7 - Verschieben:
Kontur wird in eine bestimmte Richtung verschoben

PP8 - Skalieren:
Die Grof3e der Kontur wird verandert.

Ubersicht uber die einzelnen Programmparameter

PP1 - Konfiguration

Bedeutung
Nahtname
Abc max. 20 Zeichen
€ )
Minimale Nahful3-Hubhéhe
K._:.-: (min. =1,0 .. max. = 10,0; Def. =5,0 mm))
é};} Setzt diesen Wert als Minimum fiir die programmierbare NahfuR-Hubhohe,

so dass bei hdherer Materialstarke nur dieser Wert angepasst werden
muss.

Fadenspannung anpassen

(min. = 10... max. = 200; Def. = 100 %)

Das Fadenspannungsprofil auf der gesamten Kontur wird entsprechend
angepasst. Beim Wert 100% wird keine Anpassung vorgenommen.

Leerfahrgeschwindigkeit anpassen
(min. = 10... max. = 200; Def. = 100 %)
Die Verfahrgeschwindigkeiten werden angepasst.

Klammer-ID-Code
Barcode (ID-Code) max. 10 Zeichen zur Sicherheitsuberprifung vor dem
Nahstart (Zusatzausstattung Barcodeleser muss aktiviert sein)
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Symbol

Bedeutung

Lasermarkierungsleuchten
Es kdnnen bis zu 4 Lasermarkierungsleuchten zur einfacheren Ausrichtung
des Néhguts angesteuert werden (Zusatzausstattung muss aktiviert sein)

I
|

Nadelrickdrehmodus

Folgende Optionen kdnnen eingestellt werden:

¢ Nicht aktiv: Die Nadel bleibt auf der Stopp-Position

* Nach der gesamten Kontur: Nach Beenden aller Nahte der Kontur wird
die Nadel auf den in den Maschinen-Parametern eingestellten Wert
zuriickgedreht

« Nach jeder Naht (Def.): Nach jeder Naht wird die Nadel zuriickgedreht

Nadelkihlung
(Ein/Aus)
Aktiviert/deaktiviert die Nadelkiihlung.

Nahdrehzahl anpassen
(min. = 10... max. = 200; Def. = 100%)
Die Nahgeschwindigkeit wird prozentual verandert.

PP2 - Einlegemodus

Symbol Bedeutung
Einlegemodus
T Folgende Optionen konnen eingestellt werden:
model |* Modus 1 (Def)

Klammer wird in der Einlegeposition geoffnet. Nach Pedal-Betatigung wird
die Klammer geschlossen. Nach einer weiteren Pedal-Betétigung wird die
Naht gestartet.

¢ Modus 2

Klammer wird in der Einlegeposition gedffnet. Nach Pedal-Betatigung wird
der linke Teil der zweiteiligen Klammer fiir Winkelaufnahme geschlossen.
Nach einer weiteren Pedal-Betatigung wird der rechte Teil geschlossen.
Nach einer weiteren Pedal-Betatigung wird die Naht gestartet.

¢ Modus 3

Klammer wird in der Einlegeposition gedffnet. Nach Pedal-Betatigung wird
der rechte Teil der zweiteiligen Klammer fiir Winkelaufnahme geschlossen.
Nach einer weiteren Pedal-Betatigung wird der linke Teil geschlossen.
Nach einer weiteren Pedal-Betatigung wird die Naht gestartet.

e Modus 4

Schnellstart-Modus:

Klammer wird in der Einlegeposition getffnet. Nach Pedal-Betatigung wird
die Klammer geschlossen und die Naht gestartet. Bei der Wechselklammer
wird die Naht nach dem Einlegen automatisch gestartet.

Dieser Modus ist nur aktiv, wenn der Schnellstart bei den Maschinen-Para-
metern freigegeben ist. Fur die Aktivierung des Schnellstart-Modus muss
die Maschine einmal aus- und eingeschaltet werden.

e Modus 5

Klammer bleibt in der Einlegeposition geschlossen. Nach einer weiteren
Pedal-Betatigung wird die Naht gestartet.

5]
XY

Einlegeposition

(Ein/Aus)

Bei aktivierter Einlegeposition verfahrt die Klammer in die gewiinschte
Position zum bequemen Einlegen des Néhguts.
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Symbol

Bedeutung

=1
%

Einlegeposition X
Der Wertebereich variiert je nach Unterklasse und Néhfeldgrofie.

=1

Einlegeposition Y
Der Wertebereich variiert je nach Unterklasse und Néhfeldgrofie.

1=

PP3 - Ablegemodus

Symbol

Bedeutung

1]

mode

Ablegemodus

Folgende Optionen kdnnen eingestellt werden:

¢ Modus 1 (Def.)

Klammer wird in der Ablegeposition gedffnet.

* Modus 2

Klammer bleibt in der Ablegeposition geschlossen. Nach Pedal-Betétigung
wird die Klammer gedffnet.

* Modus 3

Klammer bleibt in der Ablegeposition geschlossen. Nach Pedal-Betétigung
wird der linke Teil der zweiteiligen Klammer fir Winkelaufnahme geoffnet.
Nach einer weiteren Pedal-Betétigung wird der rechte Teil gedtffnet.

* Modus 4

Klammer bleibt in der Ablegeposition geschlossen. Nach Pedal-Betétigung
wird der rechte Teil der zweiteiligen Klammer fur Winkelaufnahme geoffnet.
Nach einer weiteren Pedal-Betatigung wird der linke Teil gedffnet.

* Modus 5

Klammer bleibt in der Ablegeposition geschlossen.

Ablegeposition

(Ein/Aus)

Bei aktivierter Ablegeposition verfahrt die Klammer nach dem Nahvorgang
in die gewlinschte Position zum bequemen Ablegen des N&hguts.

1=
%

Ablegeposition X
Der Wertebereich variiert je nach Unterklasse und Néhfeldgrofie.

1=

Ablegeposition Y
Der Wertebereich variiert je nach Unterklasse und Néhfeldgrofie.
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H—+| | PP4 - Softstart

Symbol Bedeutung

Anzahl Softstartstiche
llh “I (min. = 0.. max. = 10; Def. 5)
|
88
P Softstartdrehzahl
{Ej' (min. =100 .. max. = 2000; Def. 300 U/min)
——

PP5 - Oberfadenwachter

(min. =0 .. max. = 99; Def. 5)

Nur aktiv, falls in den Maschinenparametern aktiviert.

(Bei htherem Wert wird der Nadelwéchter unempfindlicher.

99 = Nadelfaden-Wéchter nur in diesem Programm ausgeschaltet.)

PP6 - Fadenverbrauch

Symbol Bedeutung

Nahgutdicke (min. = 0.. max. = 20.0; Def. 0)
Dicke des Nahguts im zusammengedrickten Zustand.

Fadenverbrauchsanpassung
(min. =-10.0.. max. = 10.0; Def. 0)
Korrektur der berechneten Werte.

1—4’—& PP7 - Verschieben

Symbol Bedeutung

Verschiebung in X
4= =¥| | (min. =-5.0... max. = 5.0; Def. = 0.0 mm)

Verschiebung in Y
(min. =-5.0... max. = 5.0; Def. = 0.0 mm)

-
1+
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+ | |PPs-Skalieren.

Symbol Bedeutung

Skalieren in X

1 100% entspricht der OriginalgréRRe.

«B* | (min. =20... max. = 120; Def. = 100 %)

Skalieren in Y

+l+
-

(min. = 80... max. = 120; Def. = 100 %)

Skalierungsmittelpunkt X

F
ok

(min. =-150.0... max. = 150.0; Def. = 0.0 mm)

Skalierungsmittelpunkt Y

+H+
-

(min. =-150.0... max. = 150.0; Def. = 0.0 mm)

18.10.4Nahtsequenz neu erstellen

Sie kdnnen bis zu 30 Nahtprogramme zu einer Nahtsequenz zusammen-
stellen. Insgesamt kénnen Sie bis zu 20 Nahtsequenzen anlegen.

Nahtprogramme wéhlen

# So wahlen Sie Nahtprogramme:

1. Menipunkte Datei > Neu > Sequenz antippen.

% Das Fenster zur Auswahl der Nahtprogramme erscheint.

Abb. 98: Nahtprogramme wéhlen

Neue Sequenz anlegen

Sequenz Nahtprogramme

Np1

Np2

Hp3

hpd

Np5

hpb

Eingen Loschen

Auf der rechten Seite werden die bestehenden Nahtprogramme ange-
zeigt. Im linken Feld Sequenz wird angezeigt, welche Nahtprogramme

in die Nahtsequenz Gbernommen wurden.
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E#' Gewilnschtes Nahtprogramm antippen.

Das ausgewahlte Nahtprogramm wird dunkel hinterlegt.
Schaltflache Einfligen antippen.

EwED

Das Nahtprogramm wird in die Nahtsequenz tibernommen und links
im Feld Sequenz angezeigt.

4. Weitere Nahtprogramme auf dieselbe Art einfligen.

Nahtprogramm aus Nahtsequenz entfernen
So entfernen Sie ein Nahtprogramm aus einer Nahtsequenz:

1. Nahtprogramm im Feld Sequenz antippen und danach auf die
Schaltflache L6schen tippen.

% Das Nahtprogramm wird aus der Nahtsequenz entfernt.

Namen fir eine Nahtsequenz vergeben
So vergeben Sie einen Namen fir eine Nahtsequenz:

1. Schaltflache Namen eingeben antippen.
% Das Fenster zur Eingabe des Nahtsequenz-Namens wird geoffnet.

2. Gewiinschten Namen eingeben und mit OK (CR)
Ubernehmen (EJ S. 95).

% Die Nahtsequenz steht nun unter diesem Namen zum Nahen,
Andern oder Kopieren zur Verfiigung.

18.10.5Nahtsequenz bearbeiten

Sie kdnnen eine bestehende Nahtsequenz bearbeiten, indem Sie Naht-
programme hinzufiigen oder entfernen.

So bearbeiten Sie eine Nahtsequenz:

1. Das Nahtprogramm, das Sie &ndern mochten, tber die Meniipunkte
Datei > Of fnen aufrufen.
Die Nahtsequenz wird im Hauptbildschirm gedffnet.

Menlpunkte Bearbeiten > Sequenz antippen.

&

Das Fenster zum Bearbeiten der Nahtsequenz erscheint.

118 Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020



' DURKOPP
Programmierung ADLER

Abb. 99: Nahtsequenz bearbeiten

X
Sequenzname 7\
Sequenz Nahtprogramme
Np1 = {1
Np2 Np2
Np3 Hp3
Npd hpd
Hp& Hp&
HpG hp6
| hin7 e
Einfiigen [oshen [ Mamen eingeben 0K

m=m 3. Nahtprogramme uber die Schaltflachen Einfigen und Léschen der
E@. Nahtsequenz hinzufiigen oder aus der Nahtsequenz entfernen.

18.10.6Nahtprogramm oder Nahtsequenz unter anderem Namen
speichern

Sie kdnnen bestehende Nahtprogramme oder Nahtsequenzen zusatzlich
unter einem weiteren Namen speichern.

m Information

1 Wenn Sie ein neues Nahtprogramm erstellen méchten, das Ahnlichkeiten
mit einem bereits bestehenden Nahtprogramm hat, missen Sie nicht das
gesamte Nahtprogramm neu erstellen. Speichern Sie das vorhandene
Nahtprogramm unter einem anderen Namen und andern Sie anschlie-
Rend die gewiinschten Details.

M= So speichern Sie ein Nahtprogramm oder eine Nahtsequenz unter ande-
E#. rem Namen:
1. Menipunkte Datei > Speichern unter antippen.

% Es erscheint ein Auswahl-Fenster, in dem Sie ein Nahtprogramm
oder eine Nahtsequenz auswahlen kdénnen.

Information

-,

Uber Dateifilter kann die Liste Ubersichtlicher gemacht werden
(0 S. 94).

2. Gewilnschtes Element antippen.
3. Schaltflache Speichern unter antippen.
% Das Fenster zur Eingabe des neuen Namens wird geoffnet.
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4. Gewilnschten Namen eingeben und mit OK (CR)
Ubernehmen (EJ S. 95).

% Das Nahtprogramm oder die Nahtsequenz steht nun unter diesem
Namen zum Nahen, Andern oder Kopieren zur Verfligung.

18.10.7Nahtprogramm oder Nahtsequenz kopieren

Sie kbnnen Nahtprogramme oder Nahtsequenzen von einem USB-Stick
auf die Steuerung oder von der Steuerung auf einen USB-Stick kopieren.

Wichtig

Nicht alle handelstblichen USB-Sticks eignen sich flir den Kopiervorgang.
Ein passender USB-Stick ist bei Dirkopp Adler erhaltlich.

So kopieren Sie ein Nahtprogramm oder eine Nahtsequenz:

1. Menipunkte Datei > Kopieren antippen.
% Das Fenster zur Auswahl der Datei zum Kopieren erscheint:

Abb. 100: Nahtprogramm oder Nahtsequenz kopieren

- S
Auswanl der Datei zum Kopieren A
(D\ Wp1.fpat1 ‘/@
Bl UsE | Np2.pgt
Np3.fpanl
Npa.fnpa1l
Np5.fnpatl
Np6.fpat -
Dateifilter T v
Datel Kopieren
(1) - Auswahl der Kopier-Quelle (2) - Auswabhlfenster fur die Dateien

2. Mit den Tasten (1) auswahlen, ob von der DAC-Steuerung oder vom
USB-Stick aus kopiert werden soll.

% Die ausgewahlte Schaltflache wird dunkel hinterlegt.
Die vorhandenen Dateien werden im Auswabhlfenster (2) aufgelistet.

Information

Uber Dateifilter kann die Liste libersichtlicher gemacht werden
(L s. 94).

3. Gewilnschte Datei antippen.
% Die ausgewahlte Datei wird dunkel hinterlegt.
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4. Schaltflache Datei kopieren antippen.

% Die ausgewahlte Datei wird auf den USB-Stick bzw. die Steuerung
kopiert.

18.10.8Nahtprogramm oder Nahtsequenz Idschen

Nicht mehr benétigte Nahtprogramme oder Nahtsequenzen kdnnen von
der Steuerung geldscht werden.

.#. So léschen Sie ein Nahtprogramm oder eine Nahtsequenz:

1. Menupunkte Datei > LAOschen antippen.
% Das Fenster zur Auswahl der Datei zum L6schen erscheint:

Abb. 101: Nahtprogramm oder Nahtsequenz léschen

— 4
Auswahl der Datei zum Loschen A

Np1.fnpatt -
Np2.fopatl
Npa.fapaTl
Np4.fapanl
Np5.fnpatl
NpB.fnpat

Ciad odd

Dateifiiter -

Loschen

. Information

Uber Dateifilter kann die Liste Ubersichtlicher gemacht werden
(LJ S. 94).

Gewinschte Datei antippen.

EwWED

Die ausgewahlte Datei wird dunkel hinterlegt.
Schaltflache Léschen antippen.
Die ausgewahlte Datei wird gel6scht.
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18.11Maschinenparameter bearbeiten

In den Maschinenparametern legen Sie die Grundeinstellungen der Ma-

schine fest.

Die Grundeinstellungen gelten in allen Programmen.

So bearbeiten Sie die Maschinenparameter:

1. Menipunkte Bearbeiten > Maschinenparameter antip-

pen.

% Das Fenster zur Auswahl der Maschinenparameter-Gruppe

erscheint.

Abb. 102: Maschinenparameter bearbeiten

b4P1 = Konfiguration

?a@ MP2 — Brenzwerte

-Mpﬁ =~ (Oberfadenwachter

@Mpd = Fadenschngiden

2. Gewilnschte Parametergruppe antippen.

|‘.'|P5 — Faden klemmen

% Die einzelnen Parameter dieser Gruppe werden angezeigt.

3. Gewinschten Parameter antippen.

% Das Fenster zur Veranderung des Parameters 6ffnet sich.
4. Parameter auf den gewiinschten Wert setzen (L4 S. 96).

Es gibt 6 Maschinenparameter-Gruppen:

Symbol Parametergruppe
B MP1 - Konfiguration
:g Allgemeine Einstellungen

MP2 - Grenzwerte

Grenzwerte fliir Drehzahlen und Positionen

MP3 - Oberfadenwéchster
Verhalten nach Fadenriss

MP4 - Fadenschneiden
Drehzahl, Position und Spannung

MP5 - Fadenklemmen
Startwinkel

MP6 - Zahler

o) ) S

Einstellungen fur Programm- und Spulenzéhler
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Ubersicht Uber die einzelnen Maschinenparameter

MP1 - Konfiguration

Bedeutung

Nadelkihlung

Folgende Optionen kdnnen eingestellt werden:

* Ohne: Es ist keine Nadelkuhlung aktiv.

e Luftkiihlung (Def.): Wahrend der Naht wird die Nadel mit Luft gekuhlt
e Eiskihlung: Optionale Ausstattung

N&ahful3-Modus

Der Nahful3 kann in folgenden Modi betrieben werden:

e Hipfer: Der NahfuR driickt nur auf das Nahgut, so lange sich die Nadel
im N&hgut befindet

« Dricker: Der NahfuR3 driickt die ganze Zeit auf das Nahgut

Nahfeldgréfile

Beachten Sie bei der Auswabhl die fur Ihre Unterklasse glltige Néhfeld-

groRe! (Siehe Kapitel Technische Daten (EJ S. 161))

« Nahfeld normal (Def.): Es ist ein Nahfeld bis zu 200 x 300mm verflgbar

« Néahfeld ubergrof3: In Verbindung mit der Wechselklammer besteht die
Maoglichkeit, ein groBeres Nahfeld zu benutzen

" o

oge
...

Optionale Einrichtungen

* Verminderter Klammerdruck: Optionale Einrichtung, um beim Einlegen
zur besseren Ausrichtung nur einen geringen Klammerdruck auszuiiben.

e Sauberer Nahtanfang: Optionale Einrichtung, aktiviert die Stichlagenop-
timierung (EJ Zusatzanleitung Stichlagenoptimierung)

« Lasermarkierungsleuchten: Optionale Einrichtung, um beim Einlegen
Orientierungslinien zur einfacheren Ausrichtung zur Verfigung zu haben.
Es kénnen dann bei jedem Programm bis zu 4 Lasermarkierungsleuch-
ten eingeschaltet werden. Die Option wird hier nur aktiviert, die Ansteue-
rung geschieht in den Programmparametern (siehe
Lasermarkierungsleuchten(Ed S. 114))

» Barcodeleser: Optionale Einrichtung zur Sicherheitstuiberprufung vor
dem Nahvorgang. Es kann ein Barcode bei jedem Programm hinterlegt
werden. Es wird auf Ubereinstimmung mit dem Barcode auf der Klammer
gepriift. Nur bei Ubereinstimmung wird der Nahvorgang durchgefiihrt.
Die Barcode-ID geben Sie in Programmparametern ein
(siehe Klammer-ID-Code (2 S. 113)).

Type

Klammertyp

Es stehen folgende Klammerarten zur Verfiigung:

« Einzelklammer: Einteilige Parallelklammer mit Winkelaufnahme

« Einzelklammer mit Buigel (Def.): Einteilige Parallelklammer mit Biigel-
aufnahme

« Doppelklammer: Zweiteilige Parallelklammer mit Winkelaufnahme

* Wechselklammer: Enthehmbare Klammer

e Spezialklammer: Sonderklammer

Klammergrenzen

e Standardgrenzen (Def.): Es werden keine zusatzlichen Aufbauten
berlicksichtigt

* Spezialgrenzen: Es werden individuelle Grenzen bertcksichtigt
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Symbol Bedeutung

Pedalmodus

* Es stehen folgende Optionen zur Verfugung:

,L * Modus 1: Es wird die aktuelle Stellung des Pedals ausgewertet

* Modus 2 (Def.): Das Pedal muss nach jeder Betatigung erst in Grund-
stellung, bevor eine weitere Betatigung bertcksichtigt wird

* Modus 3: Es wird die aktuelle Stellung des Pedals ausgewertet. Zusatz-
lich erfolgt die Freigabe des Schnellstart-Modus (siehe
Einlegemodus (EJ S. 114)). Fur die Aktivierung des Schnellstart-Modus
muss die Maschine einmal aus- und wieder eingeschaltet werden.

* Handtaster: Im Handtaster-Betrieb wird ein Sensor nur zur Steuerung
der Klammerbewegung (hoch und runter) benutzt. Der andere Sensor
dient zum Start des Nahvorgangs.

Barcode-Mode

I"lll“ Es stehen folgende Optionen zur Verfugung:

mode * Manuell: Maschine pruft, ob die richtige Klammer fir das eingegebene
Nahtprogramm eingesetzt ist. Bei richtiger Klammer ist die Maschine
nahbereit. Bei falscher Klammer wird eine Fehlermeldung ausgegeben
und die Klammer muss gewechselt werden.

* Automatisch: Maschine sucht das passende Nahtprogramm zur einge-
setzen Klammer. Nach Auswahl des Nahtprogramms ist die Maschine

nahbereit.

Information

Der Restfaden-Wachter (MP 1, Optionale Einrichtungen) und der Spulen-
zéhler (MP 6) kdbnnen gemeinsam aktiviert werden. Auf der Anzeige er-
scheinen die beiden Optionen wie folgt:

Abb. 103: Restfaden-Wachter und Spulenzahler

L (7 {26.0

(1) - Anzeige Restfaden-Wachter: (2) - Anzeige Spulenzahler:
Restfaden-Wachter aktiv: R sichtbar Spulenzahler aktiv: Zahl schwarz
Restfaden-Wachter nicht aktiv: R aus- Spulenzahler nicht aktiv: Zahl aus-
geblendet gegraut
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MP2 - Grenzwerte

Bedeutung

Max. Drehzahl
(min. =500 .. max. = 2700; Def. 2700 U/min)
Begrenzung aller Nahprogramme auf diese Drehzahl

Max. Leerfahrtgeschwindigkeit

(min. =10 .. max. = 100; Def. 100 %)

Begrenzung aller Klammerbewegungen zwischen den Nahten auf diesen
Wert

Transportstartwinkel

(min. = 30 .. max. = 350; Def. 210 Grad)

Bei diesem Winkel der Nadelbewegung startet die Klammerbewegung
wahrend des Stichs

Transportphase

(min. = 30 .. max. 100; Def. 80 %)

Dieser Parameter legt fest, wie die Klammerbewegung wahrend des Stichs
durchgefihrt wird.

(Bei 100 % wird die gewiinschte Klammerbewegung tUber den ganzen Stich
verteilt.)

Nadelrickdrehposition

(min. = 0 .. max. 359; Def. 0 Grad)

Auf diesen Winkel wird die Nadel zuriickgedreht, damit der Abstand zur
Klammer vergroéRRert wird.

—Q .
b j
™

Zeiten Strecken editieren
Diese Funktion ist nur fiir Dirkopp Adler Servicepersonal

MP3 - Oberfadenwéchter

Symbol

Bedeutung

Nadelfaden-Wéchter-Modus

Es stehen folgende Optionen zur Verfliigung:

« Einfadelposition: Nach Erkennen eines Fadenrisses wird der Faden
abgeschnitten und die Klammer fahrt anschlieBend in die Einfadelposi-
tion

« Fadenschneiden (Def.): Nach Erkennen eines Fadenrisses wird der
Faden abgeschnitten und die Klammer bewegt sich entsprechend des
eingestellten Ruckfahrwegs an die Konturposition

« Bleibt stehen: Nach Erkennen eines Fadenrisses wird die Nahtbewe-
gung angehalten

« Nicht aktiv: Der Nadelfaden-Wé&chter wird nicht beachtet

Ruckfahrweg nach Fadenriss

(min. =0 .. max. 20; Def. 5 Stiche)

Anzahl der Stiche, die bei der Riuckwartsbewegung nach einem Fadenriss
beriicksichtigt werden
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Symbol

Bedeutung

Spulenwechselposition X
Der Wertebereich variiert je nach Unterklasse und Néhfeldgrole

Spulenwechselposition Y
Der Wertebereich variiert je nach Unterklasse und Néhfeldgrole

SRR

MP4 - Fadenschneiden

Symbol

Bedeutung

Schneiddrehzahl
(min. =70 .. max. 500; Def. 180 U/min)
Drehzahl des Schneidstichs

Schneidposition ein

(min. = 0° .. max. 359°; Def. 180°)

Winkelposition der Nadel, bei der das Fadenschneidmesser eingeschaltet
wird

Schneidposition aus

(min. = 0° .. max. 359°; Def. 359°)

Winkelposition der Nadel, bei der das Fadenschneidmesser ausgeschaltet
wird

Fadenspannung beim Fadenschneiden
(min. = 00 .. max. 100; Def. 10 %)
Fadenspannung des Schneidstichs

&= M M HE HE

Position fir Fadenspannung beim Fadenschneiden

(min. = 0° .. max. 400°; Def. 370°)

Startwinkel fur die Fadenspannung beim Schneidstich

(Bei einem Winkel grof3er als 359° wird die Fadenspannung erst im nachs-
ten Stich aktiviert.)

M

MP5 - Fadenklemmen

Symbol

Bedeutung

Fadenklemme schlieRen 1. Stich
(min. = 0° .. max. 250°; Def. 180°)
Startwinkel fur das SchlieBen der Fadenklemme wahrend des ersten Stichs

Fadenklemme 6ffnen 1. Stich

(min. = 0° .. max. 359°; Def. 340°)

Startwinkel fiir das Offnen der Fadenklemme wéahrend des ersten Stichs.
Sind die Winkel fir das SchlieRen und Offnen gleich, wird die
Fadenklemme nicht aktiviert
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MP6 - Zahler

Bedeutung

Zahlertyp

Es stehen folgende Moglichkeiten zur Verfugung:

e Stickzahler aufwartszahlend (Def.): Nach jedem gendhten Programm
wird der Z&hler hochgezahlt

» Stuckzahler abwéartszéhlend: Nach jedem gendhten Programm wird
der Z&hler abwarts gezahlt

« Nahtsequenzzéhler aufwartszéhlend: Nach jeder gendhten Nahtse-
quenz wird der Zahler hochgezahit

« Nahtsequenzzéhler abwartszahlend: Nach jeder genahten Nahtse-
quenz wird der Zahler abwérts gezahlt

Reset-Wert fur den Zahler
(min. =0 .. max. 9999; Def. 0)
Wert, auf den der Zahler bei einem Zahler-Reset zuriickgesetzt wird

Nahtzahlung fir Spulenvorrat

(min. =0 .. max. 100; Def. 0)

Nach Durchfuhrung der eingestellten Anzahl von Nahten erfolgt eine Mel-
dung an den Benutzer. Beim Wert 0 ist die Funktion deaktiviert

Fassungsvermdgen fir Spulenvorrat

(min. = 0.0 .. max. 400.0; Def. 0.0 m)

Nach Aufbrauch des Fassungsvermdgens erfolgt eine Meldung an den
Benutzer. Beim Wert 0 ist die Funktion deaktiviert

m Information

1 Der Restfaden-Wachter (MP 1, Optionale Einrichtungen) und der Spulen-
zéhler (MP 6) kdnnen gemeinsam aktiviert werden. Auf der Anzeige er-
scheinen die beiden Optionen wie folgt:

Abb. 104: Restfaden-Wachter und Spulenzahler

T (%) (26.0)

(1) - Anzeige Restfaden-Wachter: (2) - Anzeige Spulenzahler:
Restfaden-Wachter aktiv: R sichtbar Spulenzahler aktiv: Zahl schwarz
Restfaden-Wachter nicht aktiv: R aus- Spulenzahler nicht aktiv: Zahl aus-
geblendet gegraut
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18.12Technische Einstellungen prifen und andern
Die technischen Einstellungen werden im Menupunkt Extras >
Service vorgenommen.
Abb. 105: Technische Einstellungen prufen und andern
Dirkopp Adler 311
Sequenzname : 7 | 05: 43
‘7@ Einsteflungen
Volbid ein / 3us| System—Information
Zoom ein / aus | MultiTest
service "} Iitialisierung und Updat
Datei « Bearbeiten « [Extras | Korrek Hepsteller |
Wichti
! g

Um die weiteren Menupunkte unter Extras > Service aufzurufen,
muss immer ein Passwort eingegeben werden (EJ S. 90).

18.12.1Passwort-Optionen éandern
Bei Auslieferung lautet das Passwort: 25483.

Sie kdnnen dieses Passwort andern und einstellen, ob der Passwort-
schutz nur fir die technischen Menupunkte oder immer nach dem Ein-
schalten der Maschine aktiviert wird.

Passwort andern
So andern Sie das Passwort:

Menlpunkte Extras > Service>Einstellungenantippen.
Das Fenster Einstellungen erscheint.

Option Operator Passwort antippen.

Im folgenden Fenster die Option Passwort dndern antippen.
Das Fenster zur Eingabe des neuen Passworts erscheint.

Neues Passwort eingeben (EJ S. 90).

Wichtig

Das Passwort darf nicht mehr als 5 Stellen haben.

pPE O DN g P

5. Passwort mit OK bestétigen.
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Geltungsbereich fir den Passwortschutz festlegen
- So legen Sie den Geltungsbereich fur den Passwortschutz fest:

1. Menipunkte Extras>Service>Einstellungen antippen.
% Das Fenster Einstellungen erscheint.

2. sOption Operator Passwort antippen.
%

Im folgenden Fenster wird bei der Option Akt ivieren/De-
aktivieren angezeigt, welcher Passwortschutz eingestellt ist:

. - Umfassender Passwortschutz aktiviert:
Passwortschutz bei der ersten Aktion nach dem Einschalten

« [ - Umfassender Passwortschutz deaktiviert:
Passwortschutz nur fir die technischen Menipunkte

3. Option Aktivieren/Deaktivieren antippen, um auf die
jeweils andere Einstellung umzuschalten.

4. Mit OK bestatigen.
Wichtig

Maschine aus- und wieder einschalten, um die Einstellung zu tberneh-
men.

18.12.2Sprache andern
- So andern Sie die Sprache:

1. Im Menlpunkt Extras > Service > Einstellungen die
Option Sprache antippen.

Die Liste mit den verfligbaren Sprachen wird angezeigt.
Gewdlinschte Sprache antippen.

Mit OK bestatigen.

Der Bildschirm startet neu in der ausgewahlten Sprache.

F WD F

18.12.3Datum und Uhrzeit einstellen
So stellen Sie Datum und Uhrzeit ein:

1. Im Menlpunkt Extras > Service > Einstellungen die
Option Datum und Uhrzeit antippen.

% Das Eingabe-Fenster fir Datum und Uhrzeit wird angezeigt.
2. Datum und/oder Uhrzeit eingeben.

3. Mit OK bestatigen.

% Die Eingaben werden ibernommen.
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18.12.4Helligkeit einstellen
So stellen Sie die Helligkeit ein:

1.

w

©

Im MenUpunkt Extras > Service > Einstellungen die
Option Bedienfeld-Einstellungen antippen.

Im néachsten Fenster die Option Kontrast Helligkeit antip-
pen.

Ein Fenster mit Schieberegler wird angezeigt.

Schieberegler nach oben oder unten ziehen, um den Wert zu andern.
Die Anderungen werden sofort in der Anzeige sichtbar.

18.12.5Touchscreen testen

Im Menipunkt Extras > Service>Einstellungenkdnnen Sie
testen, ob die Touchscreen-Funktionalitat in allen Bereichen des Bild-
schirms funktioniert.

So testen Sie den Touchscreen:

1.

E W EN

Im Menupunkt Extras > Service > Einstellungen die
Option Bedienfeld-Einstellungen antippen.

Im néchsten Fenster die Option Touch Test antippen.

Ein leeres Bildschirm-Fenster wird geoffnet.

Mit dem Finger verschiedene Punkte antippen oder Linien ziehen.

Bei einwandfrei funktionierender Touchscreen-Funktionalitat werden
alle angetippten Punkte auf dem Bildschirm markiert.
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18.13Maschinenfunktionen testen

Unter Extras > Service > Multitest koénnen Sie die Ein- und
Ausgange sowie den Nahmotor testen und die Hublage einstellen.

Abb. 106: Maschinenfunktionen testen

Eiginge / AUsgig testen
Nanmotar Testen
=1
w | Iransportklammer:
t-i Hublage einstellen
][‘-: Fadenspannung
. Information
1
Die Funktion ’@ Transportklammeristnurfur Durkopp Adler Ser-
vice-Personal bestimmt.
18.13.1Ein- und Ausgange testen
WARNUNG
Verletzungsgefahr durch spitze und sich
bewegende Teile!
Einstich oder Quetschen mdglich.
Waéhrend der Funktionsprufung von Ein- und
Ausgangen NICHT in die Maschine greifen.
Wichti
! g

Diese Anleitung gibt nur einen Uberblick Uber die Testmaoglichkeiten.

Die Tests durfen nur von qualifiziertem Personal durchgefuhrt werden,
das eine entsprechende Schulung durch Dirkopp Adler erhalten hat.

# So testen Sie die Ein- und Ausgange:

1. Im Menlpunkt Extras > Service > Multitest die Option
Eingdnge / Ausgdnge testen antippen.

% Das Fenster IO-Test Seite wird angezeigt.
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Abb. 107: Ein- und Ausgéange testen

(1) - Bereich Eingangselemente (2) - Bereich Ausgangselemente

Im linken Bereich (1) werden die Eingangselemente aufgelistet und aus-

gewahlt, im rechten Bereich (2) die Ausgangselemente.

= 2. Beim 1. Mal: Schaltflache ausgewdhl1t : antippen und einen Aus-

‘.1?.‘ gang wahlen.

3. DanachmitAuswahl +oder Auswahl - dasgewilnschte Element

im jeweiligen Bereich wahlen.

% Die Nummer des Elements wird auf der Schaltflache ausge -

wahlt : angezeigt.

4. JenachArtdes Ein- oder Ausgangs das Element mitden Schaltflachen

Ein/Aus oder umschalten testen.

: Eingangselemente
Nr. Bedeutung
S1 Klammer rechts unten
S2 Klammer links unten
S9 Nadelfaden-Wachter aktiv
S10 Greiferabdeckung geschlossen
S11 Oberteilverriegelung geschlossen
S13 Pedal vorwarts
S14 Pedal rickwarts
S16 Druckwéchter
S17 Schnellstopp
S100 Referenz Nahmotor
S101 Ref. X-Achse
S102 Ref. Y-Achse
S103 Ref. Z-Achse
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I:}X Ausgangselemente

Nr. Bedeutung
Y1l FuRchenmodus
Y2 Greiferabdeckung
Y3 Nadelkiihlung ein
Y4 Klammer rechts
Y5 Klammer links
Y8 Stichlagenoptimierung
Y9 Leuchte Einfadelschalter ein
Y10 Warnleuchte Olstandsanzeige ein
Y25 Lasermarkierungsleuchte 1 (2)
Y26 Lasermarkierungsleuchte 2 (Z)
Y27 Lasermarkierungsleuchte 3 (2)
Y28 Lasermarkierungsleuchte 4 (Z)

18.13.2Hublage einstellen

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch spitze und sich
bewegende Teile!

Einstich oder Quetschen maglich.

Nicht in die Maschine greifen, wahrend Sie die
Hublage einstellen.

Antriebe stromlos schalten, wenn Sie die
Gangigkeit der Nahful3-Stange prifen wollen.

M9 So stellen Sie die Hublage ein:

1. Im Menlpunkt Extras > Service > Multitest die Option
Hublage einstellen antippen.

% Es werden folgende Optionen angezeigt:

Symbol Bedeutung

Referenzfahrt durchfiihren
“ Bewegung Uberprifen

Wechsel zwischen Hiipfer- und Driicker-Fuf
% Funktionsweise umschalten
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Symbol Bedeutung

Position anfahren
. NéahfuR-Hohe einstellen

Antriebe stromlos schalten
Gangigkeit der N&hful3-Stange von Hand priifen

.#. 2. Gewilnschtes Symbol antippen und Funktion ausfihren.

18.13.3Ndhmotor testen

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch spitze und sich
bewegende Teile!

Einstich oder Quetschen mdglich.

Wahrend der Funktionsprifung des Motors nicht in
die Maschine greifen.

So testen Sie den Nahmotor:
Nef]

1. Im Menlpunkt Extras > Service > Multitest die Option
Néhmotor testen antippen.

% Der Bildschirm fir den Nahmotor-Test wird angezeigt:

Abb. 108: Nahmotor testen

Maschinen [estprogramme ’v‘
Nahmotar Test SN
| |
400 ppm
@ 200 rpm
Position: 260

L‘-:iar-i_ l C,J"J.:,:ﬁmu | Qﬁu:jr_n[. ’

m Wichtig
= Den Faden aus Nadel und Fadenhebel ziehen, bevor Sie den Test star-
ten.

| 2. Schaltilache (@] antippen.

% Das Fenster zur Eingabe der Nahdrehzahl 6ffnet sich.
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Gewtinschten Wert (300 - 2000 U/min) eingeben.

Schaltflache antippen.
Das Fenster zur Eingabe der Schneiddrehzahl 6ffnet sich.
Gewilinschten Wert (70 - 500 U/min) eingeben.

Schaltflache |<)fxs: antippen.

Der Nahmotor lauft mit der eingegebenen Néhdrehzahl.

Schaltflache ["Juw antippen.
Der Nahmotor stoppt.

Schaltflache |¢)[xe: antippen.

Der Nahmotor lauft mit der eingegebenen Néhdrehzahl.

Schaltflache [Elf: antippen.
Der Nahmotor stoppt und der Fadenabschneider wird betatigt.

18.13.4Log-Anzeigen und Fehlerlisten aufrufen

Unter Extras> Service>System-Information erhalten Sie
Zugang zu den Log-Einstellungen und den aufgetretenen Fehlern.

So rufen Sie Log-Anzeigen und Fehlerlisten auf:

1.

©

Menlpunkte Extras > Service > System-Information
antippen.

Der Auswahl-Bildschirm fir die System-Informationen erscheint.

Abb. 109: Log-Anzeigen und Fehlerlisten aufrufen

System—Information

| Ereignisse in der Steuerung

| Log=Einstelung

Log—Anzeige

8] | rarus des Bedienfelds
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Symbol Bedeutung
= Ereignisse in der Steuerung
o Liste mit zuletzt aufgetretenen Fehlern
L
e Log-Einstellung
oo Nur fur Dirkopp Adler Servicepersonal
L
e Log-Anzeige
A Liste der letzten Log-Einstellungen
L
Status des Bedienfelds
Status erscheint in der Log-Anzeige
State

18.14Steuerung initialisieren und Updates durchfiihren

Unter Extras> Service>Initialisierung und Update
kénnen Sie die Steuerung und das Bedienfeld auf die Werkseinstellungen
zuriicksetzen und ein Update der Steuerung auf eine neue Software-Ver-
sion durchfihren.

So initialisieren Sie die Steuerung und fihren Updates aus:

1. Menilpunkte Extras > Service> Initialisierung und
Update antippen.

% Der Bildschirm fir Initialisierung und Update erscheint.

Abb. 110: Steuerung initialisieren und Updates durchfiihren

Initialisierung und Update N

2\

T | nitialisierung der Steusrung

Iitialisierung des Bedienfelds

CD Update der Steuerung
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18.14.1Steuerung initialisieren

Wichtig

Beim Initialisieren der Steuerung werden alle Werte auf die Werkseinstel-
lungen zurlickgesetzt. Vorgenommene Veranderungen gehen dabei ver-
loren.

Diese Option nur ausfuhren, wenn tatséchlich alle Werte auf die Werk-
seinstellungen zuriickgesetzt werden sollen.

Reihenfolge

Speichern Sie Nahtprogramme und Nahtsequenzen auf einem USB-Stick,
bevor Sie die Initialisierung durchftihren.

1. Option Initialisierung der Steuerung antippen.

% Die Steuerung wird komplett auf die Werkseinstellungen zuriickge-
setzt.

18.14.2Bedienfeld initialisieren

Wichtig

Beim Initialisieren des Bedienfelds werden alle Werte auf die Werksein-
stellungen zurlickgesetzt. Vorgenommene Veranderungen gehen dabei
verloren.

Diese Option nur ausfiihren, wenn tatsachlich alle Werte auf die Werk-
seinstellungen zurlickgesetzt werden sollen.

1. Option Initialisierung des Bedienfelds antippen.

% Das Bedienfeld wird komplett auf die Werkseinstellungen zuriickge-
setzt.

18.14.3Update der Steuerung durchfihren

Information

Aktuelle Software-Versionen erhalten Sie im Download-Bereich auf
www.duerkopp-adler.com.

Eine neue Software-Version konnen Sie einfach von einem USB-Stick auf
die Steuerung ubertragen.

Wichtig

Nicht alle handelstiblichen USB-Sticks eignen sich fir den Kopiervorgang.
Einen passenden USB-Stick erhalten Sie bei Durkopp Adler.

So fuihren Sie ein Update der Steuerung durch:

1. Maschine ausschalten.
2. USB-Stick in den USB-Anschluss (1) am Bedienfeld stecken.
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Abb. 111: Update der Steuerung durchfiihren

(1) - USB-Anschluss

3. Maschine einschalten.
% Das Software-Update wird automatisch durchgefthrt.

Information
Falls der automatische Update-Prozess nicht funktioniert, kann manuell
Uber die Menlipunkte Extras > Service> Initialisierung

und Update > Update der Steuerung eine bestimmte Soft-
ware-Version eingespielt werden.

Nehmen Sie dazu Kontakt mit der Service-Hotline von Durkopp Adler auf.

Informationen zur eingesetzten Software-Version aufrufen

Im Menulpunkt ? finden Sie Informationen zur aktuell auf der Maschine in-
stallierten Software.

So rufen Sie Informationen zur eingesetzten Software-Version auf:

1. Menupunkte ? > Info antippen.
% Es werden die folgenden Informationen angezeigt:
* Klasse
» Unterklasse
 Software-Version
e Datum der Erstellung der Software-Version

18.15DA CAD professional

Mit dem Programm DA CAD professional kénnen Sie an einem PC Naht-
programme erstellen (EJ Bedienungsanleitung DA CAD professional).
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19 Wartung

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch spitze Teile!
Einstich und Schneiden maoglich.

Bei allen Wartungsarbeiten Maschine vorher
ausschalten oder in den Einfadelmodus schalten.

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch sich bewegende
Teile!

Quetschen maglich.

Bei allen Wartungsarbeiten Maschine vorher
ausschalten oder in den Einfadelmodus schalten.

Dieses Kapitel beschreibt Wartungsarbeiten, die regelmafiig durchgefihrt

werden missen, um die Lebensdauer der Maschine zu verlangern und die

Quialitat der Naht zu erhalten.

Wartungsintervalle

Weitergehende Wartungsarbeiten darf nur qualifiziertes Fachpersonal
durchfihren (EJ Serviceanleitung).

Durchzufiihrende Arbeiten Betriebsstunden
8 40 | 160 | 500

Reinigen

Néahstaub und Fadenreste entfernen °

Motorlifter-Sieb reinigen )

Schmieren

Maschinenoberteil schmieren °

Greifer schmieren o

Pneumatisches System warten

Betriebsdruck einstellen °

Kondenswasser ablassen °

Filtereinsatz reinigen o

Spezifische Komponenten warten

Zahnriemen prufen )
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19.1 Reinigen

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch auffliegende Partikel!

Auffliegende Partikel kbnnen in die Augen
gelangen und Verletzungen verursachen.

Schutzbrille tragen.

Druckluft-Pistole so halten, dass die Partikel nicht
in die Nahe von Personen fliegen.

Darauf achten, dass keine Partikel in die Olwanne
fliegen.

HINWEIS

Sachschéden durch Verschmutzung!

Nahstaub und Fadenreste konnen die Funktion der Maschine
beeintrachtigen.

Maschine wie beschrieben reinigen.

HINWEIS

Sachschéaden durch I6sungsmittelhaltige Reiniger!
Ldsungsmittelhaltige Reiniger beschadigen die Lackierung.

Nur l6dsungsmittelfreie Substanzen beim Reinigen benutzen.

19.1.1 Maschine reinigen

Nahstaub und Fadenreste miissen alle 8 Betriebsstunden mit einer
Druckluft-Pistole oder einem Pinsel entfernt werden. Bei stark flusendem
Nahgut muss die Maschine 0Ofter gereinigt werden.

Abb. 112: Maschine reinigen

(1) - Bereich um die Nadel (3) - Bereich unter der Stichplatte
(2) - Greifer (4) - Messer am Spuler

140
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Besonders verschmutzungsanfallige Bereiche:
» Messer am Spuler (4)

 Bereich unter der Stichplatte (3)

*» Greifer (2)

» Bereich um die Nadel (1)

So reinigen Sie die Maschine:

1. Staub und Fadenreste mit Druckluft-Pistole oder Pinsel entfernen.

19.1.2 Motorlufter-Sieb reinigen

Das Motorlifter-Sieb muss 1 Mal im Monat mit einer Druckluft-Pistole ge-
reinigt werden. Bei stark flusendem Néhmaterial muss das Motorlufter-
Sieb ofter gereinigt werden.

Abb. 113: MotorlUfter-Sieb reinigen

So reinigen Sie das Motorlufter-Sieb:

1. Nahstaub und Fadenreste mit Druckluft-Pistole entfernen.
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19.2 Schmieren

HINWEIS

VORSICHT

Verletzungsgefahr durch Kontakt mit Ol!
Ol kann bei Hautkontakt Ausschlage hervorrufen.
Hautkontakt mit Ol vermeiden.

Wenn Ol auf die Haut gekommen ist, Hautbereiche
grindlich waschen.

Sachschéaden durch falsches Ol!

Falsche Olsorten kdnnen Schaden an der Maschine hervorrufen.

Nur Ol benutzen, das den Angaben der Anleitung entspricht.

ACHTUNG

Umweltschaden durch Ol

Ol ist ein Schadstoff und darf nicht in die
Kanalisation oder den Erdboden gelangen.

Alt6l sorgfaltig sammeln.
Altdl sowie dlbehaftete Maschinenteile den
nationalen Vorschriften entsprechend entsorgen.

Die Maschine ist mit einer zentralen Oldocht-Schmierung ausgestattet.
Die Lagerstellen werden aus dem Olbehalter versorgt.

Zum Nachfillen des Olbehalters ausschlieRlich das Schmierdl DA 10
oder ein gleichwertiges Ol mit folgender Spezifikation benutzen:

* Viskositat bei 40 °C: 10 mm?/s
* Flammpunkt: 150 °C

Das Schmierdl kbnnen Sie von unseren Verkaufsstellen unter folgenden
Teilenummern beziehen:

Behalter Teile-Nr.

250 ml 9047 000011
1l 9047 000012
21 9047 000013
51 9047 000014
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19.2.1 Maschinenoberteil schmieren

\/ Richtige Einstellung

Der Olstand liegt zwischen der Minimalstand-Markierung und der Maxi-
malstand-Markierung.

Abb. 114: Maschinenoberteil schmieren

7

(1) - Nachfull-Offnung (3) - Minimalstand-Markierung
(2) - Maximalstand-Markierung

ﬂ So schmieren Sie das Maschinenoberteil:

1. Taglich die Olstand-Anzeige kontrollieren.

2. Falls der Olstand unter der Minimalstand-Markierung (3) liegt:
Ol durch die Nachfiill-Offnung (1) bis hochstens zur Maximalstand-
Markierung (2) nachftllen.
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19.2.2 Greifer schmieren

Die freigegebene Olmenge fiir die Greiferschmierung ist werksseitig vor-
gegeben.

Richtige Einstellung

1. Ein Blatt Léschpapier beim Nahen neben den Greifer (1) halten.

% Nach dem Nahen einer Strecke von ca. 1 m ist das Loschpapier
gleichméRig diinn mit Ol bespritzt.

Abb. 115: Greifer schmieren

(1) - Greifer (2) - Schraube

So schmieren Sie den Greifer:

1. Schraube (2) drehen:
« mehr Ol: gegen den Uhrzeigersinn drehen
 weniger Ol: im Uhrzeigersinn drehen
Wichtig
Die freigegebene Olmenge andert sich erst nach einigen Minuten Betrieb-
szeit. Nahen Sie einige Minuten, bevor Sie die Einstellung erneut prufen.
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19.3 Pneumatisches System warten

19.3.1 Betriebsdruck einstellen

HINWEIS

Sachschéaden durch falsche Einstellung!
Falscher Betriebsdruck kann Schaden an der Maschine hervorrufen.

Sicherstellen, dass die Maschine nur bei richtig eingestelltem
Betriebsdruck benutzt wird.

Richtige Einstellung

Der zulassige Betriebsdruck istim Kapitel Technische Daten (LU S. 161)
angegeben. Der Betriebsdruck darf nicht mehr als £ 0,5 bar abweichen.

Prifen Sie taglich den Betriebsdruck.

Abb. 116: Betriebsdruck einstellen

(1) - Druckregler (2) - Manometer

So stellen Sie den Betriebsdruck ein:

1. Druckregler (1) hochziehen.

2. Druckregler drehen, bis das Manometer (2) die richtige Einstellung
anzeigt:

 Druck erh6hen = im Uhrzeigersinn drehen
 Druck verringern = gegen den Uhrzeigersinn drehen
3. Druckregler (1) herunterdrticken.
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19.3.2 Wasser-Ol-Gemisch ablassen

HINWEIS

Sachschaden durch zu viel Flissigkeit!
Zu viel Flussigkeit kann Schaden an der Maschine hervorrufen.

Bei Bedarf Flussigkeit ablassen.

Im Auffangbehalter (2) des Druckreglers sammelt sich ein Wasser-Ol-Ge-
misch.

Richtige Einstellung
Das Wasser-Ol-Gemisch darf nicht bis zum Filtereinsatz (1) ansteigen.

Priufen Sie taglich den Stand des Wasser-Ol-Gemischs im
Auffangbehalter (2).

Abb. 117: Wasser-Ol-Gemisch ablassen

(1) - Filtereinsatz (3) - Ablass-Schraube
(2) - Auffangbehélter

So lassen Sie das Wasser-Ol-Gemisch ab:

Maschine vom Druckluft-Netz trennen.

Gefal} unter die Ablass-Schraube (3) stellen.
Ablass-Schraube (3) vollstandig herausdrehen.
Wasser-Ol-Gemisch in das GefaR laufen lassen.
Ablass-Schraube (3) festschrauben.

Maschine an das Druckluft-Netz anschliefl3en.

o gk~ whPE
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19.3.3 Filtereinsatz reinigen

HINWEIS

Beschadigung der Lackierung durch I6sungsmittelhaltige
Reiniger!

Lésungsmittelhaltige Reiniger beschadigen den Filter.

Nur I6sungsmittelfreie Substanzen zum Auswaschen der
Filterschale benutzen.

Abb. 118: Filtereinsatz reinigen

(1) - Filtereinsatz (3) - Ablass-Schraube
(2) - Auffangbehélter

So reinigen Sie den Filtereinsatz:

Maschine vom Druckluft-Netz trennen.
Wasser-Ol-Gemisch ablassen (E3 S. 146).
Auffangbehalter (2) abschrauben.

Filtereinsatz (1) abschrauben.

Filtereinsatz (1) mit der Druckluft-Pistole ausblasen.
Filterschale mit Waschbenzin auswaschen.
Filtereinsatz (1) festschrauben.

Auffangbehalter (2) festschrauben.
Ablass-Schraube (3) festschrauben.

10. Maschine an das Druckluft-Netz anschlie3en.

© N U A~ WDNE
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19.4 Spezifische Komponenten warten
Zahnriemen prifen
WARNUNG
Verletzungsgefahr durch sich bewegende
Teile!
Quetschen maoglich.
Maschine ausschalten, bevor Sie den Zustand des
Zahnriemens prifen.
Der Zustand des Zahnriemens muss 1 Mal im Monat geprift werden.
0 Wichtig
s Ein schadhafter Zahnriemen muss sofort ersetzt werden.

Richtige Einstellung

Der Zahnriemen weist keine Risse oder briichigen Stellen auf.
Bei Fingerdruck gibt der Zahnriemen nicht mehr als 10 mm nach.

19.5 Teileliste

Eine Teileliste kann bei Dirkopp Adler bestellt werden. Oder besuchen
Sie uns fur weitergehende Informationen unter:

www.duerkopp-adler.com

oeen
[m]gx
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20 Aulerbetriebnahme

N o bk wDdhE

WARNUNG

Verletzungsgefahr durch fehlende Sorgfalt!
Schwere Verletzungen mdoglich.

Maschine NUR im ausgeschalteten Zustand
saubern.

Anschliisse NUR von ausgebildetem Personal
trennen lassen.

VORSICHT

Verletzungsgefahr durch Kontakt mit Ol!
Ol kann bei Hautkontakt Ausschléage hervorrufen.
Hautkontakt mit Ol vermeiden.

Wenn Ol auf die Haut gekommen ist, Hautbereiche
grindlich waschen.

/}1,, So nehmen Sie die Maschine aul3er Betrieb:

Maschine ausschalten.

Netzstecker ziehen.

Maschine vom Druckluft-Netz trennen, falls vorhanden.

Restol mit einem Tuch aus der Olwanne auswischen.

Bedienfeld abdecken, um es vor Verschmutzungen zu schitzen.
Steuerung abdecken, um sie vor Verschmutzungen zu schiitzen.

Je nach Mdglichkeit die ganze Maschine abdecken, um sie vor Ver-
schmutzungen und Beschadigungen zu schitzen.
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21 Entsorgung

ACHTUNG

Gefahr von Umweltschaden durch falsche

Entsorgung!
h Bei nicht fachgerechter Entsorgung der Maschine

kann es zu schweren Umweltschdden kommen.

IMMER die nationalen Vorschriften zur Entsorgung
befolgen.

Die Maschine darf nicht im normalen Hausmill entsorgt werden.

Die Maschine muss den nationalen Vorschriften entsprechend angemes-
sen entsorgt werden.

Bedenken Sie bei der Entsorgung, dass die Maschine aus unterschiedli-
chen Materialien (Stahl, Kunststoff, Elektronikteile ...) besteht. Befolgen
Sie fir deren Entsorgung die nationalen Vorschriften.
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22 Sto

22.1 Ku

rungsabhilfe

ndendienst

Ansprechpartner bei Reparaturen oder Problemen mit der Maschine:

Dirkopp Adler GmbH

Potsdamer Str. 190
33719 Bielefeld

Tel. +49 (0) 180 5 383 756

Fax +49 (0) 521 925 2594

E-Mail: service@duerkopp-adler.com
Internet: www.duerkopp-adler.com

OF.40

O[:3:

22.2 Meldungen der Software

Code Beschreibung Fehlerbehebung
Nahmotor
1051 N&ahmotor Time-Out
¢ Leitung zum Néhmotorreferenz-  Leitung austauschen
schalter defekt
* Referenzschalter defekt » Referenzschalter austauschen
« Maschinenoberteil ist schwergangig |+ Maschinenoberteil auf Schwergan-
oder hat eine zu hohe Riemenspan-| gigkeitund Riemenspannung
nung Uberprufen
1052 Nahmotor Uberstrom
« Nahmotorleitung defekt » Nahmotorleitung austauschen
« Nahmotor defekt « N&ahmotor austauschen
e Steuerung defekt « Steuerung austauschen
1053 Néahmotor Netzspannung zu hoch Netzspannung Uberprifen
1055 Nahmotor Uberlast « Blockierung/Schwergéngigkeit auf-
« Nahmotor blockiert/schwergéangig heben
* Nahmotor defekt * Nahmotor Uberprifen
¢ Steuerung defekt « Steuerung Uberprufen
1056 Nahmotor Ubertemperatur
* Nahmotor schwergangig » Schwergéangigkeit aufheben
» Nahmotor defekt » Nahmotor austauschen
» Steuerung defekt « Steuerung austauschen
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Code Beschreibung Fehlerbehebung

1058 Nahmotor Drehzahl

1302 * Nahmotor defekt * Nahmotor austauschen

1342 Nahmotorfehler  Leitung vom Impulsgeber im Motor
Steuerung bekommt keine Impulse bis zur Steuerung tberprifen

1344 vom Impulsgeber im Motor « Maschine aus- und wieder

Nahmotorfehler
Interner Fehler

einschalten
Software-Update

Schrittmotoren

2101 Schrittmotor X-Achse Time-Out Refe-
renzierung
 Einstellung Referenzschalter fehler- |« Referenzschalter ausrichten
haft
e Leitung zum Referenzschalter * Leitung austauschen
defekt » Referenzschalter Gberprifen
* Referenzschalter defekt
2102 Schrittmotor X-Achse Bestromungs-
fehler
¢ Schrittmotor blockiert  Blockierung aufheben
¢ Encoderleitung nicht verbunden « Encoderleitung tUberprifen/austau-
oder defekt schen
* Encoder defekt  Schrittmotor austauschen
2152 Schrittmotor X-Achse Uberstrom  Schrittmotor austauschen
 Steuerung austauschen
2153 Schrittmotor X-Achse Uberspannung |» Netzspannung prifen
¢ Netzspannung zu hoch
2155 Schrittmotor X-Achse Uberlast » Schwergéangigkeit beseitigen
¢ Transportsystem schwergéngig « Hindernisse beseitigen/Bewegung
* Hindernisse bei Transportbewegung| anpassen
2156 Schrittmotor X-Achse Ubertemperatur
« Schrittmotor schwergéngig » Schwergéangigkeit aufheben
« Schrittmotor defekt « Schrittmotor austauschen
¢ Steuerung defekt « Steuerung austauschen
2201 Schrittmotor Y-Achse Time-Out Refe-
renzierung
« Einstellung Referenzschalter fehler- |« Referenzschalter ausrichten
haft
¢ Leitung zum Referenzschalter  Leitung austauschen
defekt » Referenzschalter austauschen
* Referenzschalter defekt
2202 Schrittmotor Y-Achse Bestromungs-
fehler
¢ Schrittmotor blockiert  Blockierung aufheben
« Encoderleitung nicht verbunden « Encoderleitung Gberprifen/austau-
oder defekt schen
« Encoder defekt » Encoder austauschen
2252 Schrittmotor Y-Achse Uberstrom  Schrittmotor austauschen
 Steuerung austauschen
2253 Schrittmotor Y-Achse Uberspannung

¢ Netzspannung zu hoch

Netzspannung priufen
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Code

Beschreibung

Fehlerbehebung

2255

Schrittmotor Y-Achse Uberlast
« Transportsystem schwergéngig
¢ Hindernisse bei der Transportfahrt

» Schwergéangigkeit beseitigen

« Hindernisse beseitigen/Bewegung

anpassen

2256

Schrittmotor Y-Achse Ubertemperatur
« Transportsystem schwergéngig
 Schrittmotor defekt

» Steuerung defekt

» Schwergéangigkeit aufheben
¢ Schrittmotor austauschen
 Steuerung austauschen

2301

Schrittmotor Hublage Time-Out Refe-

renzierung

 Einstellung Referenzschalter fehler-
haft

e Leitung zum Referenzschalter
defekt

* Referenzschalter defekt

Referenzschalter ausrichten

 Leitung austauschen
* Referenzschalter austauschen

2302

Schrittmotor Hublage Bestromungs-

fehler

¢ Schrittmotor blockiert

« Encoderleitung nicht verbunden
oder defekt

« Encoder defekt

» Blockierung aufheben

« Encoderleitung Gberprifen/austau-

schen
* Encoder austauschen

2352

Schrittmotor Hublage Uberstrom

¢ Schrittmotor austauschen
+ Steuerung austauschen

2353

Schrittmotor Hublage Uberspannung
* Netzspannung zu hoch

» Netzspannung priifen

2355

Schrittmotor Hublage Uberlast
« Transportsystem schwergéngig
» Hindernisse bei der Transportfahrt

« Schwergéangigkeit beseitigen

< Hindernisse beseitigen/Bewegung

anpassen

2356

Schrittmotor Hublage Ubertemperatur
» Transportsystem schwergéngig

« Schrittmotor defekt

e Steuerung defekt

» Schwergéngigkeit beseitigen
¢ Schrittmotor austauschen
 Steuerung austauschen

Steuerung Maschine

3100

Maschine Steuerspannung
« Kurzzeitiger Netzspannungsein-
bruch

* Netzspannung uberprifen

3102

Maschine Spannung Zwischenkreis

N&hmotor

» Kurzzeitiger Netzspannungsein-
bruch

« Netzspannung Uberprifen

3103

Maschine Spannung Zwischenkreis

Schrittmotoren

» Kurzzeitiger Netzspannungsein-
bruch

« Netzspannung Uberpriifen

3107

Maschine Temperatur
« Lilftungs6ffnungen verschlossen
¢ Liftungsgitter verschmutzt

* Luftungsgitter reinigen
* Luftungsoffnungen Uberpriifen

3109

Einfadelmodus ist eingeschaltet

Einfadelmodus ausschalten

3121

Druckluft fehlt, nicht ausreichend

Druckluft aufdrehen, stabilisieren
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Code Beschreibung Fehlerbehebung
3123 Olsensor aktiv Ol nachfiillen
3210 Faden gerissen Faden wieder einfadeln
3215 Leere Spule (Restfadenzéhlung) Volle Spule einsetzen
3220 Leere Spule (Restfadenzéhlung) Volle Spule einsetzen
3500 Fehler Berechnung der Konturdaten |+ Konturdaten neu laden
» Konturdaten Uberpriifen
3501 Zielposition der XY-Klammer aul3er- |Konturdaten anpassen
halb der Bewegungsgrenzen
3502 Zielposition der XY-Klammer innerhalb | Konturdaten anpassen
von "Verbotenen Bereichen”
3721 Interner Fehler * Maschine aus- und einschalten
3722  Software-Update
» Rickmeldung an DA-Service
4201 Interne CF-Card defekt » Maschine aus- und einschalten
 Steuerung nachriisten/austauschen
5301 Programm nicht n&hbar Programm zur DAC kopieren
6551 Fehler Oberteilposition/ADKonverter/ |+ Maschine aus- und einschalten
Prozessorfehler « Software-Update
6554
6651 Interner Fehler « Rickmeldung an DA-Service
6653
6751
6761
6952 Fehler Schrittmotortreiber * Maschine aus- und einschalten

Interner Fehler

« Software-Update
« Riickmeldung an DA-Service

Kommunikation

7801 Kommunikation Bedienfeldschnitt-
stelle ¢ Maschine aus- und einschalten
¢ Leitungsstorung « Software-Update
¢ Leitung « Riickmeldung an DA-Service

8151 Fehler IDMA

8156 e Stérung « Maschine aus- und einschalten
e Steuerung defekt « Steuerung austauschen

8159

8152 Fehler IDMA « Maschine aus- und einschalten
« Interner Fehler « Software-Update

8154 » Rickmeldung an DA-Service

8252 Fehler ADSP-Booten/Xilinx-Booten/ |+ Maschine aus- und einschalten

8257 Booten

8258 Storung

8256

8254
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Code Beschreibung Fehlerbehebung
8351 Fehler Testpins » Maschine aus- und einschalten
« Software-Update
* Rickmeldung an DA-Service
8400 Bedienfeld hat kein glltiges Programm | Aktuelles Programm mit USB-Stick in
fur die DAC. das Bedienfeld laden.
8401 Bedienfeld hat kein glltiges Programm | Aktuelles Programm mit USB-Stick in
8402 fur die DAC. das Bedienfeld laden.
8403 Programm in der DAC ist nicht mehr |Aktuelles Programm in die DAC laden.
aktuell.
8404 Update der DAC war fehlerhaft. » Erneuter Update-Versuch
« Uberpriifung Leitungsverbindung
8407 » DAC austauschen
8408 Warten auf Reset durch die DAC. Warten bis Neustart durchgefihrt
(Dauer: einige Sekunden).
8411 Uberpriifung des Programms der DAC |Warten bis Uberpriifung durchgefiihrt
aktiv. (Dauer: einige Sekunden).
8414 Update der DAC war erfolgreich.
8801 Fehler Testpins/Signal-/Ereignisbear- |+ Maschine aus- und einschalten
beitung/ « Software-Update
8805 Memory-Wrapper/ » Riickmeldung an DA-Service
8806 Liste Funktionen
8890 Interner Fehler
8891
System
9000 Referenzfahrt aktiv
9002 Maschinenoberteil nicht verriegelt Maschinenoberteil verriegeln
9006 Schnellstopp-Schalter ist betétigt. Lésen des Schnellstopp-Schalters
9016 Falsche Barcode-ID Programm wechseln
9100 Der Zahler hat den Vorgabewert nicht |OK-Schaltflache betétigen. Der Zahler
erreicht. wird dadurch zurlickgesetzt.
9601 Stopp wahrend des Nahens auf der |« OK-Schaltflache =
Kontur N&ahvorgang fortsetzen
Nahvorgang fortsetzen? * ESC-Schaltflache =
Néahvorgang abbrechen
9700 Klappe fur den Spulenwechsel nicht  |Klappe fur den Spulenwechsel schlie-
geschlossen Ren
9701 Parallelklammer nicht unten » Hindernisse beseitigen
« Sensoren ausrichten
9900 Fehlerhafte Maschinenparameter Daten initialisieren
9901 Fehlerhafte Sequenzen Daten initialisieren
9902 Fehlerhafte Programmparameter Daten initialisieren
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22.3 Fehler im Nahablauf

Fehler

Moégliche Ursachen

Abhilfe

Ausfadeln am Nahtan-
fang

Nadelfaden-Spannung ist
zu fest

Nadelfaden-Spannung prifen

FadenreilRen

Nadelfaden und Greiferfa-
den sind nicht korrekt ein-
gefadelt

Einfadelweg prifen

Nadel ist verbogen oder
schrafkantig

Nadel ersetzen

Nadel ist nicht korrekt in die
Nadelstange eingesetzt

Nadel korrekt in die Nadelstange
einsetzen

Verwendeter Faden ist
ungeeignet

Empfohlenen Faden benutzen

Fadenspannungen sind fir
den verwendeten Faden zu
fest

Fadenspannungen priifen

Fadenfiihrende Teile wie
z. B. Fadenrohre, Faden-
fuhrung oder Fadengeber-
Scheibe sind scharfkantig

Einfadelweg prifen

Stichplatte, Greifer oder
Spreizer wurden durch die
Nadel beschadigt

Teile durch qualifiziertes Fachper-
sonal nachbearbeiten lassen

Fehlstiche

Nadelfaden und Greiferfa-
den sind nicht korrekt ein-
gefadelt

Einfadelweg prifen

Nadel ist stumpf oder ver-
bogen

Nadel ersetzen

Nadel ist nicht korrekt in die
Nadelstange eingesetzt

Nadel korrekt in die Nadelstange
einsetzen

Verwendete Nadelstarke ist
ungeeignet

Empfohlene Nadelstéarke benutzen

Garnstander ist falsch
montiert

Montage des Garnsténders priifen

Fadenspannungen sind zu
fest

Fadenspannungen prifen

Stichplatte, Greifer oder
Spreizer wurden durch die
Nadel beschadigt

Teile durch qualifiziertes Fachper-
sonal nachbearbeiten lassen
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Fehler Mogliche Ursachen Abhilfe

Lose Stiche Fadenspannungen sind Fadenspannungen prifen
nicht dem Nahgut, der
Nahgutdicke oder dem ver-
wendeten Faden ange-
passt

Nadelfaden und Greiferfa- | Einfadelweg prifen
den sind nicht korrekt ein-
gefadelt

Nadelbruch Nadelstarke ist fir das Empfohlene Nadelstéarke benutzen
Nahgut oder den Faden
ungeeignet

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020 159



DURKOPP |
ADLER Stérungsabhilfe

160 Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020



DURKOPP

Technische Daten ADLER
23 Technische Daten
23.1 Daten und Kennwerte
o o o
— — —
o o O
N AN Lo
3 3 3
Technische Daten Einheit & S &
— — —
N N N
- - -
- — —
(e} (e} (o))
Nahstichtyp 301
Greifertyp Vertikalgreifer
Anzahl der Nadeln 1
Nadelsystem 134/35
Nadelstarke [Nm] 80 - 180
Fadenstarke [Nm] Nadelfaden 10/3
Greiferfaden 20/3
Stichlange [mm] nahtbildabhangig bis 12,7
Drehzahl maximal [minY] 2700 intermittierend 2000
intermittierend
Nadelstangenhub [mm] 40
Klammerhub [mm] 20
NahfulRhub [mm] 20
Néahfeldgrole [mm] 300 x 200 600 x 200 600 x 550
Anzahl der freien Nahtkonturen 99
Netzspannung V] 230
Netzfrequenz [Hz] 50/60
Betriebsdruck [bar] 6
Lange [mm] 1200 1760
Breite [mm] 1200 1360
Hohe [mm] 875-1275 760-910 (ohne
Hohenverstellung
800-1150 (mit
Hohenverstel-
lung)
Gewicht [ka] 225 275
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23.2 Anforderungen fur den storungsfreien Betrieb

Die Druckluftqualitat muss gemalR ISO 8573-1: 2010 [7:4:4] sichergestellt
sein.
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24 Anhang

24.1 Bauschaltplan

8 ‘ 9 s 4 A |4 b €
‘9 0T _ Cm_n_u_msumjmm SSN|YdosuezisN yunp dmm_m_ any N«mm_uf bunudsin WLION pwen wnyeq buniapuy [
1_Jed FIRIED)
00TT16 0686 o011 d31qv 9V Jajpy ddoxing s Tsaiess
0686 ddo)Nd 01-01-0207| __wnjea
Juawdinba jeuondo
Bunyeissnezyesnz
@ 5 3
5 5
£ 3
] n
1 k] 7
= ER
PiRIYS W-
oN 5
13 (10-43%) ON m m
- As+ EX 2
= 1a-9N3 W =
- z
I s N TH- RIS
= VN3 £
- @ c
@ mm&& ME/DANTT 235 2
10j0wyeN — DyA0ez wud <
J19podug £3
] )
_ a duwe) bumes Efel
IN- F & h TH009S 286 i g
a¥
ol mﬂ awpreen-aa1 @ §
IAND o
““““ - 3
Jojouw Buimas Bidids (ud-) 3
£¥00£T 0086 010WUEN Joj0wyeN W
3
o
| >
O
E , =
Vo 5/ | =
[ wn
oUMS utew / />_ A0EZ 19005 samod Aem-z | le)
Jeyeyosidne 0s- TOET00 0286 =
A€z uasopypas yeyz D 3
=
x0q uonoun( )}
o
00£T00 0486 bl
JETSIETN @ 2
AN =
peay auiyew (0]
I9}agousuydse) X S
] IenEaoEN 190600 0486 orx Elerm s N [ sw 2ZH09/0S —
— N L& o ovovz-06T
e (1 g Aiddns emod
1-0 206S-
e * bunbiosiaawons
awely p
123599 S— —
€£50600 0/86
(AN
' fweH]
LR
] VWO0S/2aAKT
Hojwod Jya ¥ bunsenais v- 4
0050¥S 0586 HOJWOd Dvq 3 Buniensis =
vaszivnoez
8 2 9 s T A v e 1

163

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020



Anhang

gl DURKOPP
ADLER

8 2 [ 9 [ S A | 4 v [ € y [ z N
] Mﬂﬁm_m Cm_Qu_mﬁumjmm buniena)s bunbapgexde1s y2anp Zjesi3| any ZAes3 | Bunidsin t_‘__ﬂ__wm weN wmeq Bunsapuy [y
00TTT6 0686 oot116 1AV oY Ja|py ddoxing (2] R
d 0686 n_n_ov_W_Dﬁ_ 01-07-020 wneg
d
(021116 0£86) S a
4 4 001116 0/86 ) g
wnegjagey =z m
5§ p |
(121716 0£86) =) Q
5 o
/ T0TT16 086 H 3
Zessbunmya] = S
§g
S 5
60£T00 0586 w =z
ar-psen g EF
3 N
g £
|m o g
Hoywi0) ova % S
W |053u0> v-asn 5 _H_ m
00STT6 0586 HojwoD Jva o) 3 x 1
Ne—— 3 Bunienays a-asn vu.h._H_ E] Z
} Vo
pupyy X N
L Tv- 5 &
Tv'6/ Heig k 0 oo & mw_w a
pEETH =1 EM- TOTTT6 0486 =
A = m (TZTT16 0/86) WHM 3
] D
-— @ 39vS5IW [e]
- 1008 =2
* ZM- TOTTT6 0/86 wamod o
8 (121116 0/86) = A
\ m Z
H M- 101116 0/86 (@]
i —_
m_LMr 5] (121116 0/86) 8
* (@) = s
N 2 5 =3
d 2oepRUl-30g 398 D
— Lo > o
o
5(2]( 8] >
v -
\ = L)
W .ﬁ 3 1/vot
T8 o @ o
~ Q) 1/v0T _ - 4
x 461 Buimas 4-
S
yoms urew
u| L J)eyosydney 0zX: .
T ® Tv- 0s- Tv- B
_
[ T ] 065- [0~
=
U1l BuIMAS YOIMS v
NESEES
8 L 9 s 1T AN v € 1 [4 |

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020

164



@I DURKOPP
ADLER

Anhang

| 4 8 [ L [ 9 S W b € 4 I z [

165

19 0T ue) Q eudSne: buniana)s uejdssn|yosuy younp Ziesi3 | ny Ziesi3 | Bunidsin wioN pwen wnyeq Bunispuy [
1d3ey d o
€ helg € N_MI_D<
00TTT6 0686 00TTIE oy J9|py ddoyng wzigo| mwpgieen
0686 &n_OV_N_DD 01-01-020Z wnieg
4 juawdinba jeuondo
L TR ey e T o —— Bunyelssnezjesnz R
02/ 007116 0286 , ! @ : 3
| | o, =
| | S 2
) E
! | s ¢
- | s 8
! I E2 S
— | 7 | 3 >
[ \ 2
i ! I o
- w15 , , , 58
Sfeosx P -t 2DV | T | 4 IS
I ZHN0-WMA | m AT+ Ef z
I THND-WNY |57 ! = =
I | 12— ASH | I <
3 oSt THN-Wi - | - XLNVAdO | g N
H0oK- ™ vhmd S— 91"1n0 | ! +Xd-NYddO i =
EWMd 199bX: AD/HM - 19T | 3
Zossx-___Nohid $171N0 | - Lsdedo o
TWMd JrovX-__ alHm — g | o
E/H09X- H0 — 711no | 1Yo ENI-ZdO E
TWMd Tesb___QuNg = \ B
ST 2 ‘bewin Avz+ e auhm o1 ino I Yoo o =
N NS QeI AVTE i N QeI AbT+ | ! AST+ | 5
T/EETX- Ng ano Yo~ ¥ YNV NI | ” 7 ano | <
e [ ano +XL-NVAdO |
[ - up-6u3 2/THOX- ng = | 179 e | —
NFER 00 S z0ls Sizeoxnahg o1 NI 1X5— XUvddo I E
[t PINI | 12— NIZdo
43-61S £/00SX-__ NE/HM - 3 . | 3 =
e €/Eeox-—__ Napid TN | 19z— INI-ZdO ) 32
o dbIS O NI ) 13— 1008240 "~
o SRELS S/0S5X___ vid/Hm ano l o | N}
(- - /005X ng | T <
VIEvIX: 58 T AwUs N o an | 001X | s
7 g S oSS ST 1N0 - | (uid-g) o
4340078 /59hX NG/AD - | (ud-g7)
- £171N0 ! lepad 3
a SE9bX- ADJHM = | ¢ joued jonuod
a | 06X i T 1T 100 ! | fepo <]
i (ud-0z)  SauPUMS 61n0 ! Z pajuaipag | 12ped =~
| Loox = 98 A+ I : ~
20U U WM EUI09K- Na N | | | -
| 439 pun Wmd 1SNODN I " | 2
b PR o I | 7 S
(- VNI H3H-0TWS 2/00SX- [ TN | | >
immor ZEINO NTOOTWS of0ssx-___na/ay 6N | T | 7 =
lwm= TE1N0 OTWSRUIA 7205%___¥a/ko ‘ | B - Iy =
€1 qeIs AbZ+ X AST+ | o
”lﬂ ano £/0SsX- Ng | 1L her | o —_
IS TN 6WS-AQY 1021X- | sy XL-NYddO g N %)
o5 0£LN0  6MWS-1S008 (ud-57) | N o Ny | 13— N o
|mme= 62 1N0_ 6WS-N3 91-6 Incino/andu [P —— Ao 15¥-Td0 S 5 — 1043
lm—— QIS AVTH N ng |]¥.I oy 1 5 AS+ m
i ZZNI  OIWS-AQY 91-6 dbuebsny/-ui3 | o H— UaoNa)oN 3
|dm5- 827100 0TWS-15008 5a e 1X— N 2
5 o= /2100 0TWS-NI o o 1De— N o
i TTNL - S3H-6WS T 5] FXL-NVddO 5] T— NI o
IwmZ— 97IN0 -6WS - o Xd-NVddO 16X-
It SN0 6WSWIa RS wale g1no = Xd-NYdd 2
[t 971n0 1Xp— dO1S-1do (ud-g) o]
. qEIs AVZH oS el & o
K Jostx QuNg v 1no 13— loogdova | gow Buimas =
| 2001x- Tesbx___aulim ¢ o T Looedo 43pooud Au o]
m.m icﬁ‘m: o & ‘geIs Apz+ H— ano P m
Elna ﬁS.Tm&mﬁ P cDf qOLTX- Joj0wiyeN =2
] -6 UD4030WLILD: T2/109- i) i =73 | (ud-s1) 19poduz-z1esnz
k 01-6 & IS €2/109%-___na/Ng N\HW T [oued |03u0> P
Z2/Toox__na/m !
- PNI 2JuaIpa
Bl o s oo T § petapeg
jm——r b2 IN0 ND-BINS o S ano
e lr €100 8HSUIA ano
- N — £1no
il 6TNI sy D s"1no
g |#mor 22UN0 LWS-1S008 \ s €100 T
TZAN0 LWS-N3 rer—3u 1100 1X— N
“qEIs Avz+ e o “qEs AT+ 15— aEs AvTt ano
STNI  SWS-AQY Gy o TUNV NI 13— HND Y- DS-WIW
02°1N0  8WS-15008 35— 1sNOdT ! ano ¥ wum an
T/EZoX- 61.LN0 BNSNI VZ/109%-___No/Ng. LN Je— v qQr-auiyoew e EACH
LUNL 33¥-LIS e STNI — N -
8T°LNO  N1O-LWS €NI | ano 60£T00 0586 — ON
= ST/T09__na/ay !
— LI71N0  ZWSHIa T TN ! TNYD Qr-uauisel 12— ON
‘gl ApTH i T ‘qes A+ H— ano : — N
7 n_mo&. Anwﬁw? 7 wmwﬂv \/o8d8/ sbrd
< 7] | (ud-sT = 5| | (ud-sc uid- ose
Hf 8-£ Jaddars 3<2 | | 8-1ndnojnduy | UoISURIX3-NYD ar-yssei
| 8-/ UI0JOWNLIYDS 8-T abuebsny/-uig W Buniayemiz-NyD
| -
v
HOJWOD DY ¥ Bunienals v
00STT6 0586 HOJWOD DA 3 Bunianais

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020




Anhang

gl DURKOPP
ADLER

8 g

L g

‘a0t
v _ned

_ ue|dyjeydsneg

S

00TTT6 0686

[ S A |4 b € [ [4 T
WS/bunianaig uejdssnjyasuy’ yoInp Z3es3 | any Zies3 | Bunidsin WwioN pwen wnjeq Buniepuy |4
Ynudeo
oornié w_m_|_m_< oy J9|py ddoxing U52i05| oweqieag
0686 n_n_ov_w_ L .| D 07-01-020C wnieq

juawdinba jeuondo
Bunypeissnezjesnz @

H\VQN.\ 00TTT6 0£86

@ .

29'01/ neig
J3|puemiabad

Riti

8d'€
0z-/ 001116 onwmﬁHu

ZWW 62\ 82\ /2\ puls qebuBSHIULDSIENY dUYO USBUNYST 3]l

0°TT°Z (¥) NV1dODNY/av13 I 3iR1si3

le -0 58Sy
H— -axd
| €ox-
| Cioce) 1)
3ad S
R =
: o, TRERRRY R | NI TR 2 T I TR
,...._.ﬁ ano Em,ﬁsz Crod-9) T (rod-6) IF Crodg) T (od-6) PN Codg) T (iod-6) o)
NI-ONG 3
I=E lnoena gogges 983752832 EEPEER EEEEP L4 ggggey 955552322 3
et afilipein p57357 s 8788 R57057 s 8788 761057 s 8785 2
- aNo 3 9T 3 STV B fas] =3
|mm— ISOW-ONG >
[l IS-ONa o
| w,mwuzn sixe-z\ SIXe-A sixe-x m
3SYdY-Z dUYQUanH SIXe-7 19poous 3sydy-A Hodsuel | SIXe-A J9podus asyoy-x Hodsues| SIXe-X Jopoous
0TTX- ]
10d-6) PIN- asyoy-Z Japoouz EW- 9sUYdY-A Japodug - asUay-X Japodug =
\6uoq ¥3- €3- a- =
7 —
0
f (@)
dg— aNo =
le oN o))
¥g— Xd-HII m
f— e+ o
T ENE+
o ixri zeex- TeTx- TeTx- =3
le “X1-H13 %
13— +XLHL3 a
STX- =
(1od-01) 3 E
pETIET | 3>
(121176 0£86) (121116 0£86) (121116 0£86) =
TOTTT6 0486 TOTTT6 0486 T0TT16 0486
€IN TN TN
.
| ano 1]
fl NS+ i
bIX- - I - -
(10d-+) ¥ osx- T 75X 13 ovx- ZhX- V¥ oex-
(301A2q) g-asn P Crod-9) (‘lod-6) PF (od-9) (‘lod-6) ™1 Crod-9)
Tv- sixe-z = €TV SIXe-A v SIXe-X
2 9 s T N b g T [2 T

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020

166



@I DURKOPP
ADLER

8 [ 2 [ 9 S A |4 v € y [ z T
‘19 0T cm_ﬁ_u_msumjmm S22y 9|0SUOy uejdssn|ydsuy yoinp Ziesi3| any Zjesi3| Bunidsin WION pwen wmeq Buniapuy
S Reig yYnidag
00TTT6 0686 ] 1AV 9Y J9|py ddo}ing 2]
0686 &n_OV_N_DD 01-01-020Z wneq
El
m
14°9, &
02-/ 00TTT6 0/86 2
5 2
84Y) I 21
021176 0/86 00116 086 0Z-/ 00TT16 086 S m
wneqpaqey wnegjagey > >
I EETE I ] XX09-0TZ-TT6 " OXOXXTZ-TT6 I | 0 m
M SETE0S 086 IS NdN-030d-D aND e 4 2
asYY-A S BUIH0SUAS N ﬁiﬂl«l NdN-010Ud-3 N¥oMd HWII a — 3 s
| mm— QNSO NPT+ —-im) =
lam - Q3T-opoLeY 13530 s — I 2|3
e aopouy - | £T9X- s X
- : £
6100 121V = 5 NdN-010Ud-D @ W
o Nt = = O >
== = Q3T-3potiex -
youms Buipeaiy] _| Bvors- =~ ﬂrl peckiiont [48 M w H
A [24 [T i am s &
@)eydsiEpeyug ol - —T S29x- | 1X- El=3
e
T s 7 PEOX- Joyuow peaiyy uigqoq N m.
Gv- 8'ZH4 @ J0)1UOW PeRIL UIqqoq (MdY) J23yoemuapepun M
Ny oy ) = :%_ba 700526 ST86 MY ad 3
e ] TOTOTT ST86 SHEWS £00£98 0586 ™ oneidiela 2 |a
£0Va ST/ o =
=
AT 3
9IS AND MM Q
NI 22bSy = m
100/ 2zvsy o _
@ SOAIaSRY M ,,N 8 10 a/Ng G
1008 = oAIBSDY =
8TA- AT W =
ano = 89bX- —
00bX- 38
[N- (uid-sT) @ SOAIRSY =
[ foued onuo> SIS T nze e 3
- - =
000£d0 LY Jrp— scaous | s )
PlajuaIpag Binds 900095 0086 J010W @ sy g o S &
I
Q
ShBs 9TA- T N g [e]
99pX- =
(uid-7) oS [©]
S
SOAIRSRY < §s1no AD/HM — ||
= @ ENEEEN X .
EN7N2 ETN ETN — NO/Ng STA-
SR &) =) = T
SNIn € Ng NE — ng
Az T T HM N.uwx. > Na dwep peaip M
o e jeubrs 100-4 swiwapjuspey
2 =& ay (1od-s) PTA- - &
g = apnajuen| PObX- g
S [eA [TAG €A (ud-2) oWs
_ w ¥ AT T
2 ujun Jouudlg - =
TTv- 0TV~ [ €A €ObX-
JojuoW [2A3) = (ud-2) s H
100298 0586 2bi9zUBSPUEISIO 1> 82d = Lramm % % T
000116 0586 et ueqo puueg o T T &
> apedieye T wm&.
Ud-7) IS
6V- WB!-a31 [USAIBN3ISION TTA- TN & v
00,98 0586 Torx-
(uid-2) ons
ayPNaT1-aa

8 ‘ 9 s 1 VN 2 € B [ [4 [ o

Anhang

167

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020




Anhang

gl DURKOPP
ADLER

[ 9

‘lg 01
9 neid

ue|djjeyosneg

S

00TTT6 0686

A |4 v £ 4 ] z
SHUIT 3|0SuU0y| uejdssn|ydosuy yoanp zjes3 | ny Ziesi3 | bunidsin WLON Bunispuy
Ynudao [ [
9
opzel n_mw_vww_._m% 9V J49Ipy ddoxing uozioo | oyeaiesa] | ,
0686 L 01-01-0202 wneq [ [

d
R
5 =
( ENN" 84S, £ 3
02-/ 00TTT6 0/86 02-/ 00116 onwmnHu 2 =
- E g
R
@ >
c
= a
.
S &
El z
; ;P 2
uo buneay Jauing 9 TETSHZ 0286 - ™ m 5
ute bunzisylauual 1 _Irino Ne/3k Ef
I 19y 9 mwmwﬁ W
_ uld-£) 14001 “XIOI T
piemyoeq pTS- Lﬂ L 14 Jauing <
— AT Jauuay <
SUEMDIM HTS- aTEISvZ0cEs | | = et kD ¢10116 0586 9 g Y
_ H PINL i C H m =2
piemioy £15- e Twos DT NG =1
- - - N
spuorgIs | Y - R — g
¥6L£00t T160 epad =
3
a o}
@
~
>
Q
o
>
@ aunssaid dwepp aseanap 8 1n0 a/Ng’ lw}
v SONIpJBWWEY "PUILLIBA =
= %)
. 434 11S NI 8
X SETE0S 0¥86 | TR o
ISYIY-X “Joy 5 Ng @ SAAIISY —
UN)I21H0SUS EIVEEY] w
uld-g “10193uu0d g [y
2 (ud-2) oWs S
@ uea-mo|q 4MY M 11¢ 910 EEICTY m
jo7]
usseld My OA- VT mer Ng Q
9GpX- =
(ud-2) ons. [©]
=]
— Jojuow ainssaid /.E ) TN T ya| dwep M 1 1¢ s1ino “KSTH —
Ja)yemyonia _H - e o Sjulj Jswwepy
oIS ze9x-
€'9 Hd
Jybu dwep
S)yoa. Jawwely
4
(ud-2) oWs
NI 13/000 3|paau M M7 o (0
doys->pinb qQNy-- A Buniymiiapen A T s Ne
S ESPX-
ddoas|puyds 14 > ] (ud-z) ons
— /1S T > ]
PEIX- JRA0D UIqqoq M_Hm ,c,m 710 qurm
8'7Hd addepjusinds -y
m<. A T A+ Ng
ShX-
(ud-2) JWs
205 W
v ayoyanH
(ud-2) ons.
A 8 2 9 s 1 N v € B 4 T

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020

168



zl DURKOPP
ADLER

Anhang

‘ 2 % ‘ % > % 3119 mwm: DSi v % ! f d < B : B |‘
‘19 T [ u uy younp zjesiy Any zesi3 unidsin wIoN pwen wnyeq unJapuy [y
: m el ue|dyeyosneg IR0 BREEEN [av _ , o 3
OOAHHO Omwm oodﬂw oy J9|py ddoxung Uszi09 | 1eweqieag
i 0686 n_n_ov_N_DD 01-07-020 wneg
El d
5 2
IS oy
=] 849 g 3
ﬂwom.\ 00TTT6 0486 0z-/ 001116 onmmnHu 8 =
- H g
3 o
@ =
° §
] S
S IS
gz
3 R E|
g £
g
<
£
— %] 1
B
o)
iz
ot
N
<
[0}
3
a 1] a
~
>
Q
Q
>
o
=
< = ]
—
[%2)
(@]
=
(o))
o
=
2 )] o)
o
o
]
a
=
o
— soner 1 o : 2
L Joj0w Buimas ‘o1 By WN 334 -
201A9p Buiydye| peay aulydew N
BunjeBalLIBAIBMSG0 SETEQS 0b86 1OI0WUEN oY ] £ St Na
119- Bunyiajiosuas 00Tg8- SSSX-
(ud-€) 2BS-13 ‘dINY
116 peaybuimas
q | 4q
19A0d uiggoq doyue
Bumpapgeuainds SETE0S 0v86 — 16 J0OMUEN
o18- Bunyiajiosuas
ol
1 (—E TUNI 1
=1 == [
1amn peaiyy _HH|_ IS} == e ng (5]
JapiBuydsqeuape, 5 L s Na e o
€0TA- 785X~ 221116 0486 201116 086 o Crrrn
ane|diuawepuny wnegqjaqgey wneqjaqey 0SSX-
\_ 5509-01Z-116 "D 02XX-012-T16 "I (u1d-9) YUt “XRIOW
v v
| § 8 ’ 9 s 1 AN 2 Bl z 1 |

169

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020



Anhang

gl DURKOPP
ADLER

N

| 4 8 ] ‘ ] 9 ] 5 1 W b € 4 ] z T
[E] Wﬂﬁm_m Cm_n_u_mr_umjmm aune|d uedssnjyosuy N_MI;_umvﬂm_m_ ny Ziesi3 | bunidsin t:ﬂ_n_wm weN wnyeq Bunsapuy 4
8 n
l_|_ 00TT16 0686 001116 donand oy J9|py ddoxing Uszion | mieieag
0686 & N_ L 01-01-020Z wneq
El
juawdinba jeuondo
BumydruzIesnz > ™
Ll @ e g
E =
g 3
0z-/ 00TT16 0£86 3 ot
- ] m
° 1y
S b3
pEEI W W
lo <
2v'0T/ neid _| ano 3 g
1a53}2pOdIeg @ covoorte ozse 17100 a :
AT+ El =
| 3
3 & Z
duwep peaiyy _HH S pMd | = N
awwapyuspe, “Bew-N"ApZ+ T — & =
eped H0TA- “Bew-NAVT+ 7 ON9 (HSND  —m— 8 5
T QN9 AT+ —pa— H
p L sx- | s09x- =
T oA | P “10m >
NI E)
- T L [
7 Uoisua) peaiy _Hm w -7 N8 Sd_7WMd T I Ave+ | T W
z Bunuuedsuapey - ST AvTH T N, . q\hﬁ == 3 9
TT0TA Mﬂmmxu.:s 10Ys  alow pjay buimes T o 51 T Ly 0 _ v 3 c
ne|g  Iousm plajyeN ﬁf T_AbZ+ “Bew-N"AbZ+ |L.Nn 5 w_.m I§]
TT0TT6 086 g = ¥NI bew AT —e— s
T AbT+
1 UOISU3} peaiy L Bew-y - vX- | $09X- 3
a 1 Bunuuedsuape4 Sl L UED1AWED SauBold M
T'Z0TA - N [}
T AVT+ =~
T NI NS+ =} /1 S
ano Z 43 Q
ano (X434) NG m
j—r H NN £09%- | 2x- (i)
- YNV NI (ud-07) - aNo lw)
lamg- GNO F T YNV ND T hwer =
A £X- | €09X- —
T PLD-D XRION 7
|-—
|- 07 NI o
- GND —
' TP ~ [e2)
I M 17710 s I o
5 | ox- o EZIICN — o
| (-0m) pHo-D x3r0m AT+ na o
\\\\\ oX- | 209x- ®
7 E PU9-D ‘X0 O
K= .
- e & 7oy =
asYIY-Z "Joy e -C_ao AStTARTE @
[ T ns+ S
] €0TS- TeSx- 119X | TTX- . —
(ud-g) TTOTT6 086 7 (ud-g) pu9-D XI0W aNI NO/Ng
“““ 9NI na/Ng
7 [ - ' o ne/HM
j-— oo %' f (C3) WD SNI zuiﬂ”
|—— o ans
| M w% AS+ T .W e _ \“m
8 | o1x- o 5 D El
| () puo> 2rom 28 = e a/an
T Azt+ . NI
7 W D AT+ 2
“““ ©° N Ad/AD
[l | % \ TYNY NI o)
|-——— -l | L (N = AT+
L - MR M wD N+ =
| 6x- - & PNV N =
- o TYNY NI =
7 (uid-€) pun-d X310 (@] ano -
i At =
07710 =
Jojuow peayy addn W _ o L e w YNV NI —
J21yoemuapeyaqo M0 NI ﬁg wwwwwwwwwww “_ U6 0N =
6S- 0T0TT6 086 HM I TAbTH N ans
v 809X- 7 8X- e€v- 100076 0586 - | T09%-
7 (uid-p) pu9-D ‘xa(0W 7 PHD-D ‘XBIOW
: 40d ;
T000T6 0586 X dne|diaya]
A 8 L 9 s 1 AN v e T [ ¢ [ T

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020

170



@I DURKOPP
ADLER

Anhang

4 : | z | \ | S—— A — :
1901 US1pnojsbunishIeWIase | Ue[dssniosuy Goinp Aes 3 RS Unidsin o puen Wneq Gnepuy |
6 1e@ _ ue|dyjeyosneg 6 Eav TES)
] 00TTI6 0686 @ 01TTS oy Ja|py ddosing wre| Fiais
0686 ddoxingd 01-01-0c0z| __wmeg
El
Juawdinbs jeuondo
BumyouuRzesNZ  (7) [ by
- o
1 otv [ rssox g z
500705 586 | Jo5e] T ECZ S 2 2
L 500705 5£86 | 05 Jo5e] | S ae5e | () | H 2
i | -
8¢7LNO U 19HeLPsID | o &
o o
52| 1} %] n z_\m\ﬂw , g g
1o5e] T S e o+ soro S : =
- (1) g =
d baX 1% | pasex- & 2z
(ud-2) (ud-g) 8 o
91V~ | LS
o | g
@ 060T00 0586  d1e|deNaT m
B
. o
] stv [ essox 3 S
N
| 1007X- 3
a £271N0 YW 333[eydsab w
@
¥ 3
P st P — A0 NI NS =~
L= o o1+ N 5
859X- (T4) T | - 2
X & x| £'ggox- ]
) SIv- 7 (ud-g) >
v o | =
(Z) 060100 0586 aneideya1 3
|
o
=
1 vy [ zssox v- =
- =]
=
o} + =y
o
- o
927LN0 3w 19YeYsa6 - 3
=
NI"GaND (=g
Jose| e ™7 5} ro o/uo @
Jase e s el DA+ N =1
] £59X- ) m -
(ue) (Uid-g) <
PIv- , z
@ | s M"
ANV 060T00 0586 3 d1e|dieNa 3 a
8 5T
1 ev [ vssox 3,
> bunye] @
c
=3
| é
SZ7LNO MW 1YeLPSD "
NI“aN9 I [ 2001x-
e AT | T E— A0
e 1.3 — i 3 | 50
TH- 9G9X- @) - e | Teeox- ™ , 10us
o (i) e1v- bt | 80'7/ neig
v o4 | W
(Z) 060700 0586 oneidiaya1 e
A 8 L % s T A b g T z

171

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020



Anhang

gl DURKOPP
ADLER

» 8

4 L 4

g0t
0T _Nelg

_ uejdjjeydsneg

SRS

00TTT6 0686

1953[9pooieg ue|dssn|ypsuy

@ oondl

0686

A‘ 14 % €y g z
yinp Umﬂu_ any Bmmm: bunidsin WUON pwen wnjeq bunsapuy [y
RENOY
oy Jo|py ddoxing o705 1G858
n_n_OV_W_DO 0T7-01-020T wnieq

@

I9peas 9pod Jeq

900TT6 0586 49S9[op0d.eg

)
Pl
N

e

)

99X~

N,

BT

910176 086 | (1) ]

OXOXXTZ-TI6D ||

Juawdinbs [euondo

Bunypuupzesnz - (7)

wvasn

aasn

sz

auog

ZWwW 67\ 87\ £Z\ puis agebuespniuydsiand auyo uabunya 3y

i U93yoeaq 9T09T OSI NIQ Ydeu HBWISAZINYIS

0'T7°Z (¥) NV1dODNV/QvI13 Jw JjjP1s:3

o)
|
w0 T T
- AR s —-_e— 1AV
j , =y —-_— S+
w_wum wwzm —--— —a——  +0 S8SUT ous
L axe
— 201 (1x) ElN [} RG] N8 (44 ) ping mﬂomb_ i /3'b/ nelg
- " C - ’ WIS HoJW0DDva
- £99X- . uw,s @ - 58vSY
00N 299%- JBUIBAUOD [9A3] ] Qomﬂw“”rn_xx
W Y00TT6 0586 1 Jolpuempbad ost
q
] ey [ roox
7 199ys
= N . T 839/ el
LS € o \o
Ly IO NO
e IS —
%) 1x | 190x *
’ 8Tv- | (rode)
@ |
(Z) S00TT6 0586 smeldioya]
[\ 8 Z — YN . : — _

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020

172



Zm
o<

$JaUJBAZINYIG

ua1uoeaq 91091 0SI

173

zl DURKOPP
ADLER

24.2 Pneumatikplan

Anhang

mera] L aiers "udab | zab | wnyeq |“puy ¥¥0¥00 1L€26| (79) anTd/nerq €xd
€00116 0116 OL-112-116 + 0L-0L2-116 ¥€0¥00 1€.6| (IA)MOTTOA/qT8b €Md
oY M0y R | O e e en. oy 20¥00 166 (N9)U20J6/unJb gid
_ _ 710v00 LEL6 (ad) pad/3od gid
_Awwm_ _.qu&:omnzwxuag—Nmm_mr.«oAcN_ezumn
00500 1€26| (AD) Asdb/nedb gxd
200000 1826 (spoob poapJdeA) -oN-1ded asoy
(ademdalap) *JN OTTolL yonetyos
Teuotido
/MonJdg “wJea
funitTeyoss Buntyny addeTy S$1yodoad SHUTT Teuotido BundeTwtido
-T9penN -uaTndsg JauwweTy JawweTy /M3d EYSNEREY -uabeTyoTis
O
€ S € S € S
T 2SS X- T nrSvX- T nSSYX- Touy Tody Tody
._D._NN_>. ._D._N¢_>. <<£ _a SA- 9G¥ X - LG¥X- 8GYX-
110026 0126 A el el 9A- LA~ 8A-
foe) @ B =< w @
— = o m — =
Y | _ [ | _ [ | _/////
&\ i T ] T 1 (x2) 210026 016
¥60001 0026 J\ W@ 62021c 0026
= p vYv02te 0016
)f Japo
Jepo <9 110212 00L6
S
_ Jasseo 6 usqgo usijun
_ unmaen " Ere ey Bunuueds Bunuueds 9AJ9S9Y 9AJ9SaY miowmx_
_ asN asN aSN ZJ0A -1dney _
| LA AP | S |
€ S € S € L el
' T 29V X- ot eIV X~ YoV X- SOV X~ Tody Toul Tody !
_ b ._.F._W_;)\,\M_ 4_\a ELA- > TLA- Ew_ii 99¥X- L9¥X- mwvx._
_ - —ToTereo oTZe T 9MAT LbA- m;._
@ ] B <~ =
| g B8 B |
| = = =W =W |
_ / \ / |.|.|.|_
|4 _ asN Bunuuedsuaped-yoauw I o_.o_.m.:m_
€00L16 016 llovve zie6]  gsogee voSO  |J04 TeuoT3do,

Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020



DURKOPP
ADLER Anhang

174 Serviceanleitung 911-210-10 - 01.0 - 11/2020






DURKOPP ADLER GmbH
Potsdamer Str. 190

33719 Bielefeld

E-Mail: service@duerkopp-adler.com
www.duerkopp-adler.com

Germany
Phone: +49 (0) 521 925 00

0202/TT - 0°'T0 - 3A Z¥9TT6 T6L0 - suononasu| reulbuo - Hqwo Je|py ddoxing ©
Auewla9 ul pajuld - Juswdinba feuonippe yim umoys saulydew ay) Jo ued - sabueys ubisap 01 19algns



	1 Über diese Anleitung
	1.1 Für wen ist diese Anleitung?
	1.2 Darstellungskonventionen – Symbole und Zeichen
	1.3 Weitere Unterlagen
	1.4 Haftung
	2 Sicherheit
	2.1 Grundlegende Sicherheitshinweise
	2.2 Signalwörter und Symbole in Warnhinweisen
	3 Arbeitsgrundlagen
	3.1 Reihenfolge der Einstellungen
	3.2 Leitungen verlegen
	3.3 Abdeckungen abnehmen und aufsetzen
	3.3.1 Maschinenoberteil hochschwenken und zurückschwenken
	3.3.2 Armdeckel abnehmen und aufsetzen
	3.3.3 Kopfdeckel abnehmen und aufsetzen
	3.3.4 Hintere Abdeckung abnehmen und aufsetzen
	3.3.5 Zahnriemen-Abdeckung abnehmen und aufsetzen
	3.3.6 Greiferabdeckung öffnen und schließen
	3.4 Flächen auf Wellen
	3.5 Maschinenoberteil ausrichten
	3.6 Maschine arretieren
	3.7 Maschine in Position stellen
	4 Armwellenkurbel positionieren
	5 Zahnriemen-Räder positionieren
	5.1 Oberes Zahnriemen-Rad einstellen
	5.2 Unteres Zahnriemen-Rad einstellen
	6 Nadelstangenkulisse ausrichten
	7 Position von Greifer und Nadel
	7.1 Schleifenhub-Stellung einstellen
	7.2 Nadelstangenhöhe einstellen
	7.3 Seitlichen Greiferabstand einstellen
	7.4 Nadelschutz einstellen
	7.5 Nadelführung einstellen
	8 Spulengehäuse-Lüfter einstellen
	8.1 Lüftungsspalt einstellen
	8.2 Öffnungszeitpunkt einstellen
	9 Nähfuß-Lüftung
	9.1 Hublagenantrieb einstellen
	9.2 Lichtschranke einstellen
	9.3 Linke Anschlagschraube einstellen
	9.4 Nähfuß-Hub zum Nadelstangenhub einstellen
	9.5 Nähfuß-Höhe einstellen
	9.6 Referenz-Lichtschranke Nähachse einstellen
	10 Nadelfaden-Spannung einstellen
	10.1 Nadelfaden-Regulator einstellen
	10.2 Fadenanzugsfeder einstellen
	10.3 Mechanische Fadenspannungsplatte kalibrieren
	10.4 Elektronische Fadenspannungsplatte einstellen
	10.5 Elektronische Fadenspannungsplatte kalibrieren
	10.6 Mechanisch-elektronische Fadenspannungsplatte kalibrieren
	11 Kurzfadenabschneider (KFA)
	11.1 Fadenziehmesser und Steuerkurve einstellen
	11.2 Verriegelungsklinke einstellen
	11.3 Fadenziehmesser einstellen
	11.4 Gegenmesser einstellen
	11.5 Schneidposition einstellen
	12 Fadenabschneider
	12.1 Höhe des Fadenzieh-Messers einstellen
	12.2 Abschneidkurve einstellen
	12.3 Schneiddruck einstellen
	12.4 Schneidzeitpunkt einstellen
	13 Stoffdrückerstange tauschen
	13.1 Stoffdrückerstange ausbauen
	13.2 Stoffdrückerstange einbauen
	14 Maschinennullpunkt prüfen
	15 Antriebe wechseln
	15.1 Nähantrieb wechseln
	15.1.1 Nähantrieb ausbauen
	15.1.2 Nähantrieb einbauen
	15.2 X-Antrieb wechseln
	15.3 Y-Antrieb wechseln
	16 Spiel zwischen Zahnstange und Zahnrad prüfen
	17 Rastkupplung einstellen
	17.1 Rastkupplung einrasten
	17.2 Drehmoment einstellen
	18 Programmierung
	18.1 Aufbau der Software
	18.2 Menü-Struktur auf einen Blick
	18.3 Software starten
	18.4 Allgemeine Bedienung der Software
	18.4.1 Passwort eingeben
	18.4.2 Fenster schließen
	18.4.3 Anzeigeprinzipien
	18.4.4 Anzeige durch Scrollen verschieben
	18.4.5 Optionen aus einer Liste auswählen
	18.4.6 Dateifilter verwenden
	18.4.7 Text eingeben
	18.4.8 Werteingabe für Parameter
	18.4.9 Vollbild ein- und ausschalten
	18.4.10 Zoom ein- und ausschalten
	18.5 Nahtprogramm oder Nahtsequenz zum Nähen öffnen
	18.6 Kurzfristig mit veränderten Werten nähen
	18.6.1 Mit veränderter Fadenspannung nähen
	18.6.2 Mit veränderter Nähdrehzahl nähen
	18.7 Spule wechseln/Fadenriss behandeln
	18.7.1 Spule wechseln
	18.7.2 Spulenwechsel ohne Aufforderung durch das Programm
	18.7.3 Spulenkapazität aktualisieren
	18.8 Naht nach Fehler fortsetzen
	18.8.1 Naht nach Fehler im Reparatur-Modus fortsetzen
	18.8.2 Naht nach Fadenriss fortsetzen
	18.9 Zähler zurücksetzen
	18.10 Nahtprogramme und Nahtsequenzen
	18.10.1 Nahtprogramm neu erstellen
	18.10.2 Konturtest durchführen
	18.10.3 Nahtprogramm bearbeiten
	18.10.4 Nahtsequenz neu erstellen
	18.10.5 Nahtsequenz bearbeiten
	18.10.6 Nahtprogramm oder Nahtsequenz unter anderem Namen speichern
	18.10.7 Nahtprogramm oder Nahtsequenz kopieren
	18.10.8 Nahtprogramm oder Nahtsequenz löschen
	18.11 Maschinenparameter bearbeiten
	18.12 Technische Einstellungen prüfen und ändern
	18.12.1 Passwort-Optionen ändern
	18.12.2 Sprache ändern
	18.12.3 Datum und Uhrzeit einstellen
	18.12.4 Helligkeit einstellen
	18.12.5 Touchscreen testen
	18.13 Maschinenfunktionen testen
	18.13.1 Ein- und Ausgänge testen
	18.13.2 Hublage einstellen
	18.13.3 Nähmotor testen
	18.13.4 Log-Anzeigen und Fehlerlisten aufrufen
	18.14 Steuerung initialisieren und Updates durchführen
	18.14.1 Steuerung initialisieren
	18.14.2 Bedienfeld initialisieren
	18.14.3 Update der Steuerung durchführen
	18.15 DA CAD professional
	19 Wartung
	19.1 Reinigen
	19.1.1 Maschine reinigen
	19.1.2 Motorlüfter-Sieb reinigen
	19.2 Schmieren
	19.2.1 Maschinenoberteil schmieren
	19.2.2 Greifer schmieren
	19.3 Pneumatisches System warten
	19.3.1 Betriebsdruck einstellen
	19.3.2 Wasser-Öl-Gemisch ablassen
	19.3.3 Filtereinsatz reinigen
	19.4 Spezifische Komponenten warten
	19.5 Teileliste
	20 Außerbetriebnahme
	21 Entsorgung
	22 Störungsabhilfe
	22.1 Kundendienst
	22.2 Meldungen der Software
	22.3 Fehler im Nähablauf
	23 Technische Daten
	23.1 Daten und Kennwerte
	23.2 Anforderungen für den störungsfreien Betrieb
	24 Anhang
	24.1 Bauschaltplan
	24.2 Pneumatikplan

